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Die EnBW macht sich für den Turnsport stark.

Beim Turnen geht es nicht nur um Spitzenleistungen, sondern auch um 

Spaß, Bewegung und Gemeinschaft. Diese Vielseitigkeit unterstützen wir 

gerne: als Partner des Badischen und des Schwäbischen Turnerbundes.

Wir fördern große 
Kraftpakete. Und kleine 
Energiebündel.



Ge sund heits sport im Turn ver ein:

NEU ER LEIT FA DEN PRÄ VEN TION
Der Ar beits kreis Prä ven tion – Ver bund der Kran ken kas sen AOK, BAR MER GEK, DAK
und IKK so wie wei te rer Be triebs kran ken kas sen – hat in dem über ar bei te ten “Leit fa den
Prä ven tion” die Er stat tungs grund sät ze für Prä ven tions kur se neu ge re gelt. Da durch
ver lie ren die bis her er teil ten Ein zel zu sa gen von Kurs pro gram men der vor ge nann ten
Kas sen zum 31. De zem ber 2010 ih re Gül tig keit und müs sen neu ge prüft wer den. Da -
bei sind der feste Kurs-Char ak ter, das Um set zen an er kann ter Kon zep te aus dem Ge-
sund heits sport so wie der Ein satz ent spre chend qua li fi zier ter Kurs lei ter ele men ta re Vor -
aus set zun gen für ei ne Be zu schus sung durch die Kran ken kas sen, die nach ge wie sen
wer den müs sen.

Im Leit fa den 2010 ist deut lich die Ten denz der Kran ken kas sen zu er ken nen, in Zu kunft
nur noch stan dar di sier te und eva lu ier te Pro gram me für die Er stat tung der Kurs ge büh -
ren im Rah men des § 20 an zu er ken nen und da mit dem Kri te ri um “wis sen schaft li cher
Nach weis der Wirk sam keit” Rech nung zu tra gen.

Da mit wird der Ge stal tungs spiel raum der Ver ei ne in Be zug auf ei ge ne Kurs an ge bo te,
auch wenn sie mit dem “Plus punkt Ge sund heit” und/oder dem Sie gel “Sport pro Ge -
sund heit” aus ge zeich net sind, stark ein ge engt, so fern die Mög lich keit ei ner Ko sten -
er stat tung für die Teil neh mer durch Kran ken kas sen wei ter hin ge ge ben sein soll. Die
bei den Qua li täts sie gel sind als An bie ter-Qua li fi ka tion im Hand lungs feld “Be we gungs -
ge wohn hei ten” zwar wei ter hin ver an kert, trotz dem be deu ten die Aus zeich nun gen
nicht au to ma tisch ei ne An er ken nung durch die Kran ken kas sen. Zu künf tig vor al lem in
Hin blick auf nicht stan dar di sier te An ge bo te.

Su san ne Wäl din
Res sort lei te rin Ge sund heits sport
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BTB-Aktuell

Frau en paa run gen für das DTL-Fi na le ste hen fest

ZWEI BA DI SCHE VER EI NE 
tur nen um die Bron ze me dail le

Am 30. Okt o ber lag schon ein we nig Fi nal stim mung in der
aus ver kauf ten Mer gels berg-Sport hal le von Bor ken in der Luft.
Gu te Übun gen ge paart mit Span nung bis zum Schluss er -
brach ten die Fi nal paa run gen für das dies jäh ri ge DTL-Fi na le am
27. No vem ber in der Ber li ner Max-Schme ling-Hal le. 

Im Wett kampf um den Deut schen Mann schafts mei ster tritt der
am tie ren de Mei ster, das Turn-Team Stutt gart, ge gen den Meis -
ter aus dem Jahr 2008, TUS 1861 Chem nitz-Al ten dorf, an. Im
erst ma lig aus ge tra ge nen Wett kampf um die Bron ze me dail le
trifft der Deut sche Vi ze mei ster TG Karls ru he-Söl lin gen auf die
TG Mann heim.

Ak tuel le In for ma tio nen rund um das DTL-Fi na le un ter
www.dtl-fi na le.com

L’TUR ist neu er Rei se part ner des DTB

Der Deut sche Tur ner-Bund er hält kom pe ten te Un ter stüt zung: Seit
dem 1. Okt o ber 2010 ko o pe riert die L’TUR Tou ris mus AG mit dem
DTB, dem zweit größ ten Sport fach ver band Deutsch lands.

Als „Of fi ziel ler Rei se part ner des DTB“ er mög licht Eu ro pas Markt -
füh rer für Last Mi nu te-Ur laub ab so fort al len GYM CARD-In ha bern
ei nen Ra batt von fünf Pro zent auf Pau schal rei sen. „Durch un se re
Part ner schaft mit ei nem re nom mier ten Un ter neh men wie L’TUR
konn ten wir un se ren Mit glie dern der DTB-Ver ei ne ei nen wei te ren
Mehr wert schaf fen. Die gro ße Vor teils welt der GYM CARD ist da -
mit um ei nen be deu ten den Part ner mit vie len at trak ti ven An ge bo-
ten rei cher“, so DTB-Ge ne ral se kre tär Hans-Pe ter Wul len we ber. 
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KURZ & BÜNDIG

Terminkalender Dezember 2010 und Januar 2011

21. – 23. Ja nu ar 2011
Voll ver samm lung mit Tu Ju-Night der Tur ner ju gend

im Kraich turn gau Bruch sal

21. Ja nu ar 2011
Gau-Ju gend turn tag des Mann hei mer Turn gaus

in Secken heim

21. – 23. Ja nu ar 2011
DTB-Turn gau-Kon fe renz in Hei del berg

29./30. Ja nu ar 2011
BTJ-Ju gend haupt aus schuss in Alt glas hüt ten

Bu chen kön nen GYM CARD-In ha ber ab so fort mit Ra batt un -
ter der ex klu si ven Hot li ne 01805-526 526 (0,14 EUR/Min.
Fest netz, Mo bil funk max. 0,42 EUR/Min.) oder un ter GYM-
CARD@ltur.de L’TUR-Rei sen sind in 169 L’TUR-Shops und
un ter www.ltur.de buch bar. Der Rei se ver an stal ter mit Sitz in
Ba den-Ba den ko o pe riert mit rund 10.000 Ho tels und 130 Flug -
ge sell schaf ten welt weit. n

Die GYM CARD – 
neu er Mit glied saus weis – vie le Vor tei le

Den In ha bern der GYM CARD steht un ter www.gym card.de
ei ne ei ge ne Vor teils welt mit über 800 ex klu si ven An ge bo ten
zur Ver fü gung – dar un ter Sport ver an stal tun gen, Ein kauf stipps,
Rei sen und Ho tels so wie ei ne se pa rat zu be an tra gen de Kre -
dit kar te, die GYM CARD Ma ster Card GOLD. Dar ü ber hin aus
er mög licht die neue GYM CARD die ver gün stig te Teil nah me
an rund 3.000 Ver an stal tun gen des DTB und sei ner Lan des -
turn ver bän de. n

Län der kampf in der Schweiz:

ELI SA BETH SEITZ über zeugt 
beim letz ten Test vor der WM

In Schaff hau sen (Schweiz) trat das Turn team Deutsch land
um die Mann hei me rin Eli sa beth Seitz am 25. Sep tem ber zum

Län der kampf ge gen Ru mä -
nien und die Schweiz an. 

Er war tungs ge mäß mus sten
sich die deut schen Mäd chen
den Ru mä nin nen (229,95 P.)
mit Olym pi a sie ge rin San dra
Iz ba sa ge schla gen ge ben.
Den noch zeig te sich das deut -
sche Team im Ver gleich zu den
Deut schen Mei ster schaf ten
in Ber lin wei ter ver bes sert und
er turn te 214,40 Punk te. Die
Schweiz wur de mit 210,30

28. De zem ber 2010
BTB/STB-TurnGa la in Frei burg (Rot haus-Are na)

29. De zem ber 2010
BTB/STB-TurnGa la in Kon stanz (Schänz le-Sport hal le)

5. Ja nu ar 2011
BTB/STB-TurnGa la in Karls ru he (Eu ro pa hal le)

6. Ja nu ar 2011
BTB/STB-TurnGa la in Mann heim (SAP-Are na)

Aus dem 
Deut schen Tur ner-Bund



Punk ten Drit ter. Der Län der kampf war gleich zei tig der letz -
te Test vor der Welt mei ster schaft in Rot ter dam.

Nach den op ti ma len Be din gun gen bei der DM in Ber lin, die
als Test für die EM 2011 an gleich er Stel le ge dacht war, freu-
te sich Eli sa beth über die sen zu sätz li chen Här te test un ter „Nor -
mal be din gun gen“, um wei ter an der Sta bi li tät ih rer neu en
Übun gen fei len zu kön nen.

In der Ein zel wer tung wur de sie mit 54,30 Punk ten hin ter vier
Ru mä nin nen und der Schwei ze rin Käs lin Sech ste. Trotz zweier
Stür ze (beim Dop pel bück sal to rück wärts am Bo den und nach
ei nem Flüch tig keits feh ler nach Stal der hal be Dre hung am Bar -
ren) war Eli sa beth be ste deut sche Tur ne rin. An son sten zeig -
te die 16-Jäh ri ge ei nen sau be ren Wett kampf und be stä tig te
ih re tol le Form der Deut schen Mei ster schaf ten.

Ma rei ke Ei tel

Turn-WM in Rot ter dam vom 16. bis 24. Okt o ber:

ELI SA BETH SEITZ 
er folg reich ste deut sche Tur ne rin

Vom 16. bis 24. Okt o ber fan den in Rot ter dam die Turn-
Welt mei ster schaf ten statt. Eli sa beth Seitz (TG Mann heim)
feier te dort mit dem 12. Platz im Mehr kampf und dem 8. Rang
am Stu fen bar ren die größ ten Er fol ge ih rer Kar rie re.

Für das deut sche Frau en-Team um Eli sa beth Seitz ging es be -
reits in der Qua li fi ka tion um al les. Min de stens 24. mus ste die
Mann schaft wer den, um die zwei te Run de der Qua li fi ka tion
für die Olym pi schen Spie le in Lon don 2012 zu er rei chen. Durch
ver let zungs be ding te Aus fäl le von Kim Bui und Ma rie-So phie
Hin der mann war der Druck auf die jun ge deut sche Mann schaft
be son ders groß. Doch das Team mit Oks ana Chu so vi ti na (TT
Toy o ta Köln), Li sa-Ka tha ri na Hill (TuS Chem nitz-Al ten dorf),
Joe li ne Mö bi us (TuS Chem nitz-Al ten dorf), Pia Tol le (TSG Tü -
bin gen) und Gi u lia Hin der mann (TSG Tü bin gen) und Eli sa beth
Seitz hielt der Be la stung stand, turn te ei nen sehr gu ten Wett -
kampf und be leg te mit 212,294 Punk ten am En de ei nen aus -
ge zeich ne ten 14. Rang.

Mit 55,465 Punk ten war Eli sa beth Seitz die be ste deut sche
Tur ne rin und qua li fi zier te sich als 15. klar für das Mehr kampf-
fi na le der be sten 24 Tur ne rin nen. Au ßer dem ge lang ihr dank
ei ner tol len Übung am Stu fen bar ren (Schwie rig keit 6,6), für
die sie mit 14,966 Punk ten be lohnt wur de, als Fünf te der
Sprung ins Ge rä te fi na le.

Im Mehr kampf fi na le turn te die 16-jäh ri ge Tur ne rin aus Alt -
luß heim wie de rum ei nen fast feh ler freien Vier kampf und
stei ger te sich so gar noch mals ge gen ü ber der Qua li fi ka tion.
Mit 56,157 Punk ten er ziel te sie vor 7.000 Zu schau ern in der

aus ver kauf ten Ahoy-Are na das be ste Mehr kam pfre sul tat ih rer Kar -
rie re. Ob wohl sie als er ste Tur ne rin des Wett kampfs auf den Schwe-
be bal ken mus ste, turn te sie ih re Übung viel si che rer als noch in der
Qua li fi ka tion und be kam da für 13,458 Punk te. Am Bo den mus ste
Eli sa beth dann ein mal aus der Flä che tre ten, turn te aber an son sten
ih re schön cho re o gra fier te Übung oh ne Feh ler (13,200 P.). Ein High-
light war auch Elis ab eths Sprung (14,766 P.), ein Yur chen ko mit
Dop pel schrau be (Schwie rig keit 5,8), den sie per fekt in den Stand
turn te. Und auch an ih rem Pa ra de ge rät Stu fen bar ren zeig te Eli sa-
beth schließ lich ihr gan zes Kön nen (Schwie rig keit 6,6). So wohl den
schwie ri gen Def-Sal to, den sie als ein zi ge Tur ne rin der WM zeig te,
als auch die bei den an de ren Flug tei le zeig te sie mit gro ßer Si cher -
heit. Tol le 14,733 Punk te war die se Übung wert. Da mit schob sich
die Tur ne rin der TG Mann heim so gar noch bis auf Platz 12 vor. „Es
war ein tol ler Wett kampf von Eli. Wir woll ten nicht un be dingt in
den Plät zen 20 bis 24 lan den, mit Rang 18 wä ren wir zu frie den
ge we sen. Aber der 12. Platz, das hät ten wir nie er war tet“, war auch
ih re Trai ne rin Clau dia Rö din ger-Schunk über glück lich. Welt mei ste -
rin wur de die Rus sin Aliya Mu sta phi na mit 61,032 Punk ten.

Nur ei nen Tag nach dem gro ßen Er folg im Mehr kampf stand das
Fi na le am Stu fen bar ren auf dem Pro gramm. Für Eli sa beth Seitz war
es nach dem Er rei chen des Bar ren fi na les bei der EM die ses Jah res
das zwei te gro ße Ge rä te fi na le ih rer Kar rie re. Hat te ih re schwie ri ge
Übung wäh rend der gan zen WM stets gut ge klappt, lief aus ge -
rech net im Fi na le der be sten acht Tur ne rin nen der Welt nichts zu -
sam men. „Schon beim er sten Ele ment, Stal der mit hal ber Dre hung,
hat te Eli sa beth Pro ble me und dann war sie ein fach völ lig von der
Rol le“, war Trai ne rin Clau dia Rö din ger Schunk eben so wie ihr Schütz-
ling nach dem Wett kampf tief ent täuscht. „Heu te hat ein fach gar
nichts ge klappt.“, brach te es Eli sa beth auf den Punkt. So wohl beim
Def-Sal to, als auch beim Hin dorff-Sal to stürz te sie. Mit 10,466
Punk ten be leg te sie im Fi na le den ach ten Platz. Der Ti tel ging mit
15,733 Punk ten an die Eu ro pa mei ste rin Eliz ab eth Twedd le aus Groß -
bri tan nien.

Trotz der Ent täu schung im Ge rä te fi na le war die Welt mei ster schaft
in Rot ter dam mit dem 12. Platz im Mehr kampf, dem 8. Rang am
Stu fen bar ren und dem 14. Rang mit der Mann schaft für Eli sa beth
Seitz und ih re Trai ne rin nen Clau dia Rö din ger-Schunk und Na ri na
Ki ra kos jan ein gro ßer Er folg!

Ma rei ke Ei tel

ELI SA BETH SEITZ & FA BI AN HAM BÜ CHEN
ge win nen Swiss-Cup

Eli sa beth Seitz (TG Mann heim) und Fa bi an Ham bü chen (TSG Wetz-
lar-Nie der gir mes) ha ben am 31. Okt o ber sou ve rän den Swiss-Cup
in Zü rich ge won nen. Die bei den sieg ten bei der 27. Auf la ge des
Paar wett kampfs mit 30,85 Punk ten vor den Ita lie nern Va nes sa
Fer ra ri und Mat teo Mor an di (29,35 P.).

Be reits in der Vor run de und im Halb fi na le hat te das Duo Seitz/
Ham bü chen beim „Show lau fen“ nach der er fol grei chen WM in
Rot ter dam feh ler freie Übun gen ge zeigt und zog auf Platz zwei in
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BTB-Aktuell

Gut nach ge fragt: Of fe nes Po di um strai ning
Das of fe ne Po di um strai ning am Frei tag wur de über ra schend
gut an ge nom men, mehr als 400 Kin der, Ju gend li che und Er -
wach se ne schau ten ih ren Ido len beim Trai ning zu, fach kun -
dig be glei tet vom Ber li ner Ex-Trai ner Lutz Land graf. Auch die
Au to gramm run de fand – bei der seits – gro ßen An klang. Ins -
ge samt ei ne gu te Op tion für die bei den Po di ums trai nings -
ta ge zum Auf takt der EM 2011.

Die Büh ne der Tur ner/in nen: Das Po di um
Das Po di um, des sen Auf bau al lein 24 Stun den in An spruch
nimmt, hat sich be währt. Op ti sche Ver bes se run gen, vor al -
lem die Zwi schen räu me be tref fend, sind an ge dacht.

Die wich tig sten Ex per ten, die Tur ner/in nen, wa ren zu frie den:
„Man un ter schätzt als Ak ti ver im mer wie der die Her aus for -
de rung, kom plett auf dem Po di um zu tur nen“, mein te Fa -
bi an Ham bü chen. „Doch hier turnt es sich wun der bar!“ Der
sprung ge wal ti ge Mat thi as Fah rig be stä tig te: „Ich bin vor ei -
nem Po di ums-Wett kampf noch auf ge reg ter als sonst. Aber hier
vor hei mi schem Pu bli kum auf dem Po di um zu tur nen: Sehr,
sehr schön!“

Brauch te kei ne Pro be: Das Ber li ner Pu bli kum
Das Ber li ner Sport pu bli kum ist für sei ne Fach kom pe tenz und
Fair ness rich tig ge hend be rühmt. Dies be stä tig te sich auch bei
den Deut schen Mei ster schaf ten. „Das Pu bli kum hat mich mit
Bei fall und Ju bel von Ge rät zu Ge rät ge tra gen, es war rie sig!“,
freu te sich der Ber li ner Bri an Gla dow, der über ra schend Deut -
scher Vi ze mei ster und na tür lich be son ders ge feiert wur de.
Auch die an de ren Tur ner wa ren des Lo bes voll. Um so wich ti-
ger, die ses Pu bli kum zu je der Zeit gut zu in for mie ren, in Stim -
mung zu brin gen und bei Lau ne zu hal ten. Dies ge lang im
Gro ßen und Gan zen gut, ist aber durch aus noch stei ge rungs-
fä hig.

Ty pisch Ge ne ral pro be: 
Nicht al les klappt auf An hieb
Wie bei al len Ge ne ral pro ben, war auch bei den DM nicht al -
les per fekt. Der un ko or di nier te Zeit plan am Sonn tag, als ei -
ni ge Zu schau er und Fo to gra fen ei nen kom plet ten Ge rät durch-
gang ver pas sten, mahnt ei ne aus bau fä hi ge in ter ne Kom mu -
nika tion an.

Vie le Be su cher wünsch ten sich in der Are na ein bes se res akus -
ti sches Fein tu ning zwi schen be glei ten der Mu sik, Fi nal ü bun -
gen und Mo de ra tion. An ge mahnt wur de für die EM auch ein
Pro gramm heft, das der Ver an stal tung an ge mes sen ist. n

das Fi na le der be sten vier ein, in dem die Ath le ten dann noch ein -
mal an ei nem Ge rät ih rer Wahl turn ten.

Eli sa beth zeig te an ih rem Lieb lings ge rät Stu fen bar ren ei ne ta del -
lo se Übung und turn te auch ih ren Ab gang, den Tsu ka ha ra ge hockt,
in den per fek ten Stand (14,85 P.). Der 23-jäh ri ge Ham bü chen ent -
schied sich eben falls für sein Pa ra de ge rät Reck. Wie bei der WM,
an dem er an die sem Ge rät Bron ze ge wann, zeig te er ei ne ex zel -
len te Übung und wur de zu Recht mit 16,000 Punk ten be lohnt.
Hin ter Team Deutsch land 1 und den Ita lie nern Fer ra ri/Mor an di
land e ten die Lo kal ma ta do ren Ariel la Kaes lin und Clau dio Ca pel li
mit 29,20 Punk ten auf dem 3. Platz.

Für Team Deutsch land 2 mit Li sa-Ka tha ri na Hill und dem WM-Drit -
ten mit der Mann schaft, Se ba sti an Krim mer, lief es da ge gen nicht
so per fekt wie für ih re Mann schafts kol le gen. Nach Feh lern von
Krim mer am Pau schen pferd und Bar ren la gen sie nach der Vor run-
de mit 55,200 Punk ten auf Rang 10 und ver pas sten da mit das Fi -
na le. Ma rei ke Ei tel

Vom 4. bis 10. April 2011 in Ber lin:

TURN-EU RO PA MEI STER SCHAF TEN 
in der Max-Schme ling-Hal le

An mel dung zum News let ter der Turn-EM Ber lin 2011
Blei ben Sie in Sa chen Turn-EM Ber lin 2011 auf dem ak tuel len Stand.

Re gi strie ren Sie sich ein fach und be quem auf der
Web si te der Turn-EM 2011 (www.turn-em2011.de)
für den mo nat li chen News let ter.

Auf dem Po di um turnt man bes ser
Po di um stur nen wie bei der EM, Ze re mo nien wie bei
der EM, Ak kre di tie rung wie bei der EM – bei den
Deut schen Turn-Mei ster schaf ten am 11./12. Sep-
tember 2010 folg te qua si ei ne Pro be auf die an de -
re. Die Max-Schme ling-Hal le und die Or ga ni sa to ren
be stan den die Feu er tau fe: Die EM kann kom men.

Or ga ni sa tions-Test in al len Ver an stal tungs be rei chen
Die Deut schen Turn-Mei ster schaf ten als Ge ne ral pro be für die EM
– das hieß in al len Be rei chen, die Be din gun gen und das Ma te ri al
zu te sten, den Per so nal- und Vo lun teer ein satz zu prü fen, Ideen ein -
zu brin gen und Lö sun gen zu fin den. 

Ob in der Are na, im Foy er oder in den Funk tions räu men der Max-
Schme ling-Hal le – über all sah man in je der wett kampf freien Stun -
de Grup pen von Ex per ten, die ihr Fach ge biet auf EM-Taug lich keit
check ten. Es gab viel Er freu li ches fest zu stel len. Ei ni ge Bei spie le:
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ER I MA wird Pre mi um-Part ner 
der Turn-Eu ro pa-
mei ster schaf ten in Ber lin

Dem An spruch als füh ren de Mar ke im Tur nen wird ER I MA
im kom men den Jahr mit ei nem be son de ren En ga ge ment ge -
recht: Die tra di tions rei che Sport mar ke wird Pre mi um-Part -
ner und of fi ziel ler Aus rü ster der Turn-Eu ro pa mei ster schaf ten
2011 in Ber lin.

Die ses größ te eu ro pä i sche Turn-Event fin det vom 4. bis 10.
April 2011 in der Ber li ner Max-Schme ling-Hal le statt. Mehr
als 250 Ath le ten aus knapp 40 Na tio nen wer den um die Me -
dail len kämp fen. Ins ge samt geht es zwölf mal um Gold, Sil ber
und Bron ze, es ste hen zwei Mehr kampf- und zehn Ge rät fi -
nals auf dem Pro gramm.

Or ga ni sa to risch ist man in Ber lin für die Ti tel kämp fe be stens
ge rü stet, mit den Deut schen Mei ster schaf ten vor we ni gen
Wo chen ging die Ge ne ral pro be für die EM per fekt über die
Büh ne. Be stens vor be rei tet sieht auch ER I MA den Ti tel kämp -
fen ent ge gen: Ein er seits wird man dort als Pre mi um-Part ner
mit ten drin statt nur da bei sein, an de rer seits darf sich die
au then ti sche deut sche Sport mar ke be rech tig te Hoff nun gen
ma chen, mit dem Turn-Team Deutsch land in Ber lin über Edel -
me tall ju beln zu dür fen: „Das Turn-Team um Fa bi an Ham -
bü chen, Mat thi as Fah rig und Phil ipp Boy hat mit drei Me dail -
len ei nen sehr star ken Ein druck bei der WM in Rot ter dam
hin ter las sen. Wir freu en uns als Aus rü ster na tür lich um so mehr
auf den Auf tritt bei der Heim-EM im Früh jahr!“ sagt Do mi -
nik Sol le der, He ad of Sports Di vi sion Ma nage ment bei ER I -
MA. Auch die vie len frei wil li gen Hel fer dür fen sich über den
neu en EM-Part ner freu en: ER I MA wird da für sor gen, dass die
Vo lun teers wäh rend der Ti tel kämp fe mit erst klas si ger Be klei -
dung aus ge stat tet sind.

„Wir freu en uns, dass die bis her so er folg rei che Zu sam men -
ar beit mit ER I MA nun auch bei der Turn-EM Ber lin 2011 ei ne
Fort set zung fin det“, er gänzt DTB-Ge ne ral se kre tär Hans-Pe -
ter Wul len we ber. n

Das freie Wort:

QUO VA DIS Kunst tur nen?
Der Turn gau Mann heim war da mals
ei ner der er sten der 13 ba di schen
Gaue im Ba di schen Tur ner-Bund, der
die Struk tur- und Sat zungs än de rung
so fort nach voll zo gen hat, auch mit
der Ab sicht, den neu en Be reich, sprich
Olym pi scher Spit zen sport, mit Le ben
zu er fül len, auch weil er zu den we ni -
gen Turn gau en ge hör te, die über ein
Lei stungs zen trum im Kunst tur nen ver -
füg te. Lei der sah man sich ge täuscht,
wenn man er war te te, dass der Dach -
ver band die sen neu ge stal te ten Turn -
be reich auch auf Gau e be ne ei ner Be -
deu tung zu zu füh ren, viel mehr stell te
sich im Lau fe der letz ten Jah re im mer mehr her aus, dass man
wohl nicht in ter es siert dar an war, das Kunst tur nen auf die sem
We ge zu in ten si vie ren und da mit auch das dort in te grier te „Ka -
der tur nen“ vor an zu brin gen. Da mit läuft man Ge fahr auch die
ba di schen Kunst turn mei ster schaf ten zur Be deu tungs lo sig keit zu
füh ren. Im mer mehr Turn gaue wen den sich prak tisch vom ei gent-
li chen Lei stungs tur nen ab und zie hen sich auch aus dem Ka der -
tur nen zu rück, weil sie kei nen Sinn dar in se hen, Zeit und Geld in
ein „tot ge bo re nes Kind“ zu in ve stie ren. In zwi schen sind es ge -
ra de noch zwei Turn gaue, die ei ne ba di sche Kunst turn mei ster -
schaft mit Teil neh mern be schicken und dem Ba di schen Lan des -
ka der noch ih re Auf merk sam keit schen ken. Bald wird es so weit
kom men, dass es nur noch ei nem Lan des lei stungs zen trum oder
-stütz punkt vor be hal ten bleibt, sol che Mei ster schaf ten un ter
Aus schluss sei ner Turn ver ei ne mit dort ver sam mel ten we ni gen
Lan des ka der tur ne rin nen- oder -tur nern durch zu füh ren. Man muss
sich bei ei nem sol chen Sach ver halt in den Turn gau en die Fra ge
stel len, ob das so ge wollt ist oder nicht und man ih nen nicht die
Mo ti va tion nimmt, sich noch an ei ner sol chen Lei stungs sport art
sei ne Auf merk sam keit zu schen ken.

Da bei stellt sich auch her aus, dass die Turn ver ei ne so wie so im -
mer mehr in Schwie rig kei ten kom men. Ein mal be steht in ab seh -
ba rer Zeit die Ge fahr, dass ih nen bei der Fort füh rung des Trends
zur Ge samt schu le der ge sam te Schü ler be reich für das Ver ein s -
tur nen weg bricht und zum an de ren fin den sich im mer we ni ger
El tern be reit, be gab te Tur ne rin nen oder Tur ner zu fünf oder sechs
Trai nings ein hei ten in der Wo che ab zu stel len, un ter Ver nach läs -
si gung al ler an de ren mu si schen oder auch frei zeit sport li chen Mög-
lich kei ten, die nach ei nem schon sehr knapp be mes se nen spä -
ten Nach mit tag noch blei ben. Hier wird in ab seh ba rer Zeit der
Sport ins ge samt vor ein Pro blem ge stellt und das ge ra de auch
im Lei stungs sport, um das er sich drin gend an neh men muss.

Theo Schmitt, 
Eh ren vor sit zen der des Turn gau es Mann heim

Offizielle Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Das Be ste an den Deut schen Mehr kampf mei ster schaf ten war
je doch für al le der ge sel li ge Abend. In ei nem rie si gen Zelt so -
wie mit ei nem her vor ra gen den war men und kal ten Büf fet
schaff te der Ver an stal ter ei ne tol le Stim mung, die lei der durch
zwei un gün stig plat zier te Vor trä ge et was ge dämpft wur de.
Zwi schen den Li ve auf trit ten der PET TI CO ATS führ ten der Be -
zirks bür ger mei ster Nor bert Kopp, TK Vor sit zen der Rei ner Schin-
zel und Udo Krauß aus Frei stett, zu stän dig für die Öf fent lich -
keits ar beit, die Sie ger eh run gen der ein zel nen Wett kämp fe
durch.

Die Mehr kämp fer dank ten dem Ver an stal ter mit ei nem fröh -
li chen, stim mungs vol len Fest für die gro ßen Be mü hun gen

und stimm ten sich, mit vier
Ab ge sand ten des Ein becker
Sport ver eins, auf die Deut -
schen Mehr kampf mei ster -
schaf ten 2011 in Ein beck ein.

Er geb nis li sten so wie wei te re
Fo tos auf: 
www.mehr kaemp fe.dtb-
on li ne.de

Der Ba di sche Tur ner-Bund, mit 214 Teil neh mern aus 58 Ver -
ei nen der teil nehm er stärk ste Lan des turn ver band, war wie der
sehr er folg reich. Elf Deut sche Mei ster und acht Vi ze mei ster ka-
men aus Ba den. Zwölf mal gab es ei nen drit ten Platz für BTB-
Teil neh mer.

Im Jahn kampf der Män ner wur de be reits zum sech sten Mal
Mar kus Walch vom TV Wein gar ten, Deut scher Mei ster. Seit
2005 be herrscht er un an ge foch ten den Jahn-Kampf der Män-
ner. Bei den Frau en wur de Sa bi ne Storz vom TV Malsch Deut -
sche Mei ste rin. Sie tauch te in die sem Jahr zum er sten Mal in
der Mehr kampfs ze ne auf Bun des e be ne auf.

Jo chen We ber vom TuS Hü fin gen wur de Mei ster im Deut schen
Acht kampf Män ner +30, Hei ke Busch vom Hei del ber ger TV
bei den Frau en 30+ und Ali na Ro thardt vom TV Ober hau sen
bei den Ju nio rin nen 18/19.

Im Leicht ath le tik 5-Kampf wur den vom TV Lenz kirch An na
Le na Gamp (14/15) und Ja ni ce Wald vo gel (16/17), so wie Ma -
nuel Pe ter vom TV If fez heim bei den Män nern Deut scher Meis -
ter. Im Schleu der ball wur de er neut An na Le na Gamp und Jen -
ny Kempf vom SSC Karls ru he Deut sche Mei ste rin. Mar cel
Bos ler vom TV If fez heim schaff te dies im Stein sto ßen 18/19.

Udo Krauß

Deut sche Mehr kampf mei ster schaf ten in Ber lin:

ELF MEI STER TI TEL 
und 214 Teil neh mer aus Ba den

Im Ber li ner Be zirk Ste glitz-Zeh len dorf rich te te der TuS Lich ter fel de
am 18. und 19. Sep tem ber die Deut schen Mehr kampf mei ster schaf-
ten aus. 1.396 Teil neh mer wa ren für die Jahn-Wett kämp fe, Deut -
schen Mehr kämp fe, Frie sen kämp fe so wie für die leicht ath le ti -
schen und schwim me ri schen Wett kämp fe ge mel det um ins ge samt
73 Deut sche Mei ster zu er mit teln. Un ter ge bracht wa ren über 700
Teil neh mer in drei Schu len im Be zirk Ste glitz-Zeh len dorf.

Mit ei nem Shutt le-Ser vi ce wur den die Ak ti ven und Be treu er an die
je wei li gen Sport stät ten ge fah ren. Al ler dings gab es be dingt durch
die doch recht gro ßen Ent fer nun gen der Wett kampf stät ten ei ni ge
Pro ble me mit dem Shutt le-Ver kehr.

Die Jahn kämp fe rin nen Frau en be end e ten am er sten Tag um 21.30
Uhr im Schwimm bad Schö ne berg ih ren Wett kampf. Op ti ma le Ge-
rä te fan den die Tur ne r/in nen in den bei den Turn hal len, auch die
Schieß an la ge, die Fecht hal le und das Leicht ath le tik-Sta dion bo ten
be ste Vor aus set zun gen für op ti ma le Lei stun gen. In den Hal len bä dern
in Schö ne berg und im Stadt bad Char lot ten burg fan den schwim me -
ri schen Dis zi pli nen der Jahn-, Schwimm- und Frie sen kämp fer statt.

8 __________________________________________________________________________________________________________________



nom men. In der BTB-Ge schäfts stel le wer den von Bar ba ra Shag -
hag hi (BTB-Bil dungs werk) die je wei li gen Li zenz ver län ge run gen der
Fort bil dungs teil neh mer/in nen be ar bei tet.

Al len Be tei lig ten der 5. Frei bur ger-Ge rät turn ta ge, Prof. Dr. Al bert
Goll ho fer, den Or ga ni sa to ren des IfSS der Uni ver si tät Frei burg, Dr.
Fla vio Bes si und Lud wig Schwei zer und ih ren Stu die ren den, den Re-
fe ren ten ist für ih re her vor ra gend ge lei ste te Ar beit herz lich zu dan -
ken.

Prof. Dr. Al bert Goll ho fer, der Di rek tor des IfSS-Frei burg kom men -
tier te die Ver an stal tung: „Das IfSS-Frei burg wird al le An stren gun -
gen un ter neh men, da mit Frei burg auf re gio na ler, na tio na ler und
in ter na tio na ler Ebe ne sei nen gu ten Ruf im Ge rät tur nen er hält und
wei ter aus baut.“ Auch die Ver ant wort li chen des BTB-Ver bands -
be rei ches Lehr we sen/Bil dung kön nen die ses An lie gen nur un ter -
strei chen und die Ko o pe ra tion mit dem IfSS-Frei burg er hal ten und
wei ter ent wickeln.

So darf und kann man sich jetzt schon auf die 6. Frei bur ger Ge -
rät turn ta ge im Jahr 2011 freu en.

Man fred Jä ger

Se mi nar in Karls ru he:

ER STEL LUNG EI NER FEST SCHRIFT
für das Ver eins ju bi läum

Rund 130 Ver ei ne im Ba di schen Tur ner-Bund feiern zwi schen 2011
und 2013 ein Ver eins ju bi läum. Vie le Fra gen rund um Ver eins ju -
bi läen wer den in Se mi na ren des BTB ge klärt. 

Son ja Ei tel, Vi ze prä si den tin Öf fent lich -
keits ar beit, be grüß te zum The ma „Er -
stel lung ei ner Fest schrift“ am 25. Sep -
tem ber im Haus des Sports in Karls ru he
14 Teil neh mer aus neun Ver ei nen zu ei -
nem Ta ges se mi nar. Mit den bei den Re -
fe ren ten Diet mar We ber, Ver fas ser der
Fest schrift „125 Jah re Stadt-Turn ver ein 1883 e.V. Sin gen“, und dem
Hi sto ri ker und Ar chi var Dr. Cor ne li us Gor ka, hat te sie zwei kom -
pe ten te Re fe ren ten ver pflich ten kön nen. Für die Er stel lung der Ver -
ein schro nik hat te Dr. Cor ne li us Gor ka die pas sen den In for ma tio -
nen und Ant wor ten zur Quel len su che und -aus wer tung pa rat.
Sei ne prak ti schen Er fah run gen von der Ent schei dung im Ver ein für
ei ne Fest schrift bis zu de ren Voll en dung brach te Diet mar We ber ein. 

Zwei Stim men zum Se mi nar:
– Die ses Se mi nar stellt ei ne aus ge zeich ne te Un ter stüt zung dar und

hilft uns Lai en an das kom ple xe The ma Fest schrift her an zu ge hen.
Al les war sehr pra xis nah und an schau lich und vor al lem die aus -
führ li chen Un ter la gen wer den uns ei ne gro ße Hil fe sein.

– Die leb haf te Di skus sions run de und die Kom pe tenz der Mo de -
ra to ren wa ren sehr hilf reich.

Für 2011 sind zwei wei te re Se mi na re zu die sem The ma vor ge se hen.

Frei burg turnt mich an !!

Die 5. FREI BUR GER GE RÄT TURN TA GE
wa ren wie der ein tol les Er leb nis

Das Mot to “Frei burg turnt mich an“ stand für die mitt ler -
wei le sehr ge schätz ten Frei bur ger Ge rät turn ta ge 2010 im In -
sti tut für Sport und Sport wis sen schaft (IfSS) der Uni ver si tät
Frei burg. Die se wa ren von den Do zen ten für das Ge rät tur nen,
Lud wig Schwei zer und Dr. Fla vio Bes si mit ca. 100 Sport-
Stu die ren den nach um fan grei chen und in ten si ven Vor be rei -
tun gen her vor ra gend be wäl tigt und durch ge führt wor den.

Im Be wusst sein, dass er folg rei ches Ar bei ten im Ge rät tur nen
sehr gut aus ge bil de te und qua li fi zier te Trai ner/in nen er for dert,
wur de durch die er folg rei che Ko o pe ra tion zwi schen dem BTB
und dem IfSS-Frei burg mit die ser ge mein sa men Fort bil dungs-
ver an stal tung ein drück lich un ter stri chen.

Prof. Dr. Al bert Goll ho fer, der Di rek tor des IfSS-Frei burg und
Tho mas Stamp fer, Vi ze prä si dent des Ba di schen Tur ner-Bun des
für den Ver bands be reich Lehr we sen/Bil dung, wa ren sehr er-
freut, mehr als 250 Übungs lei ter/in nen, so wie Tur ner/in nen
be grü ßen zu dür fen.

In mehr als 40 Ar beits krei sen be gei ster ten zahl rei che hoch ka-
rä ti ge Re fe ren ten in The o rie und Pra xis zwei Ta ge lang die wiss -
be gie ri gen Fort bil dungs teil neh mer/in nen und Tur ner/in nen.

Auch der BTB-In for ma tions stand, von den Mit glie dern des
BTB/STB Bei rat-Schu le bzw. des Res sort Schu le/Hoch schu le
im BTB-Ver bands be reich Lehr we sen/Bil dung Man fred Jä ger
und Mar tin Bind na gel be treut, wur de ger ne in An spruch ge-
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ten Kin der es den Tie ren nach ma chen: in Au stra lien wie Kän -
gu ruhs hüp fen, in Eu ro pa wie Kat zen schlei chen und ba lan -
cie ren oder Asien wie ein Ti ger sprin gen. Je dem Kon ti nent
sind ein Tier und ei ne mo to ri sche Fä hig keit zu ge ord net. Seit
An fang April war die ba den-würt tem ber gi sche Kin der turn -
stif tung kreuz und quer durchs Land un ter wegs. „Mit dem
Herbst hört die Sai son auf, aber über den Win ter gibt es die
ein oder an de re Ver an stal tung in Hal len“, er zählt Schel ler. So
die nen die mo bi len Kin der turn-Wel ten – je weils ei ne für Ba -
den und ei ne für Würt tem berg – als Auf hän ger für Ge sprä che
mit El tern, Leh rern und Er zie he r  Innen. Denn Hel fer und Ver -
ein sü bungs lei ter schau ten sich die teil neh men den Kids ge nau
an, um dann auf Grund ih rer jah re lan gen Er fah rung Tipps für
ge ziel te re Be we gung zu ge ben.

„Kin der tur nen ist als Grund la gen aus bil dung be son ders ge -
eignet und Grund la ge für al le Sport ar ten“, sagt Stif tungs ge -
schäfts füh rer Ro bert Baur, denn es ver mitt le durch sei ne Viel-
sei tig keit grund le gen de mo to ri sche Fä hig kei ten. Auf spie le -
ri sche Art för dern qua li fi zier te Übungs lei ter den na tür li chen
Be we gungs drang. Des halb ge he es der Stif tung da rum, mög-
lichst vie le Kin der zur Be we gung zu an i mie ren, um so Kör per -
wahr neh mung zu schu len und so zi a le Kom pe tenz in der Grup-
pe zu för dern. Au ßer dem er leich te re der ge mein sa me Sport
die In te gra tion von Mi gran ten und Be hin der ten.

„Un se re Vi sion ist, al len Kin dern zu er mög li chen, sich ge sund
und sport lich zu ent wickeln. Denn Be we gung stei gert Wahr -
neh mung und Kon zen tra tion“, sagt Ren ner, gleich zei tig Vor -
stands vor sit zen der der Spar da-Bank Ba den-Würt tem berg, die
der Stif tung 1,5 Mil li o nen Eu ro zur Ver fü gung stell te. Be kannt-
lich be we gen sich Kin der heu te deut lich we ni ger als noch vor
30 Jah ren. Ex per ten wie Klaus Bös von der Uni Karls ru he stel -
len fest: Die Fit ness der Kin der hat in die ser Zeit um zehn Pro -
zent ab ge nom men. Ren ner wei ter: „Nur wer sich be wegt und
spielt, er lebt et was und kann per sön li che Er fol ge ge nie ße“.

Jens Gie se ler

www.kin der turn stif tung-bw.de

In fo: Ver ei ne, Kom mu nen und In -
ter es sier te kön nen die mo bi le Kin -
der turn-Welt be reits für 2011 bu -
chen. Un ter: 

mobil@kinderturnstiftung-bw.de

Be we gen – aber rich tig:

KIN DER TURN STIF TUNG
sorgt für Be we gung, Spaß 
und in for ma ti ve Ge sprä che

„Die Kin der turn-Welt war auch im zwei ten Jahr ein vol ler Er folg“,
sagt Tho mas Ren ner, Vor stands vor sit zen der der Kin der turn stif -
tung Ba den-Würt tem berg. Die Kin der hät ten Spaß ge habt, die Ver -
an stal ter ein High light und die Stif tung brach te die Idee, dass Kin -
der sich ge ziel ter be we gen soll ten in die Köp fe von mehr Ent schei -
dern. 

Mit 81 Ein sät zen zwi schen April und Okt o ber wur de das Vor jah -
res er geb nis um 20 Pro zent über trof fen. Da bei be weg ten die 120
Hel fer in ner halb ih rer 1080 Ein satz stun den im Schnitt 200 Kin der
im Al ter zwi schen vier und zehn Jah ren durch die sie ben Kon ti nen -
te der mo bi len Kin der turn-Welt. Bei gro ßen Ver an stal tun gen wie
dem Welt kin der tag im Er leb ni spark Trips drill oder den bei den Lan -
des kin der turn fe sten wa ren es so gar mehr als 800 Kin der, die hüpf -
ten, klet ter ten oder krab bel ten.

Ein Re sü mee der Be treu er nach der ver gan ge nen Sai son führ te zu
ei ni gen Um ge stal tun gen, so dass das An ge bot auf der 750 Quad -
rat me ter gro ßen Flä che mit 130 Spiel- und Be we gungs ge rä ten für
die Kids noch at trak ti ver wur de. „Wir ha ben die Te ams ge zielt ge -
schult, da mit sie sich bei der An spra che der El tern, Leh rer, Er zie -
he rin nen oder Po li ti ker leich ter tun“, sagt Pro jekt lei te rin Su san ne
Hei ni chen. Näch ster Schritt soll ei ne ver stärk te Ak qui se von Kin der -
gär ten sein: „Dort kön nen wir die Drei- bis Sechs jäh ri gen na tür lich
am be sten ab ho len.“ De nen gilt das be son de re Au gen merk der Stif -
tung. Denn: In die sem Al ter wer den die Grund la gen für le bens lan -
ge Be we gung ge legt, die wie de rum Teil ei nes ge sun den Le bens sti -
les ist. Ver ei ne buch ten ei ne der bei den Kin der turn-Wel ten zu 43
Pro zent, Kom mu nen zu 20 Pro zent, wäh rend Kin der gär ten eben
nur rund zehn Pro zent aus mach ten.

„Die Kin der gär ten, die die Kin der turn-Welt ge bucht ha ben, wa ren
be gei stert“, freut sich Marc Fath, beim Ba di schen Tur ner-Bund für
die Kin der turn-Welt ver ant wort lich. Ins ge samt ist der Karls ru her
mit dem Er geb nis zu frie den: „Aber wir ha ben noch Po ten ti al“. Des -
halb hat der BTB den Be we gungs par cours bei bei den ba di schen
Turn fe sten auf ge stellt, um die Ver ei ne für die ses Pro jekt zu ge win -
nen. Mit Hans Chri stoph Lenk im schwä bi schen Ge biet und Udo
Fuchs im ba di schen koodiert je weils ei ne Per son die ein- bis zwei -
köp fi gen Te ams. Sie wa ren au ßer dem für die tech ni sche Lei tung
und den Kon takt zur ört li chen Pres se ver ant wort lich. „Der al te Be -
treu er stamm blieb er hal ten“, freut sich Ko or di na to rin Chri sti ne
Schel ler, „und ein paar neue Hel fer sind da zu ge kom men und wur -
den naht los in te griert“.

Was pas siert, wenn sich die Kin der turn-Welt in Darms heim, Ep pin-
gen, Lahr oder Sulz aus brei te te? Auf den sie ben Kon ti nen te konn -
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BE RUFS UN FÄ HIG KEITS SCHUTZ –
die Voll ka sko für Ih re Ar beits kraft

Sie wis sen was Ihr Au to wert ist. Schnell kann mal ein Scha den
von über 20.000 Eu ro ent ste hen.

Aber wel chen Wert hat Ih re Ar beits kraft?
Sie ha ben sich und Ih re Fa mi lie ge gen fi nan ziel le Schä den ab -
ge si chert. Ihr be weg li ches Ei gen tum ist über ei ne Haus rat ver -
si che rung ge schützt, Schä den, die Sie viel leicht an de ren zu -
fü gen, sind über die Pri vat haft pflicht ab ge si chert und für den
Fall ei nes schwe ren Un falls ha ben Sie vor ge sorgt mit ei ner Un -
fall/In va li di täts ver si che rung.

Aber wel chen Wert hat Ih re Ar beits kraft? Und wie ha ben Sie
die sen Wert ab ge si chert?
Wie hoch der Wert Ih rer Ar beits kraft ist, kön nen Sie leicht
selbst er rech nen: Mul ti pli zie ren Sie Ihr Net to-Mo nats ein kom-
men mit zwölf Mo na ten, mul ti pli ziert mit der An zahl der Ar -
beits jah re bis zu Ih rem 67. Le bens jahr. Ver mut lich wird die er-
rech ne te Sum me in ei nem Be reich zwi schen 750.000 und über
ei ne Mil lion Eu ro lie gen.

So wie Sie Ihr Au to und Ihr Ei gen tum ver si chern, soll ten Sie
auch Ih re Ar beits kraft schüt zen.
Denn: Je der VIER TE wird im Lau fe sei nes Ar beits le bens be -
rufs un fä hig. Und die Grün de für ei ne Be rufs un fä hig keit lie -
gen nur zu 15 Pro zent bei ei nem Un fall als Aus lö ser, viel häu -
fi ger sind es Krank hei ten, die Men schen ih re Ar beits kraft
ver lie ren las sen. Die Haupt grün de für ei ne Be rufs un fä hig keit
sind Er kran kun gen der Psy che, des Ske letts, der Mu skeln und
Krebs er kran kun gen. Aber auch Stoff wech sel- und Herz-Kreis-
lauf er kran kun gen spie len ei ne zu neh mend stär ke re Rol le.

Hilft Ih nen der Staat in ei nem sol chen Fall? Nur be dingt. Ei -
ne Be rufs un fä hig keits ver si che rung sei tens des Ge setz ge bers
gibt es seit En de der 90er Jah re nicht mehr. Die „BU“ wur de
vom Staat er setzt durch ei ne Er werbs un fä hig keits ab si che rung.

Wo liegt der Un ter schied?
Wie der Na me schon sagt, tritt ei ne Be rufs un fä hig keits ver -
si che rung in Kraft, wenn Sie Ih ren Be ruf nicht mehr aus ü ben
kön nen.

Ei ne Er werbs un fä hig keits ver si che rung tritt erst dann in Kraft,
wenn Sie gar nicht mehr oder nur noch sehr ein ge schränkt
ar bei ten kön nen. Al so ir gend ei ner, und sei sie noch so un be -
deu tend, Tä tig keit nach ge hen kön nen.

Ein Bei spiel aus der Pra xis mag die Pro ble ma tik ver deut li chen:
Ein Ein zel han dels kauf mann er lei det ei ne Ner ven er kran kung
und ist auf nicht ab seh ba re Zeit nicht mehr fä hig sei nen Be -
ruf aus zu ü ben. Nach ei ni ger Zeit hat sich sein Zu stand in so -
weit ge bes sert, dass er kör per li che Tä tig kei ten wie der voll aus-
ü ben kann. Ei ne Er werbs un fä hig keit liegt nach De fi ni tion des
Ge setz ge bers so mit nicht vor. Der Staat ver langt in die sem
Fall, dass der Kauf mann ei ne an de re Tä tig keit aus zu ü ben hat,

die sei ne Ner ven nicht so an greift, al -
so im be sten Fal le ei nen hand werk li -
chen Be ruf, im un gün stig sten Fall ei ne
Tä tig keit oh ne not wen di ge Aus bil dung.

In je dem Fall sinkt ver mut lich das Ein kom men des Kauf manns und
da mit auch die bis her hart er ar bei te te Le bens qua li tät. Da der
Kauf mann aber schon vor Jah ren ei ne pri va te Be rufs un fä hig keits -
ver si che rung ab ge schlos sen hat, kann er die fi nan ziel len Ein bu ßen
aus der BU-Ver si che rung aus glei chen.

Wie de fi niert sich Er werbs un fä hig keit und wie Be rufs un fä hig keit?
Als voll er werbs un fä hig gilt ei ne Per son, die höch stens drei Stun -
den am Tag noch ir gend ei ner be zahl ba ren Tä tig keit, und sei sie
noch so ein fach, nach ge hen kann. In die sem Fal le be stün de ein
An spruch auf staat li che Er werbs un fä hig keits ren te in Hö he von ca.
38 Pro zent des bis he ri gen Brut toe in kom mens.

Als tei ler werbs un fä hig gilt ei ne Per son, die ir gend ei ner be zahl ba -
ren Tä tig keit von ei ner Dau er zwi schen drei und sechs Stun den am
Tag nach ge hen kann. Hier be stün de ein An spruch auf Er werbs un -
fä hig keits ren te in Hö he von rund 17 Pro zent des bis he ri gen Brut -
toe in kom mens. Dar ü ber hin aus lei stet der Ge setz ge ber nicht.

Ei ne Be rufs un fä hig keits ren te lei stet dann, wenn die Ver si cher te Per -
son ih ren Be ruf zu we nig stens 50 Pro zent nicht mehr aus ü ben kann.
Wenn Sie al so ei nen Be ruf ha ben, den Sie höch stens noch zur Hälf -
te der Zeit auf grund von Er kran kung und Un fall für min de stens
sechs Mo na te aus ü ben kön nen, gel ten Sie als be rufs un fä hig und
ha ben An spruch auf Ih re pri va te Be rufs un fä hig keits ren te.

Und ha ben da mit Ih ren bis he ri gen Le bens stan dard bei be hal ten.

Wor an Sie ei ne gu te Be rufs un fä hig keits ren te er ken nen? Ei ne Be -
rufs un fä hig keits ren te soll te fol gen des auf je den Fall bein hal ten:

„Welt wei ter Ver si che rungs schutz; Rück wir ken de Lei stung ab
Ein tritt des Ver si che rungs fal les; Lei stung auch bei ei ner zeit lich
be grenz ten Be rufs un fä hig keit ab sechs Mo na ten; Lei stung ab 50
Pro zent Be rufs un fä hig keit; Ver zicht auf ab strak te Ver wei sung;
Ver zicht auf kon kre te Ver wei sung; Ver zicht auf Arzt an ord nungs -
klau seln; Op tion auf Er hö hung der Be rufs un fä hig keits ren te“
Das sind nur ei ni ge, aber die wohl wich tig sten, Aspek te, die ei ne
gu te BU Ren te bein hal ten soll te.

Wie ge sagt: Ihr Au to, Ihr Ei gen tum und Ih re Ar beits kraft. Zu Ih rem
Schutz und zum Schutz Ih rer Fa mi lie.
In di vi duel le Lö sun gen sind hier das A und O. An ge passt an Ih ren
Le bens stan dard und Ih re Be dürf nis se. Lö sun gen, die ein kom pe -
ten ter Ver si che rungs be ra ter gern mit Ih nen er ar bei tet.

Zum Bei spiel in ei ner von 90 Ge schäfts stel len des HDI, deutsch -
land weit. Ger ne kön nen Sie sich di rekt in ei ner un se rer Ge schäfts -
stel len be ra ten las sen. Wenn Sie mehr er fah ren möch ten ru fen Sie
uns an un ter (0711) 9550150, Stich wort: BTB

Fach män ni schen Rat er teilt Ih nen auch gern der Au tor die ses Ar -
ti kels un ter: knud.hammerschmidt@hdi-ger ling.de oder un ter Te-
lefon 0160 - 96339604. n
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Offizielle Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes



Co-För de rer:

Me dien part ner:
Kon stanz

Frei burg

Print me dien part ner:PART NER der Turn Ga la
Haupt för de rer:

Mann heim
Re gio part ner Ba den:

tel im Schau tanz ge holt und wird sich mit ih rer ak tuel len Cho -
re o gra fie prä sen tie ren. In Frei burg wird das be reits in ter na tio-
nal be kann te Show te am Ma trix des TV Frei burg-Her dern das
Pro gramm mitge stal ten, wäh rend ei ne Über ra schungs num mer
in Kon stanz die Schänz le-Sport hal le zum Be ben brin gen wird.

PREI SE
Tickets für die Turn Ga la gibt es ab 6,00 bis 25,00 Eu ro.

Ein zel kar te Preis 
Kat. I: Er wach se ne 25,00 Eu ro
Kat. I: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 12,50 Eu ro
Kat. II: Er wach se ne 20,00 Eu ro
Kat. II: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 10,00 Eu ro
Kat. III: Er wach se ne 15,00 Eu ro
Kat. III: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 7,50 Eu ro

* Kinder bis 6 Jahre sind frei, sofern sie keinen eigenen Sitzplatz be-
anspruchen. Rollstuhlfahrer und eine Begleitperson zahlen den ermäß -
igten Eintritt. Ermäßigungen auf Eintritt für Kinder/Schüler und Roll -
stuhlfahrer sind nur in Verbindung mit einem gültigen Personal- oder
Schülerausweis bzw. Behindertenausweis gültig. Tickets sind vom
Umtausch und Rückgabe ausgeschlossen.

Wei te re In for ma tio nen und Tickets gibt es un ter 

www.turn ga la.de

Re gio na le Grup pen, Lei stungs zen tren
und Stütz punk te wie der im Ein satz

Be reits seit Jah ren füh ren der Schwä bi sche und der Ba di sche Tur -
ner-Bund ge mein sam die Turn Ga la durch. Die dies jäh ri ge Tour nee
steht un ter dem Mot to „GREN ZEN LOS“.

Gren zen los ist ei ne far ben fro he Rei se durch die au ßer ge wöhn -
li chen Mög lich kei ten der mensch li chen Be we gun gen. Auf ein zig-
ar ti ge Wei se wer den Sport und Show ver schmol zen – zu ei nem Feu -
er werk an spek ta ku lä ren Far ben, For men und Be we gun gen. Ne ben
Welt mei stern und Olym pi a sie gern wer den auch wie der die re gio -
na len Grup pen für Be gei ste rung sor gen.

Wich tig, und des halb in je dem Jahr Pro gramm, ist es dem Nach -
wuchs ei ne Platt form zu ge ben. So ist es mitt ler wei le Be stand teil,
dass be reits die Klein sten in den Ver ei nen ei ne Mög lich keit ha ben,
sich bei der Turn Ga la zu prä sen tie ren. Um die We ge mög lichst kurz
zu hal ten, wer den hier je weils Ver ei ne vor Ort an ge spro chen, die
dann ei ne ge mein sa me Cho re o gra fie er ar bei ten. In Frei burg sind dies
die Kin der des TV Frei burg-Her dern, in Kon stanz des TV Kon stanz,
in Karls ru he der Kunst turn Re gion Karls ru he und in Mann heim die
der TSG Secken heim. Be son de rer Dank gilt hier den Be treu ern/in -
nen, die be reits seit den Som mer fe rien den Auf tritt mit den Kin dern
üben.

Erst mals hält in der Turn Ga la das Air-Track Ein zug. Das ela sti sche
Luft kis sen ist ei ne Art Tram po lin bahn, auf der die Ath le ten der ba -
di schen Stütz punk te und Lei stungs zen tren Ge rät tur nen, spek ta ku-
lä re Ele men te und Kom bi na tio nen prä sen tie ren wer den. Freu en Sie
sich in Frei burg auf die Tur ner/in nen des Lei stungs zen trums Her -
bolz heim und in Kon stanz wer den die Tur ne rin nen des Stütz punk-
tes Über lin gen ih re akro ba ti schen Kün ste un ter Be weis stel len. In
Karls ru he und Mann heim wer den dann je weils die re gio na len Tur -
ne rin nen der Stütz punk te ihr tur ne ri sches Lei stungs ver mö gen un -
ter Be weis stel len. In der Eu ro pa hal le die Tur ne rin nen der Kunst turn-
Re gion Karls ru he und in Mann heim die Mäd chen der TG Mann heim.

Zu sätz lich wer den in Mann heim und Karls ru he mehr fa che Eu ro -
pa mei ster ihr Stell dich ein ge ben. Die For ma tion „Fu tu ro“ des TSV
Gym Ta Ses sion Alt luß heim hat be reits zahl rei che Eu ro pa mei ster ti -

BTB-Aktuell
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Neu er Leit fa den Prä ven tion

KO STEN ER STAT TUNG IN ZU KUNFT 
nur noch für eva lu ier te Pro gram me!?

– Ein wei sung in das durch zu füh ren de Pro gramm (ist ggf. in der
Zu satz qua li fi ka tion ent hal ten).

– Zur Durch füh rung von Maß nah men im Rah men des Prä ven tions-
prin zips: „Re du zie rung von Be we gungs man gel durch ge sund heits-
sport li che Ak ti vi tät“ kom men auch li zen zier te Übungs lei ter der
Turn- und Sport ver bän de mit der Fort bil dung „Sport in der
Prä ven tion“ (Li zenz stu fe II), die in das durch zu füh ren de Ge sund -
heits sport pro gramm spe ziell ein ge wie sen sind. Der Ein satz der
Übungs lei ter der Turn- und Sport ver bän de ist auf Ver ein san ge -
bo te be schränkt, die mit dem
Qua li täts sie gel SPORT PRO
GE SUND HEIT aus ge zeich net
wur den. Wei ter hin muss das
Prä ven tions an ge bot al le hier
und in Ka pi tel 5.2.1 ge nann-
ten Kri te rien er fül len.

Dies zeigt deut lich die Stra te -
gie der Kran ken kas sen in Zu -
kunft aus schließ lich stan dar di -
sier te und eva lu ier te Pro gram -
me an zu er ken nen. 

Für die Turn ver bän de be deu -
tet dies die Not wen dig keit, für
ih re Übungs lei ter ver stärkt ent-
spre chen de Ein wei sun gen in
sol che Pro gram me an zu bie ten.

Wei ter hin wur den im neu en Leit fa den 
erst mals deut lich Aus schluss kri te rien for mu liert. 
Nicht för de rungs wür dig sind:

– Dau er an ge bo te
– An ge bo te des all ge mei nen Frei zeit- und Brei ten sports
– Maß nah men, die vor wie gend dem Er ler nen ei ner Sport art die nen
– Maß nah men, die an ei ne be ste hen de oder zu künf ti ge Mit glied -

schaft ge bun den sind
– Maß nah men, die sich an Kin der un ter sechs Jah ren rich ten
– Maß nah men, die ein sei ti ge kör per li che Be la stun gen er for dern
– rei ne oder über wie gend ge rä te ge stütz te An ge bo te
– An ge bo te, die an die Nut zung von Ge rä ten be stimm ter Fir men

ge bun den sind.

Am 27. Au gust 2010 wur de der über ar bei te te Leit fa den Prä-
ven tion zur Um set zung von §§ 20 und 20a SGB V ver öf fent -
licht. Un ter an de rem wur den die Er stat tungs grund sät ze für
Prä ven tions kur se neu ge re gelt.

Für die Übungs lei ter und Ver ei ne wird
sich hin sicht lich der An er ken nung durch
die Kran ken kas sen im Ver gleich zum
letz ten Leit fa den nur Un we sent li ches
än dern. Wei ter hin ist das Qua li täts sie gel
SPORT PRO GE SUND HEIT im in di vi -
duel len An satz des Be reichs Pri mär prä -
ven tion, im Hand lungs feld Be we gungs -

ge wohn hei ten, un ter dem Prä ven tions prin zip „Re du zie rung
von Be we gungs man gel durch ge sund heits sport li che Ak ti vi tät“
als An bie ter qua li fi ka tion ver an kert.

Doch das Qua li täts sie gel SPORT PRO GE SUND HEIT al lei ne
reicht nicht aus, die Kri te rien des Leit fa dens im Sin ne der
Kran ken kas sen zu er fül len.

In der neu en Ver sion des „Leit fa den Prä ven tion – Hand lungs -
fel der und Kri te rien des GKV-Spit zen ver ban des zur Um set zung
von §§ 20 und 20a SGB V“ fin den sich le dig lich fol gen de Än -
de run gen:
– Maß nah men, die sich an Kin der un ter sechs Jah ren rich ten,

sind nicht för de rungs fä hig.
– Bei Pro gram men, die sich an Kin der zwi schen sechs und

zwölf Jah ren rich ten, sind die El tern ein zu bin den.
– Kur se müs sen min de stens acht Ein hei ten von je weils min -

de stens 45 Mi nu ten im wö chent li chen Rhyth mus um fas -
sen und sol len zwölf Ein hei ten à 90 Mi nu ten Dau er nicht
über schrei ten.

– Wie der ho lun gen gleich er Maß nah men im Fol ge jahr sind
aus zu schlie ßen.

Gleich zei tig wer den je doch be stimm te Kri te rien, die be reits in
der al ten Ver sion des Leit fa dens schrift lich fi xiert wa ren, noch
ein mal deut li cher her vor ge ho ben.

För der fä hig sind aus schließ lich Kon zep te, 
die fol gen de Vor aus set zun gen er fül len:

– Ma nu al mit schrift li cher Fi xie rung von Auf bau, Zie len, 
In hal ten und Me tho den

– Teil neh mer un ter la gen
– kon kre te De fi ni tion der adres sier ten Ziel grup pe/n
– wis sen schaft li cher Nach weis der Wirk sam keit
Da mit geht die Ten denz noch deut li cher in Rich tung der Stan-
dar di sie rung und Eva lu ie rung von An ge bo ten. Ge stal tungs -
spiel räu me in der Kur spra xis sind da mit weit est ge hend aus -
ge schlos sen.

Für die Durch füh rung der Maß nah men im Hand lungs feld Be -
we gungs ge wohn hei ten kom men un ter Be rück sich ti gung der
Aus füh run gen zu den ein zel nen Prä ven tions prin zi pien An bie -
ter mit fol gen den Vor aus set zun gen in Be tracht:
– Grund qua li fi ka tion: Staat lich an er kann ter Be rufs- oder Stu -

dien ab schluss im je wei li gen Fach ge biet (Hand lungs feld)
– Zu satz qua li fi ka tion: Spe zi fi sche, in der Fach welt an er kann -

te Fort bil dung
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Kon se quen zen für die Ver ei ne
Turn- und Sport ver ei ne, die auch in Zu kunft er stat tungs fä hi -
ge Kur se an bie ten möch ten, wird emp foh len, die Kurs an ge -
bo te auf stan dar di sier te und eva lu ier te Pro gram me des Deut -
schen Tur ner-Bun des um zu stel len. Selbst ver ständ lich kön nen
auch wei ter hin al le An ge bo te mit dem „Plus punkt Ge sund -
heit“ oder „SPORT PRO GE SUND HEIT“ als Kur se durch ge -
führt wer den, um neu en In ter es sen ten den Ein stieg in den Ver -
ein zu er leich tern. Nach heu ti gem Wis sen aber oh ne die Mög-
lich keit ei ner Ko sten er stat tung.

Kurs an ge bo te mit stan dar di sier ten und eva lu ier ten Pro gram -
men, die er stat tungs fä hig sind, wer den mit dem Sie gel „Plus -
punkt Ge sund heit – prä ven tions ge prüft“ aus ge zeich net, das
der Ver ein für al le stan dar di sier ten Pro gram me, die er un ter
Be rück sich ti gung al ler Vor ga ben durch führt, auf An trag er -
hält. Die se An ge bo te wer den auf grund ei ner Rah men ver ein -
ba rung mit dem Ver band der Er satz kas sen grund sätz lich zur
Ko sten er stat tung an er kannt. Da mit ent fal len für den Ver ein
die auf wän di gen Ein zel fall prü fun gen bei den Kran ken kas sen.

Was sind stan dar di sier te und eva lu ier te Pro gram me?

Der Deut sche Tur ner-Bund ent wickelt auf der Grund la ge neu -
e ster wis sen schaft li cher Er kennt nis se un ter der Mar ke GYM -
WELT ei ge ne stan dar di sier te und eva lu ier te Pro gram me, bei
de nen die ein zel nen Kur sein hei ten in halt lich re la tiv ge nau vor -
ge schrie ben sind und de ren Wirk sam keit mit tels Eva lu a tion
nach ge wie sen ist. Die Schu lun gen für die se Pro gram me sind
Ta ges fort bil dun gen mit acht Leh rein hei ten, die ein um fang -
rei ches Kurs ma nu al bein hal ten. 

(Aufli stung al ler stan dar di sier ten Pro gram me un ter www.dtb-
on li ne.de/Gym welt/Ge sund heits sport/stan dar di sier te Pro -
gram me)

Vor aus set zun gen Plus punkt Ge sund heit – 
prä ven tions ge prüft

Kurs an ge bot: Stan dar di sier tes Pro gramm 
(z.B. Rücken-Fit, Car dio-Fit u.a.)

Kurs lei ter:
Übungs lei ter mit 2. Li zenz stu fe
„Sport in der Prä ven tion“ und Pro-
fil-Fort bil dung,oder pro fes sio nel le
Aus bil dung mit ge sund heits o rien -
tier ter Aus rich tung, z.B. Sport wis -
sen schaft ler, Sport-/Gym na stik leh-
rer, Phy si o the ra peut) so wie Schu -
lung „Ein füh rung in das Kurs pro -
gramm (Ta ges fort bil dung und Kurs -
ma nu al)

Für die Zu ord nung zu den bei den Prä ven tions prin zi pien
for mu liert der neue Leit fa den erst mals fol gen des:

„Maß nah men, die sich vor ran gig auf be stimm te Or ga ne oder -sys -
te me be zie hen, sind im mer dem Prä ven tions prin zip „Vor beu gung
und Re du zie rung spe ziel ler ge sund heit li cher Ri si ken durch ge eigne -
te ver hal tens- und ge sund heits o rien tier te Be we gungs pro gram me“
zu zu ord nen.“

Die se Zu ord nung be trifft nicht die stan dar di sier ten und eva lu ier ten
Ge sund heits sport pro gram me des DTB, wie z.B. Car dio-Fit, Rücken-
Fit, Wal king, Nord ic Wal king oder Car dio-Ak tiv. Die se be zie hen
sich nicht vor ran gig auf be stimm te Or gan sy ste me und de ren Ri si -
ko fak to ren, son dern sind all ge mei ne und ganz heit li che Pro gram -
me zur „Re du zie rung von Be we gungs man gel durch ge sund heits -
sport li che Ak ti vi tät“ die sich le dig lich vor ran gig be stimm ter Be we -
gungs- und Trai nings for men (z.B. Aus dau er trai ning oder Sta bi li -
sa tions- und Kräf ti gung strai ning) be die nen.

(Hier bleibt ab zu war ten, ob es in der Pra xis zu pro ble ma ti schen
In ter pre ta tio nen durch die Kran ken kas se kommt. Des halb bit ten
wir bei die sem Pro blem der Zu ord nung von Pro gram men zu Prä -
ven tions prin zi pien von ei ner Kom mu ni ka tion nach au ßen – ins be -
son de re ÜL, Ver ei ne, Kran ken kas se –
zu nächst ab zu se hen.)

Zur Prü fung o.g. Kri te rien ste hen den
Kran ken kas sen ge mein sa me und ein -
heit li che Ma te ri a lien und In stru men te
zur Ver fü gung. 

Der An hang des neu en Leit fa dens ent -
hält neu er dings ein Mu ster for mu lar ei -
nes An trags auf Be zu schus sung des
Ver si cher ten mit vom An bie ter aus zu -
fül len der Teil nah me be schei ni gung und
Ver pflich tungs er klä rung des An bie ters.
(siehe Seite 15/16)

Der ak tuel le Leit fa den Prä ven tion und
ei ne Über sicht der Än de run gen ge gen -
ü ber der Ver sion aus dem Jahr 2008 sind
auf www.plus punkt-ge sund heit.de so -
wie auf fol gen der Ho me pa ge hin ter legt:

www.gkv-spit zen ver band.de/
Prae ven tion_Leit fa den.gkvnet
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Ne ben ver schie de nen wei te ren Sa nie rungs- und Um bau maß-
nah men in un se rem Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Alt -
glas hüt ten wur den im Jahr 2010 auch zwei Räu me spe ziell
für Kin der und Ju gend li che ein ge rich tet.

Im er sten Stock wur de der Se mi nar raum „Bran den kopf“ zu
ei nem Spiel zim mer für Kin der um ge stal tet. Ein lie be voll von
Edith Kuhn ge quil te tes Bild an der Tür lädt Kin der und Fa mi -
lien ein, in dem kind ge recht ein ge rich te ten Zim mer zu ver wei -
len. Von Pup pen und Plüsch tie ren in ver schie de nen Grö ßen
über Bau klöt ze hin zu Brett spie len fin den sich hier vie le ver -
schie de ne Spiel sa chen für Kin der bis et wa acht Jah re. Die
Wän de wer den ge schmückt durch ein von Mi chae la Weß lin,
der Haus da me des Frei zeit- und Bil dungs zen trums, ge mal tes
Bild und eben falls von Edith Kuhn ge näh ten bun ten Vor hän -
gen und sor gen so da für, dass man sich hier ger ne auf hält.

Aber auch für die äl te ren Kin der, Ju gend li che und Er wach -
se ne gibt es ein neu es „Spiel zim mer“. Ein ur sprüng lich als
Tisch ten nis raum ge nutz ter und vor kur zem re no vier tem Raum
im Kel ler be her bergt nun mit ei nem Tisch kicker, ei nem Air Ho-
ckey und ei ner elek tro ni schen Dart schei be drei at trak ti ve Spiel -
ge rä te für al le Al ters klas sen. Nach dem die mei sten si cher wis -
sen, wor um es sich bei ei nem Tisch kicker und ei ner Dart schei be
han delt, hier nur ein kur zes Wort zum ver mut lich et was we -
ni ger be kann ten Air Hockey: Ge spielt wird die ses auf ei nem
Spe zi al tisch mit ebe ner, glat ter Plat te als Spiel feld. Durch vie-
le klei ne Lö cher in der Plat te wird Luft ge bla sen, so dass un -
ter dem Spiel puck ein Luft kis sen ent steht, auf dem die ser prak -
tisch oh ne Rei bungs ver lu ste glei tet, wo durch das Spiel ex trem
schnell wird. Ziel der Spie ler ist es nun, den Puck mit ei nem
spe ziel len Schlä ger in das geg ne ri sche Tor zu be för dern.

Die Ge rä te wur den bei ei nem der ver gan ge nen Ar beits ein -
sät ze auf ge baut und an schlie ßend di rekt von den Hel fern ge -
te stet, wo bei sie of fen sicht lich sehr gut an ka men. Man mun -
kelt, dass sich die nun doch et was äl te ren Hel fer bis spät in
die Nacht hin ein in ih rer Ge schick lich keit und Schnel lig keit ge -
mes sen ha ben.

Das Zu be hör für die Spie le (Bäl le, Puck, Dart pfei le, etc.) ist
ge gen Hin ter le gung ei ner klei nen Kau tion an der Re zep tion

BTB-Aktuell
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er hält lich. Die Tisch ten ni splat te steht na tür lich auch wei ter hin zur
Ver fü gung und be fin det sich nun in dem ex tra da für her ge rich te -
ten al ten Ski kel ler. n

Frei zeit- und Bil dungs zen trum Alt glas hüt ten

ZWEI NEUE RÄU ME für Kin der und Ju gend li che

AN ZEI GE

Das neue ge stal te te Spiel zim mer für Kin der.

Mi chae la Weß lin, Mit ar bei te rin im Frei zeit- und Bil dungs zen trum
hat die ses wun der schö ne Bild ge malt.
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“BTJ VOR ORT” 
feiert ge lun ge nen Ein stand in Süd ba den

Hoch zu frie den zeig ten sich Teil neh mer, Re fe ren ten und Aus rich-
ter mit der Fort bil dungs maß nah me BTJ vor Ort am 19. Sep tem -
ber 2010 in Schwör stadt – ein Er leb nis be richt:

Am Sonn tag mor gen den 19. Sep tem ber, tra fen sich pünkt lich um
9.00 Uhr 20 Turn in te res sier te in der Sport hal le Schwör stadt, um
an der Fort bil dung BTJ vor Ort teil zu neh men.

Ni co le El säs ser von der aus rich ten den Mark gräfler-Hochr hein Turn -
gau ju gend be grüß te die Teil neh mer/in nen, dann ging es auch
schon mit dem er sten Ar beits kreis „Kind ge rech tes Auf wär men“
un ter der Lei tung von Ga bi Man drel la los. Nach ei nem kur zen the -
o re ti schen Teil er prob ten wir bei vie len klei nen Spie len und Be we -
gungs ü bun gen das Auf wär men. An schlie ßend blieb nur we nig Zeit
zum Ver schnau fen, dann war te te auch schon der zwei te Ar beits -
kreis „Ent span nung für Kin der“ auf uns. Auch hier folg te ei ne the -
o re ti sche Hin füh rung zum The ma, dann durf ten wir am ei ge nen
Leib er fah ren, dass es nicht nur die ty pi schen Ent span nungs ge -
schich ten gibt, son dern sich Kin der auch bei klei nen Spie len ent -
span nen kön nen. 

Mit gro ßem Ap plaus und ei nem Dan ke schön ver ab schie de ten wir
uns von un se rer tol len Re fe ren tin und gin gen in die Mit tags pau -
se. Die se nutz ten wir, um uns in wei te ren Ent span nungs ü bun gen
– dies mal in der Son ne – zu pro bie ren, wäh rend wir er war tungs -
voll auf Da niel Bracht war te ten, der uns den Be reich „Ge rä te land -
schaf ten und Be we gungs wel ten“ nä her brin gen soll te.

Wir wur den nicht ent täuscht: Mit sie ben kur zen und schnel len Auf -
bau ten er klär te er uns vie le Va ri an ten, wie wir Kin der ab wechs lungs -
reich ans Rol len, Han geln und Ba lan cie ren her an füh ren kön nen.
Auch hier hat ten wir sehr gro ßen Spaß und gin gen vol ler Vor freu -
de auf den vier ten Ar beits kreis in die Kaf fee pau se, die wir uns mit
Ku chen ver süß ten. Der lag dem ein oder an de ren dann schwer im
Ma gen, wur de uns im letz ten Ar beits kreis „Spie le(n) im Tur nen“
doch noch mal al les ab ver langt. Bei Spie len wie Bi ath lon und Spin -
nen netz ka men wir or dent lich ins Schwit zen und wa ren mäch tig
au ßer Pu ste. Wie der bei Atem ver ab schie de ten wir auch Da niel mit
ei nem klei nen Dan ke schön und gro ßen Ap plaus, ehe wir uns mit
vie len neu en Ideen und hoch mo ti viert für die näch ste ÜL-Stun de
auf den Heim weg mach ten.

Ei nig wa ren wir uns dar in, dass das Kon zept BTJ vor Ort ab so lut
ge glückt ist. Ins be son de re die Teil nehm er zahl von ma xi mal 25 Per -
so nen wirkt sich po si tiv aus, da sie ein ef fek ti ves Ar bei ten er mög -
licht. Bleibt zu hof fen, dass sol che Maß nah men öf ters an ge bo ten
wer den. Ni co le El säs ser
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Neu es BTJ-Fort bil dungs an ge bot fin det gro ßen An klang:

„BTJ SPE CI AL JU GEND(TUR NEN)“ 
feier te Pre mie re in Has lach

Am 23. Okt o ber fand erst mals das BTJ Spe ci al Ju gend(tur -
nen) der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) in Has lach statt. Mit
die ser Ta ges fort bil dung rea gier ten die BTJ-Ver ant wort li chen
auf die gro ße Nach fra ge auf die al le zwei Jah re statt fin den -
de Pro jekt werk statt. Das be währ te Kon zept der Pro jekt werk -
statt dien te auch als Grund la ge, wo bei die Nach wuchs tur -
ner im Ge gen satz zur gro ßen Schwe ster be wusst auf ei ne
Ta ges ver an stal tung im süd ba di schen Raum setz ten – und das
mit Er folg.

„Ei ne rund um ge lun ge ne Ver an stal tung, die Re so nanz war
grö ßer als er war tet“, re sü mier te das Vor stands mit glied für Ju -
gend tur nen der BTJ, Mat thi as Kohl (Gag ge nau). Knapp 100
Turn be gei ster te frisch ten ihr Wis sen in Ar beits krei sen aus dem

Be reich Ge rät tur nen
auf und schnup per -
ten in The men ge -
bie te wie Turn spie -
le, Ro pe Skip ping,
TGW/TGM, Pi la tes,
Funk tions gym nas -
tik, Tram po lin so wie
ko or di na ti ve und
kon di tio nel le Lei s -
tungs vor aus set zun -

gen im Ge rät tur nen. Dar ü ber
hin aus grif fen die Ver ant wort -
li chen ak tuel le Trends wie MTV
Mo ves, Slack li ne, Par cour oder 
Bro ad way Jazz auf. Aus die sem
brei ten An ge bot wähl ten die
Teil neh mer be reits im Vor feld
ih ren in di vi duel len Stun den plan,
so dass je der voll auf sei ne Kos -
ten kam. Zum Ge lin gen der Ver-
an stal tung tru gen so wohl die



qua li fi zier ten und gut vor be rei te ten Re fe ren ten wie auch
ein groß ar tig auf ge stell ter Aus rich ter bei. So sorg te der TV
Has lach mit sei nem Hel fer team für op ti mal vor be rei te te Ver -
an stal tungs stät ten und die Ver kö sti gung der Teil neh mer. Bei -
den – dem Re fe ren ten team und dem Aus rich ter – gilt an die -
ser Stel le un ser Dank!

Übri gens schon mal vor mer ken: Im kom men den Jahr ist wie -
der die Pro jekt werk statt Ju gend tur nen an der Rei he. Vom 14.
bis 16.10.2011 be grüßt die BTJ al le Turn be gei ster ten in
Wag häu sel-Wie sen tal.

Chri sti ne Kel ler

„Küss die Wand, schö ne Frau!“

NEUE JU GEND LEI TER AUS BIL DUNG 
der BTJ ist an ge lau fen

„Ihr müsst euch da bei auf eu ren Part ner ver las sen kön nen
und im Ge gen zug muss die ser na tür lich exak te An wei sun -
gen ge ben. Nur als Team kommt ihr ans Ziel!“ Die se ein -
lei ten den Wor te wähl te Bo ris Mün zer für das Ko o pe ra -
tions spiel des er sten Vor mit tags. 

Beim mensch li chen Dart pfeil ging es da -
rum, ei nen be stimm ten Buch sta ben mit
sei ner Na sen spit ze zu tref fen. Da bei mus -
sten die Teil neh mer ih re Au gen ver schlie -
ßen und durf ten nur mit Hil fe der Stim me
des Part ners ge lei tet wer den.

Am letz ten Ok to ber wo che nen de star te te
in Gra fen hau sen (Schwarz wald) das neue
Ju gend lei ter aus bil dungs kon zept der Ba -
di schen Tur ner ju gend, der BTJu nior. Zwölf
Ju gend li che zwi schen 16 und 19 Jah ren
ha ben sich da für an ge mel det, was den
Ver ant wort li chen ei ne ide a le Grup pen grö -
ße be scher te. „Un ser Ziel ist es, den mo -
ti vier ten Ju gend li chen aus un se ren Ver ei -
nen Hil fen für ih re ei ge ne Ju gend ar beit im
Ver ein an die Hand zu ge ben“, so Lehr -
gangs lei ter Do mi nik Mondl. „Au ßer dem
wol len wir ih nen ver mit teln, wie sinn voll
und wich tig eh ren amt li che Ar beit ist und wie viel Spaß man
da bei ha ben kann. Wenn dann ei ni ge Ab sol ven ten in un se -
ren Ver ei nen oder bei den Turn gau ju gen den ak tiv wer den,
wä re ein wich ti ger Schritt in die rich ti ge Rich tung ge tan.“ 

______________________________________________________________________________________________ 19Badische Turnzeitung 11/2010

Um diese ehr gei zi gen Vor ha ben zu er rei chen setzt die BTJ auf qua -
li fi zier te und er fah re ne Kräf te. Mat thi as Götz, jah re lang Be treu er
im Ju gend zelt la ger Brei sach der BTJ, un ter stütz te mit sei ner Er fah -
rung das Re fe ren ten team. Und mit Bo ris Mün zer konn te ein Fach -
mann für Frei zeit pla nung und Grup pen lei tung an Land ge zo gen
wer den. Der Re al schul leh rer mit der Zu satz qua li fi ka tion Er leb nis -
pä da go gik schaff te es im mer wie der, die Teil neh mer über den „Tel -
ler rand“ des täg li chen Turn trai nings hin aus blicken zu las sen. „Be -
vor ich mit ei ner Grup pe in ein in halt li ches Trai ning ein stei ge, muss
ich erst ge nau die se kreie ren: ei ne Grup pe. Da bei sind der rich ti ge
Um gang und die Per sön lich keit des Ju gend lei ters ent schei dend“,
so Mün zer.

Es stan den al so nicht nur ver schie de ne Spiel for -
men zur Grup pen bil dung auf dem Pro gramm,
son dern auch Aus bil dungs in hal te wie Mo de ra -
tion und Kom mu ni ka tion. Wie wir ke ich auf an -
de re Men schen und was kommt von mei nem
Ge sag ten ei gent lich an? Bo gen schie ßen, men -
ta les Trai ning, so wie das Pla nen ei ner Wo chen -
end frei zeit von der An rei se über den Es sens plan
bis zum Bet ten ab zie hen wa ren wei te re In hal te
des er sten Aus bil dungs teils. Die Teil neh mer
selbst stell ten dem Kon zept ein po si ti ves Zeug -
nis aus. So ur teil te ein Teil neh mer: „Auf kei ner
Aus- und Fort bil dungs maß nah me die ich bis -
lang be such te ha be ich der ar tig viel brauch ba -
res In fo ma te ri al an die Hand be kom men und so
viel neu es für mei ne Grup pen füh rung mit ge -
nom men wie an die sem Wo che nen de!“ „Das
po si ti ve Feed back stärkt uns und un se rer Idee
na tür lich den Rücken“, so Mondl. „Das Kon zept
wird an ge nom men und nun freu en wir uns auf

das näch ste Wo che nen de im April 2011. Wenn die ser er ste Jahr -
gang er folg reich zu En de ge bracht wird, ha ben wir viel leicht et -
was auf den Weg ge bracht, von dem un se re Ver ei ne und Turn -
gau ju gen den lang fri stig pro fi tie ren wer den.“ n



Freizeit- und Gesundheitssport

Der Mi ni ster prä si dent von Ba den-Würt tem berg, Ste fan Map -
pus, war als Eh ren gast für zwei Stun den an we send und konn -
te durch sei ne Re de und per sön li chen Ge sprä chen ei nen po -
si ti ven Ein druck hin ter las sen. Auch dass die Ge sprä che mit den
Ver tre tern der Se nio ren rä te in Stutt gart im mer mit der nö ti gen
Sorg falt und nach hal tig ge führt wer den, wur de po si tiv auf -
ge nom men. Bei echt schwä bi schem Mit ta ges sen, Maul ta schen
und Kar tof fel sa lat, gab es ei ne Er ho lungs pau se. Bei Kaf fee und
Ku chen konn te man mit Blick auf den Bo den see und die Al -
pen das Ge hör te in den grau en Hirn zel len ver ar bei ten.

Der Nach mit tag war ge prägt von schwä bi schem Hu mor und
Kul tur, hin ter grün dig mo de riert von Bern hard Bit ter wolf. Vie-
le konn ten sich in ih rem ei ge nen Di a lekt wie der er ken nen, so
dass die La cher auf bei den Sei ten auf ih re Ko sten ka men. Mit
ei ner Ge sangs dar bie tung zum Mit sin gen („das Le ben fängt
mit 66 an“) wur de die Stim mung fa mi li är und locker. Da zu
ei ne Dar stel lung über das Äl ter wer den von ei ner kri ti schen
Se nio rin dar ge bo ten, die in den Spie gel ge schaut hat und die
Re a li tät mit La chen in ei nem mil de ren Licht er schei nen ließ.
Der Über lin ger Shan ty-Chor mit sei nen See manns lie der lud
zum Träu men von Rei sen in die wei te Welt ein.

Mit ei ner tol len Cho re o gra fie konn te sich ei ne Gym na stik grup-
pe aus Frie drichs ha fen viel Bei fall si chern, denn der Pad del -
tanz und die Mu sik pas sten zum See vor der Haus tür. Das Ab -
schluss lied „Ein schö ner Tag“, mu si ka lisch be glei tet von der
schwä bisch-schot ti schen Pi pes & Drums Group, gab den Ein-
druck ei nes sol chen Ta ges zu tref fend wie der.

Der Lan des se nio ren tag wird 2011 in Sin gen statt fin den. Viel -
leicht wird dann auch die Be deu tung von Sport im Al ter als
le bens lan ger Lern fak tor mehr zum Tra gen kom men.

Eli sa beth Fritz

GE SUND HEITS WO CHEN 
des BTB in Ko o pe ra tion mit der AOK

Die un ter der sport li chen und or ga ni sa to ri schen Lei tung der
Lan des fach war tin Äl te re/Se nio ren, Ka rin Wah rer, durch ge -
führ ten Ge sund heits wo chen er freu en sich ei nes sehr gro ßen
Zu spruchs.

Es wur den im Jah re 2010 wie der meh re re Ge sund heits wo -
chen an ge bo ten, die durch ih re Viel falt des Pro gram mes ei ne
tol le Re so nanz hat ten. Ne ben ver schie de nen Wan der maß -
nah men in Gal tür, Alt glas hüt ten und in Stei nach, die von Lan -
des wan der wart Kon rad Dold ge lei tet wur den, stan den drei
Ge sund heits wo chen im Mit tel punkt.

– Fit ness am Bo den see, Bod man, vom 25. bis 30. Ju li 2010
– Ge sund heits ta ge „Hal tung und Be we gung“ für Äl te re in

Alt glas hüt ten vom 5. bis 10. Sep tem ber 2010
– und zum er sten Mal in Bad Schön born „Wo Ge sund heit

zum Er leb nis wird“, in dem auch der Be reich Well ness
gro ße Be deu tung hat te, vom 4. bis 8. Okt o ber 2010.

Im Vor der grund die ser prä ven ti ven Ge sund heits ta ge stand
ne ben der so zi a len Kom pe tenz die ganz heit li che sport li che
Be we gung. 

Die se Ge sund heits ta ge sind nicht nur für Übungs lei ter ge -
dacht, son dern auch für Wie der ein stei ger und ganz be son ders
für Ein stei ger, auch wenn sie noch kei nem Ver ein an ge hö ren.

LAN DESSE NIO RENTAG 
in Frie drichs ha fen am Bo den see

Als Ver tre te rin von Ka rin Wah rer, Lan des fach war tin Äl te re/Se nio -
ren im Ba di schen Tur ner-Bund, nahm Eli sa beth Fritz am Se nio ren -
tag Ba den-Würt tem berg in Frie drichs ha fen teil. Schon der Emp -
fang war ver bun den mit per sön li cher Be grü ßung und Plat zan wei -
sung durch ei nen freund li chen Ord ner.

Im Foy er des Graf Zep pe lin Hau ses war ei ne Stun de vor Be ginn
schon re ger Be trieb, wo bei sich die De le gier ten an den In fo stän -
den über Ge sund heit, Kran ken- und Ren ten kas sen bis hin zu den
So zi al ver bän den mit Sport an ge bo ten in for mie ren konn ten. Die ers -
ten Kon tak te wur den ge knüpft, zu mal ei ne Grup pe von Al ten pfle -
ge schü lern aus Über lin gen ih ren Un ter richt hier her ver legt hat te
und so für Ge ne ra tio nen über grei fen de Ge sprä che sorg te.

Mit ei nem klas si schem Mu sik stück be gann im voll be setz ten Saal
mit et wa 1.700 Teil neh mern der von Wal ter Run del mo de rier te
Lan desse nio rentag. Von kom pe ten ten Ver tre tern aus Po li tik und
Wis sen schaft wur den Re fe ra te vor ge tra gen, gut struk tu riert und
vi su a li siert für die in ter es sier ten Be su cher.

Der Vor sit zen de des Lan des se nio ren ra tes, Ro land Sing, er läu ter te
in sei nem Vor trag die Grund sät ze der Ver ei ni gung und mahn te da -
bei Maß nah men ge gen die dro hen de ärzt li che Un ter ver sor gung
im länd li chen Raum an. In den Pfle ge hei men müs sen nach An sicht
des Se nio ren rats Ein bett zim mer zur Re gel wer den. Ins ge samt 42
Se nio ren rä te in den Land- und Stadt krei sen Ba den-Würt tem bergs
neh men die all täg li chen Din ge, die für Men schen im Al ter zu Hür -
den und Pro ble men wer den kön nen, an, ma chen kon struk ti ve Vor -
schlä ge oder er he ben For de run gen an die Po li tik bei spiels wei se zu
Ver bes se run gen in Al ten hei men oder zur Be die nun gen der Au to -
ma ten an Bahn hö fen oder Ban ken und zur Bar rie re frei heit in den
Stra ßen.

Als Leit fa den der Re fe ren ten konn te man her aus hö ren, dass das
Al ter ein Lern pro zess ist und dass der äl te re Mensch ak tiv und neu -
gie rig dar an teil neh men soll. Na tür lich spielt ei ne sta bi le kör per -
li che und see li sche Ge sund heit im Al ter ei ne gro ße Rol le, um selbst -
be stimmt auch wei ter füh ren de Auf ga ben über neh men zu kön nen.
Sehr ein drucks voll hat Prof. An dre as Kru se, Lehr stuhl in ha ber für
Ge ron to lo gie an der Uni ver si tät Hei del berg, die Er geb nis se wis sen -
schaft li cher For schun gen zu den Chan cen des Al ters und die Kul -
tur des Al terns an hand hi sto ri scher Per sön lich kei ten vom Al ter tum
bis in die Neu zeit dar ge stellt.
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Der Lan des se nio ren tag in Frie drichs ha fen lock te über 1.700 Be su cher aus
al len Be rei chen an.
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Sehr gu te Rück mel dun gen ka men von vie len Teil neh mern, die
auf grund der Ge sund heits ta ge neue Mo ti va tion zum Be ginn
oder zur Fort set zung ei ner sport li chen Ak ti vi tät im Turn ver -
ein be kom men ha ben. Ne ben der ak ti ven Ge stal tung wer den
kur ze the o re ti sche Ein hei ten zum The ma Fü ße, Aus dau er,
Funk tio nel les Be we gen und neue Er kennt nis se zur Er näh rung
an ge bo ten.

Er ich Becker

RUTH ERND WEIN STIF TUNG 
för dert Se nio ren sport in Ba den

Ruth Ernd wein, von 1989 bis 2005 Lan des fach war tin für Se -
nio ren tur nen und von 1993 bis 1999 Mit glied im Be reichs -
vor stand All ge mei nes Tur nen des Ba di schen Tur ner-Bun des,
hat ei ne pri va te Stif tung ge grün det. Die rü sti ge Se nio rin un -
ter stützt aus Er lö sen die ser Stif tung ab so fort die Se nio ren ar -
beit in un se rem Ver band. In Ab stim mung mit Ruth Ernd wein
hat der Be reichs vor stand Tur nen (Frei zeit- und Ge sund heits -
sport) ein Kon zept für ei ne nach hal ti ge För de rung der Se nio -
ren ar beit in un se ren Ver ei nen ent wickelt und für die Um set -
zung ei nen ein stim mi gen Be schluss des Prä si di ums er hal ten.
Wich tig war, dass die Fi nanz mit tel di rekt und un mit tel bar un -
se ren ak ti ven Ver ei nen zweck ge bun den für die im mer wich -
ti ger wer den de Ar beit mit Se nio ren grup pen zur Ver fü gung
ge stellt wer den. Aus ge schrie ben sind zwei Prei se.

Ruth-Ernd wein-In no va tions preis 2010
Der Ba di schen Tur ner-Bund ver gibt al le zwei Jah re für die bes ten
Ver ein si deen im Be reich des Se nio ren sports den „Ruth-Ernd wein-
In no va tions preis“. Vor dem Hin ter grund des de mo gra fi schen
Wan dels wird es zur wich ti gen Zu kunfts auf ga be un se rer Ver ei ne,
den äl te ren Mit glie dern sport li che und ge sell schaft li che An ge bo -
te zu ma chen. Prä miert wer den kre a ti ve und in no va ti ve Ideen beim
Auf bau und der Be treu ung von Se nio ren grup pen, bei der Bil dung
von Netz wer ken und Ko o pe ra tio nen so wie ei ner wir kungs vol len
Dar stel lung in der Öf fent lich keit. Teil neh men kön nen al le Turn- und
Sport ver ei ne, die Mit glied im Ba di schen Tur ner-Bund sind.

1. Preis 1.000 Eu ro
2. Preis 500 Eu ro
3. Preis 300 Eu ro

Die Be wer bung für den „Ruth-Ernd wein-In no va tions preis“ er folgt
schrift lich un ter Bei fü gung ei ner ent spre chen den Prä sen ta tion an:
Ba di scher Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

Be wer bungs schluss ist am 31. De zem ber 2010

Die Preis ver lei hung fin det im Rah men der „Ga la für Äl te re und Se -
nio ren“ bei der Lan des gym naest ra da 2011 in Kon stanz statt.

Ruth-Ernd wein-Preis für 
Erst-Grün dun gen von Se nio ren grup pen
Eben falls aus Mit teln der „Ruth-Ernd wein-Stif tung“ er hal ten Mit -
glieds ver ei ne des Ba di schen Tur ner-Bun des, die zum er sten Mal ei -
ne Se nio ren-Sport grup pe ein rich ten, ei ne fi nan ziel le Start hil fe in
Hö he von 200 Eu ro. Wich tig bei der Be an tra gung des Zu schus -
ses ist der Nach weis, dass der Ver ein bis her im Be reich der Se nio -
ren ar beit noch nicht ak tiv war. Die An trag stel lung er folgt schrift lich
an den:
Ba di scher Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

un ter Bei fü gung ent spre chen der Nach wei se wie Zei tungs ar ti kel,
An kün di gungs tex te oder an de re Un ter la gen. Vor aus set zung ist die
erst ma li ge Grün dung ei ner Se nio ren grup pe im Ver ein. Nach Ein -
gang der form lo sen An trags stel lung er folgt beim zu stän di gen Turn -
gau ei ne Rück ver si che rung, dass der Ver ein bis her noch kei ne Se -
nio ren ar beit ge lei stet hat.

Kurt Klumpp
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Auch im näch sten Jahr sind in Bad Schön born wie der zwei BTB/
AOK-Ge sund heits wo chen ge plant.

Jobbörse

Der TV 1920 Bühl e.V. möch te sein Übungs pro gramm
mit prä ven ti ver Rücken schu le oder ak ti ves Rücken trai ning
für Frau en und Män ner im Al ter von ca. 40 bis 70 Jah re
er wei tern und sucht hier für ganz jäh rig ei ne/n ge eigne te/n 

ÜBUNGS LEI TE R/IN

nach Mög lich keit für Mitt woch a bend oder Frei tag a bend.

-------------------------------------------------

Gym and Dan ce e.V. Mühl acker ist ein jun ger Ver ein
für Ge sund heits sport und Tanz und sucht

TRAINER/IN

für Ae ro bic, Step-Ae ro bic, Bauch-Bei ne-Po-Stun den.

In fos er hal ten Sie un ter:
Te le fon (07041) 43199 oder gymanddance@web.de

Die TSG Zie gel hau sen sucht 

ÜBUNGS LEI TE R/INNEN

im Kin der tur nen für ver schie de ne Al ters stu fen. Mon tags 3- bis
4-Jäh ri ge, Frei tag vor mit tags El tern-Kind-Tur nen ab zwei Jah re,
don ners tags Jun gen tur nen.

We gen be rufli cher Ver än de run gen wer den Übungs lei ter/in nen-
stel len im Kin der be reich frei. Wer hat In ter es se ein zu stei gen? Wer
möch te sich ger ne im Team der Ab tei lung ak tiv an Be we gungs -
schu lung von Kin dern be tei li gen? Im Be reich Kin der tur nen der
TSG herrscht re ger Be trieb und die Übungs lei ter/in nen ar bei ten
kon struk tiv zu sam men. Des halb wird ei ne Ein ar bei tungs zeit an-
ge bo ten und even tuel le Aus- bzw. Fort bil dun gen kön nen ar ran -
giert wer den. Ei ne an ge mes se ne Ver gü tung ist ge währ lei stet.

Infos und Kontakt: Cor ne lia Gans, Te le fon/Fax (06221) 804191,
corneliagans@aol.com



EH RUNG 
„Faust ball-Trai ner des Jah res“

Für vor bild li che Lei stun gen hat der Ba di sche Tur ner-Bund zum
neun ten Mal den „Faust ball-Trai ner des Jah res“ aus ge zeich net.
Die Ver lei hung an Wal ter Bet zold (TV Wehr) fand am Fi nal tag des
Ju gend-Eu ro pa-Cups am 3. Okt o ber in Weil am Rhein statt. Durch -
ge führt wur de die Eh rung von Lan des fach wart Faust ball, Jür gen
Mit sche le.

In der Eta blie rung dieser Eh rung sieht
der ba di sche Lan des fach wart ei nen wich-
ti gen Bau stein zur Wert schät zung der
Trai ner. Ziel ist es, ne ben den her aus ra -
gen den Er fol gen auch die pä da go gi schen
und or ga ni sa to ri schen Fä hig kei ten her -
vor zu he ben.

Für die Fach ju ry war es kei ne leich te Auf -
ga be, aus zahl rei chen Vor schlä gen den
Preis trä ger aus zu wäh len. Der Dank gilt
dem Ba di schen Tur ner-Bund für die Un -
ter stüt zung. Auf den Sie ger war tet ein
„Kom fort-Wo che nen de“ für zwei Per -
so nen im Frei zeit- und Bil dungs zen trum
Alt glas hüt ten.

Lau da tio von Lan des fach wart Jür gen Mit sche le

Wir wol len heu te ei nen Mann eh ren für sein über ra gen des En -
ga ge ment für das Faust ball spiel und spe ziell für den TV Wehr:
Wal ter Bet zold.

Nach Sta tio nen in Ber lin und Ham burg kam er be ruflich be dingt
nach Süd ba den und trat 1967 in den TV Wehr ein. Be reits nach zwei
Jah ren über nahm er die Füh rung der Faust bal ler und lei te te die se
Ab tei lung 31 Jah re lang bis zum Jahr 1998. Pa ral lel en ga gier te er
sich als Übungs lei ter, was er bis zum heu ti gen Tag mit Freu de und
gro ßer Über zeu gungs kraft macht. Über ein Jahr zehnt führ te er da -
bei zu sätz lich ei ne Ko o pe ra tion „Schu le und Ver ein“. In über 40
Jah ren be gei ster te Wal ter Bet zold als Trai ner un zäh li ge Kin der, aber
auch Er wach se ne für den Faust ball sport.

Ba sie rend auf „sei nen“ Spie lern schaff ten die Her ren des TV Wehr
den Sprung bis in die 2. Bun des li ga. Nach er fol grei chen Jah ren in
der Ju gend so wie der Lan des- und Ba den li ga misch te das Team von
1995 bis 1999 so wie 2001 bis 2002 in der zwei thöch sten Spiel -
klas se er folg reich mit. Auch im weib li chen Be reich mach te der Ver -
ein Fu ro re, zähl te in den 80er Jah ren zu den füh ren den ba di schen
Ver ei nen und schaff te mehr fach die Qua li fi ka tion zu Deut schen
Mei ster schaf ten bei der Ju gend 14 und 18. Die Da men wa ren Mit -
te der 90er Jah re eben falls in der 2. Bun des li ga ver tre ten.

Im Jah re 1993 rich te te der TV Wehr im Fran ken matt sta dion mit
Bra vour die Deut sche Mei ster schaft der Ju gend 14 aus. Die hei -
mi sche Mann schaft land e te da bei auf Rang zehn. In den letz ten
Jah ren ist der Ver ein mit ei nem Trai ner trio, dem auch Wal ter Bet -
zold an ge hört, äu ßerst er folg reich und ak tuell in der Ju gend 12 so -
wohl Ba di scher als auch West schwei zer Mei ster. Bei der erst mals
aus ge tra ge nen Bun des mei ster schaft im Au gust 2010 im säch si -
schen Kub schütz land e te der Nach wuchs des TV Wehr auf dem
sech sten Platz. Da ne ben sind die Spie ler des TV Wehr ei ne re gel -
mä ßi ge Ver stär kung der ba di schen Aus wahl teams. Beim Ju gend-
Eu ro pa-Cup wa ren drei U14-Ak teu re des TV Wehr im Ein satz.

Ne ben sei nen Tä tig kei ten im Ver ein en ga gier te sich Wal ter
Bet zold auf wei te ren Ebe nen. Im ba di schen Faust ball fun gier te
er von 1988 bis 1999 als Wett kam pfre fe rent Her ren und ko -
or di nier te da mit den ge sam ten Spiel be trieb. Bis vor kur zem
war er als Staf fellei ter in di ver sen Li gen tä tig. Eben falls wirk te
er ei ni ge Jah re als Lan des trai ner im weib li chen Ju gend be reich.

Und auch im Ge samt ver ein über nahm er Ver ant wor tung.
Nach sie ben Jah ren als 1. Vor sit zen der er folg te 2000 die Er -
nen nung zum Eh ren mit glied des TV Wehr.

Wal ter Bet zold ist ein tol les Bei spiel, wie fit und jung die Ar -
beit im Sport und als Trai ner hält. Lie ber Wal ter, so wün schen
wir dir al les Gu te für die Zu kunft und freu en uns noch auf
vie le Be geg nun gen auf oder ne ben ei nem Faust ball feld!

Jür gen Mit sche le, 
Lan des fach wart Faust ball

JU GEND-EU RO PA-CUP 
in Weil am Rhein war ein vol ler Er folg

Zwölf Lan des ver bän de aus Öster reich, der Schweiz und
Deutsch land hat te der TV Weil am 2. und 3. Okt o ber beim
Ju gend-Eu ro pa-Cup der Faust bal ler zu Gast.

Das gast ge ben de BTB-Team, das ei ne Zeit lang mit der Teil -
nah me aus ge setzt hat te, mel de te sich mit ei ner so li den Leis -
tung zu rück, ver pas ste mit zwei vier ten Plät zen nur knapp ei -
ne Me dail le und blieb in der Ge samt wer tung auf dem vierten
Rang.

Mit vier Po dest plät zen, drei End spiel be tei li gun gen und zwei
Ein zel ti teln war der Schwä bi sche Tur ner bund be ster Teil neh-
mer. Die Mann schaft lö ste die Ober ö ster rei cher, die 2008 und
2009 den Ti tel hol ten, als Sie ger ab.

Die er folgs ge wohn ten Ober ö ster rei cher schaff ten zwar eben -
falls vier Po dest plät ze, zwei End spiel teil nah men und den Ti -
tel bei der der U14 weib lich. Die De le ga tion Zü rich-Schaff -
hau sens brach te es auf zwei Po dest plät ze und den groß
ge feier ten Ti tel bei der U18 männ lich. Das reich te, um mit
deut li chem Ab stand zu den Erst plat zier ten den drit ten Rang
in der Ge samt wer tung zu be le gen.

Bay erns De le ga tion hol te bei der U14 männ lich die Sil ber me -
dail le, fiel aber ins ge samt ge gen ü ber den Vor jah ren deut lich
zu rück. Der viel fa che frü he re Ge win ner des Eu ro pa cups mus -
ste sich mit dem 5. Rang zu frie den ge ben. St.Gal len-Ap pen -
zell be leg te den sech sten Platz. Da mit hat ten sich auch die in
al len Klas sen an ge tre te nen De le ga tio nen die er sten sechs Plät-
ze ge teilt.

Nicht ganz über ra schend kam der zwei te Rang von Schles wig-
Hol stein bei der U14 weib lich nach dem Sieg beim Deutsch -
land po kal. Da mit war der Grund stein für Platz 7 in der Ge -
samt wer tung ge legt. Nie der sach sen hat te ei gens für den JEC
zwei neue U14-Mann schaf ten auf ge stellt, die Spiel pra xis er -
hal ten soll ten. 2011 wol len die Nord deut schen in vol ler De le -
ga tions stär ke an tre ten und um den Ge samt sieg mit spie len.

Nach elf Jah ren wie der da bei war der Aar gau mit ei ner männ-
li chen U18-Mann schaft. Das Team schaff te im mer hin Rang

Wettkampfsport
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Er folg reich ver lie fen die Vier tel fi nals am Sonn tag. Die A-Ju nio rin -
nen war fen die schwä bi sche Ver tre tung aus dem Ren nen, die C-
Ju nio ren hat ten ge gen West fa len die Na se vor ne. So mit stan den
drei ba di sche Te ams im Halb fi na le. Er neut wa ren die A-Ju nio rin -
nen des Rhein lands zu stark für die Mäd chen von Bi an ca Mol len -
hau er und Chri sti na Grü ne berg, eben so zo gen die C-Ju nio ren von
Do mi nik Mondl und Nick Tri ne meier ge gen den spä te ren Deut schen
Mei ster aus Schwa ben den kür ze ren. Die fa vo ri sier ten A-Ju nio ren
ka men ge gen den schwä bi schen Au ßen sei ter nie ins Spiel und mus -
sten ei ne hoch ver dien te Zwei satz-Nie der la ge hin neh men. So mit
war der Traum von ei ner Me dail le in der Ge samt wer tung aus ge -
träumt. In den Spie len um die Bron ze me dail le konn ten sich le dig -
lich die A-Ju nio ren ge gen den Mit telr hein durch set zen. Am En de
reich ten die Ein zel plat zie run gen nur zu Rang 5 in der Ge samt wer -
tung. Deut scher Mei ster wur de Nie der sach sen vor Schwa ben und
Rhein land.

An dre as Brei thaupt

5 und da mit Platz 9 in der Ge samt wer tung. Thur gau mit zwei
Te ams be leg te Platz 10, Salz burg kam auf Platz 11 und Vor -
arl berg auf Platz 12.

Strah lend blau er Him mel, ei ne her vor ra gend prä pa rier te Sport-
an la ge und ein em si ger Aus rich ter wa ren die Grund la ge für
ein Faust ball wo che nen de an das sich die Teil neh mer noch lan -
ge er in nern wer den.

An dre as Brei thaupt

Deutsch land po kal in Frei berg am Neckar:

A-JU NIO REN AUS BA DEN 
ho len sich die Bron ze me dail le

Nach dem die ba di schen Aus wahl mann schaf ten in den letz ten
Jah ren vom Er folg ver wöhnt wa ren, konn ten Mit te Sep tem-
ber beim Deutsch land po kal in Frei berg am Neckar nur die
A-Ju nio ren ei ne Me dail le er rin gen.

Mit Sie gen ge gen Sach sen be gan nen die A-Ju nio rin nen und
die C-Ju nio ren das Tur nier, nach der Grup pen pha se stan den
bei de Te ams im Vier tel fi na le. Die A-Ju nio ren zo gen als un ge-
schla ge ner Grup pen sie ger di rekt ins Halb fi na le ein. Star ke
Geg ner hat ten die C-Ju nio rin nen mit Schles wig-Hol stein
(Deut scher Mei ster), dem Rhei ni schen Tur ner bund (Vi ze -
mei ster) und dem Pfäl zer Tur ner bund (Vier ter), so dass der
letz te Platz in der Vor run den grup pe die Fol ge war. Die Mäd -
chen von Ina Damm und Pa trick Cle venz zeig ten aber Mo ral
und si cher ten sich durch ei nen Sieg ge gen Hes sen noch Rang
elf.
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Wettkampfsport

rich ten den Ver ein und al le Hel fer lei te te Wer ner Kup fer schmitt
zur Sie ger eh rung über. Er be glück wünsch te al le Kin der zu ih -
ren ge zeig ten Lei stun gen und er mu tig te sie auch künf tig die-
sem Mehrs par ten wett be werb die Treue zu hal ten. Aus den
Hän den von Lan des fach wart Fritz Hauß, den Kampf richt er -
war ten Jörg Ha se nau er und Sa bi ne Kiecke ben, so wie von Frank
Lau ten schlä ger nah men die drei Best plat zier ten der sechs
Wett kampf klas sen schö ne Po ka le und al le Wett kämp fer/in -
nen ih re Ur kun den ent ge gen. Die Sie ger ka men in die sem Jah-
re aus meh re ren Ver ei nen, wo bei der gast ge ben de TSV Wein -
gar ten mit zwei Sie gen do mi nier te vor dem TV Kon stanz, dem
TV Ober hau sen, dem TV Nöt tin gen und dem TSV Stett feld,
die je weils ein mal den Sie ger stell ten.

Kitt

Aus zug aus der Sie ger li ste

Sechs kampf – Schü le rin nen E
1. Sa ri na Jahraus (TSV Wein gar ten) 81,46 Pkt.
2. Fran zi ska Eble (TV Kon stanz) 79,45 Pkt.
3. An na-La ra Höchs mann (TV Kon stanz) 78,96 Pkt.
4. An na le na Köl ler (TSV Wein gar ten) 78,94 Pkt.
5. An na Tix (SG Nuss loch) 76,93 Pkt.
6. Liz Krzyz an ows ki (TV Nöt tin gen) 76,67 Pkt.

Sechs kampf – Schü le rin nen F
1. Fan ny Rieth (TV Kon stanz) 75,41 Pkt.
2. Ju le Mül ler (TV Kon stanz) 74,90 Pkt.
3. La ra Bern hard (SG Nuss loch) 73,82 Pkt.
4. Han na De mi nie (TV Kon stanz) 73,40 Pkt.
5. Pau la Pirchl (TV Kon stanz ) 72,90 Pkt.
6. Sa bi ne Rup pert (TV Bam men tal) 72,63 Pkt.

Sechs kampf – Mäd chen – Mi nis
1. Ame lie Gö bel (TV Ober hau sen) 91,05 Pkt.
2. An to nia Eich ler (TV Ober hau sen) 90,47 Pkt.
3. Ne le Zwir ner (TSV Rin theim) 89,51 Pkt.
4. Le o nie Her zog (SG Nuss loch) 89,45 Pkt.
5. Thea Frie drich (TV Ober hau sen) 89,21 Pkt.
6. Fran ce sca Zu ber (SG Nuss loch) 89,06 Pkt.

Sechs kampf – Schü ler E
1. Nic Krzyz an ows ki (TV Nöt tin gen) 81,87 Pkt.
2. Da vid Bai ler (TSV Stett feld) 74,50 Pkt.
3. Ma xi mi li an Radt ke (TSV Wein gar ten) 74,31 Pkt.
4. Tim Gie ser (SG Nuss loch) 72,47 Pkt.
5. Yan nik Wer ner (SG Kirch heim) 71,14 Pkt.
6. Tim Fink bei ner (TV Wol fach) 70,99 Pkt.

Sechs kampf – Schü ler F
1. Theo Kö nin ger (TSV Wein gar ten) 76,42 Pkt.
2. Mi ka Sa ro chan (TV Nöt tin gen) 76,32 Pkt.
3. Mar vin Ham mer (TV Nöt tin gen) 75,41 Pkt.
4. Nick So mitsch (SG Kirch heim) 73,97 Pkt.
5. Ni klas Ar heit (TSV Wein gar ten) 73,78 Pkt.
6. Mar vin Bür ger (TSV Wein gar ten) 73,54 Pkt.

Sechs kampf – Jun gen – Mi nis
1. Ke vin Schmitt (TSV Stett feld) 72,66 Pkt.
2. Ste phan May er (TV Wol fach) 72,35 Pkt.
3. Max Lo ber (TSV Stett feld) 71,38 Pkt.
4. Ja kob Rup pert (TV Nöt tin gen) 70,12 Pkt.
5. Da vid Abert (TV Phil ipps burg) 70,07 Pkt.
6. Til Stein hau er (TV Phil ipps burg) 69,79 Pkt.

BA DI SCHE SE NIO REN 
in Pa der born er folg reich

An den 5. Bun des of fe nen Se nio ren-Mann schafts wett kämp fen
am 24. Sep tem ber in Pa der born nahm auch ei ne Tur ner rie ge des
Ba di schen Tur ner-Bun des (BTB) teil. 

In der Al ters klas se 55 – 69
(KM 4) star te ten Ro bert Sät -
te le (PTSV Jahn Frei burg),
Rein hard Reetz (SG Kirch -
heim), Ro bert Ro sen stiel (TB
Löf fin gen) und Klaus Gei ger
(SV Istein). Mit 135,55 Punk-
ten ge wann die ba di sche
Rie ge den Wett kampf deut -
lich vor der Mann schaft aus
dem Schles wig-Hol stei ni schen

Turn ver band (131,05) und dem West fä li schen Tur ner bund (92,25),
wel che al ler dings nur mit zwei Tur nern an tre ten konn te.

Die se Se nio ren-Mann schafts wett kämp fe, an wel chen 14 Frau en-
und elf Män ner rie gen aus zehn Lan des turn ver bän den des DTB teil -
nah men, er freu en sich bei den Se nio ren gro ßer Be liebt heit und
wur den ger ne als Ge ne ral pro be für die Deut schen Mei ster schaf ten
ge nutzt. Die se fan den am 30./31. Okt o ber 2010 in Dres den statt.

Auch die Ge sel lig keit kam nicht zu kurz; bis in die tie fe Nacht hin -
ein wur de nach dem Wett kampf in ei nem Ge wöl be kel ler beim Pots-
da mer Dom ge feiert und vie le al te Er in ne run gen aus ge tauscht.

Klaus Gei ger, SV Istein

Neu er Teil nehm er re kord beim 
KIDS CUP IN WEIN GAR TEN

Auch in die sem Jah re er freu te sich der Kids Cup, der Nach wuchs-
wett be werb für an ge hen de Jahn wett kämp fer/in nen gro ßer Be -
liebt heit. Der TSV Wein gar ten war dan kens wer ter wei se wie der
als Aus rich ter ein ge sprun gen und hat sich er neut be stens be währt. 

Die jun gen Wett kämp fe r/in nen fan den in der ge räu mi gen Sport -
hal le und im Hal len bad im glei chen Ge bäu de be ste Vor aus set zun -
gen für ei nen op ti ma len, fai ren Wett kampf. Die ge räu mi ge Zu schau-
er tri bü ne in der Sport hal le war den gan zen Tag über von El tern und
an de ren Zu schau ern gut be setzt, die sich ein Bild vom Kön nen ih -
rer Schütz lin ge ma chen konn ten. Der Mit ar bei ter stab des Ver eins -
vor sit zen den Frank Lau ten schlä ger hat te für gu te Wett kampf be -
din gun gen ge sorgt und wickel te die Wett kampf aus wer tung pro -
fes sio nell ab. Dank die ser gu ten Vor ar bei ten und ei ner per fek ten
Ab lauf pla nung konn te Res sort lei ter Wer ner Kup fer schmitt die
Schü ler/in nen frü her als ge plant zur Sie ger eh rung bit ten. Al le Ak -
ti ven ab sol vier ten in je weils drei Al ters klas sen ei nen Sechs kampf,
wo bei es im er sten Wett kampf teil zum Schwim men, Lau fen und
Wer fen ging. Nach ei ner kur zen Ein turn zeit galt es dann al ters spe -
zi fi sche Pflicht ü bun gen am Bo den, Reck oder Bar ren und mit dem
Mi ni tramp zu tur nen. Mit knapp 200 Ak ti ven war ein neu er Teil -
nehm er re kord an die sem Wett kampf zu ver zeich nen.

Vor der Sie ger eh rung rich te te Ver eins vor sit zen der Frank Lau ten -
schlä ger Gruß wor te des Gast ge bers an die Schü ler/in nen, Kampf -
rich ter/in nen, Be treu er und Zu schau er. Nach dem Dank an den aus-
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Ba den-würt tem ber gi sches Fi na le im LBS Cup Tur nen:

In MI CHEL FELD stell ten 
bei de Turn ver bän de je drei Sie ger

Zum ba den-würt tem ber gi schen Fi na le im LBS Cup Tur nen
wa ren lei der nur 20 Mann schaf ten nach An gelb ach tal-Mi -
chel feld an ge reist, ob wohl sich in bei den Lan des turn ver bän -
den in je der der sechs Wett kampf klas sen je weils vier Mann -
schaf ten qua li fi zie ren konn ten.

Be dau er lich war dies be son ders für den ört li chen Aus rich ter,
der sich auf ei ne „gro ße Turn ga la“ vor be rei tet hat te. Ent täu -
schend wa ren auch die ge rin gen Zu schau er zah len, da sich fast
nur Mit rei sen de der Mann schaf ten auf den Tri bü nen ver lo ren.

Als Eh ren gä ste konn ten der Ver tre ter der Lan des bau spar kas -
se Da niel Co luc ci, der Vor sit zen de des El senz-Turn gaus, Mar -
kus Pfrün der, Gau o ber turn wart Ger hard Hen rich so wie die
Gau fach war tin Sa bi ne Hei der be grüßt wer den.

Un ter den ent täu schen den Teil nehm er zah len lit ten al ler dings
die ge zeig ten Lei stun gen kei nes falls. Be son ders bei den Tur -
ne rin nen war das Ni veau sehr hoch und oft ent schie den erst
die letz ten Übun gen am vier ten Ge rät über die Rang fol ge der
Mann schaf ten. In ei ni gen Te ams stan den so gar Ka der mit glie -
der der Lan des turn ver bän de, die mit per fek ten Übun gen
über zeug ten und zum Er folg ih rer Mann schaf ten ent schei dend
bei tru gen. Bei den Sie ger eh run gen freu ten sich die Ak ti ven
be son ders über die von der LBS ge stif te ten Sach prei se und
über die schö nen Po ka le.

Da in Ba den die mei sten Mann schaf ten auf hö he rem Ni veau
in den Li ga run den Kür- oder KM-Wett kämp fe tur nen, konn -

ten im P-Pro gramm vom Ba di schen Tur ner-Bund nicht al le Star ter-
plät ze be setzt wer den. Um ge kehrt fehl ten vom Schwä bi schen Tur -
ner bund meh re re Mann schaf ten in den Pflicht-Kür-Wett kämp fen. 

Der frü he Wett kampf ter min nach den Som mer fe rien, die er fah rungs -
ge mäß zu Um struk tu rie run gen in den Mann schafts bil dern der
Ver ei ne füh ren, ist nicht sehr för der lich für die se hoch an zu sie deln -
de Wett kampf ver an stal tung. Über le gen soll te man auch, ob ein
Ver zicht auf Jahr gangs be gren zun gen dem Wett kampf nicht sehr
för der lich wä re.

Kitt

Aus zug aus der Sie ger li ste

Vier kampf KM II – Frau en
1. VFL Kirch heim 145,35 Pkt.
2. DJK Hocken heim 143,50 Pkt.
3. ETSV Of fen burg 130,00 Pkt.
4. TV Ober hau sen 127,30 Pkt.
5. TV Wetz gau 125,30 Pkt.
6. TV Feld ren nach 121,05 Pkt.

Vier kampf KM III – Frau en
1. TSV Wie sen tal 147,20 Pkt.
2. TV Mann heim-Necka rau 140,70 Pkt.
3. ETSV Of fen burg 123,65 Pkt.
4. TV Bam men tal 117,65 Pkt.

Vier kampf P-Stu fen – Frau en
1. TV Mann heim-Necka rau 205,05 Pkt.
2. WKG Gäu-Schön buch 198,80 Pkt.
3. TV Her lik o fen 195,35 Pkt.
4. SG Weis sach im Tal 194,95 Pkt.
5. ETSV Of fen burg 184,00 Pkt.

Sechs kampf KM II – Män ner
1. TV Mann heim-Necka rau 217,30 Pkt.

Sechs kampf KM III – Män ner
1. KTV Ho hen lo he 214,20 Pkt.
2. TG Kraich gau 201,55 Pkt.

Sechs kampf P-Stu fen – Män ner
1. VFL Kirch heim 319,80 Pkt.
2. KTV Ho hen lo he 311,80 Pkt.
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mus ste nun al les ent schei den. Je doch hat te Ele na Pech und
mus ste ei nen klei nen Ver lust in Kauf neh men, was die Kampf -
rich ter dann streng be straf ten. Am En de gab es für sie im Mehr -
kampf dann die Bron ze-Me dail le. Ele na er reich te aber in al len
drei Hand ge rä ten das Ge rä te fi na le am Sonn tag und konn te
dort noch ein mal ih re Klas se un ter Be weis stel len.

Schon am Sams tag zeig te sie mit den Keu len die be ste Übung
und am Sonn tag hol te sie sich hier den Sieg. Beim Rei fen fi na-
le mus ste sie den Sieg an Ade le Grie se ler vom Blu men tha ler
TV über las sen, sie er reich te hier den 2. Platz. Beim Seil fi na le
er reich te Ele na den 4. Platz.

Sil via Baum gärt ner

Wettkampfsport
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Gym na stik

Ele na Dor mi don to va vom TV Lahr war be ste ba di sche Teil neh me rin
beim Deutsch land-Cup der Gym na stik.
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Deutsch land-Cup Gym na stik:

BUN DES SIE GER
in drei Al ters klas sen er mit telt

Bei den Ba di schen Mei ster schaf ten im März in Achern qua li fi zier -
ten sich zwölf ba di sche Gym na stin nen aus dem K-Be reich zum
Deutsch land-Cup, der am letz ten Sep tem ber wo che nen de in Bre -
men statt fand. In ei nem Mam mut wett kampf, der am Sams tag -
mor gen um 8 Uhr früh be gann und am Abend um 22 Uhr be en det
war, wur den die Bun des sie ger in drei Al ters klas sen er mit telt. In
der K8, Al ters klas se 12 bis 14 Jah re, hat ten sich sechs Mäd chen
für das Bun des fi na le qua li fi ziert, in der K9 wa ren es fünf jun ge
Da men. In der K10 star te te nur ei ne Gym na stin.

Me li na Mül ler und Ali ca Frey vom TSV Gra ben zeig ten Ner ven -
stär ke und er turn ten sich in der K8 un ter 44 Teil neh mern die Plät -
ze 17 und 21. Ka ro li na Sei bel vom TV Neu en burg wur de 22, Ja na
Hund vom TV Ober a chern mit nur 0,05 Punk ten Rück stand 23. und
An na Ad ler (TV Ober a chern) be leg te Platz 29. Chri sti ne Krajnc vom
TV Lahr konn te sich auf Platz 39 set zen. Sehr er freu lich war die Qua -
li fi ka tion von Ali ca Frey für das Rei fen fi na le, wo sie am Sonn tag den
6. Platz be leg te.

In der K9 (15 – 17 Jah re) konn te sich Dag mar Kai ser vom TV Lau -
fen burg-Rhi na den 12. Platz si chern, Ka ta ri na Tem pel vom TSV
Gra ben wur de 26., Chri sti na Kraus vom glei chen Ver ein be leg te
Platz 29 vor Va nes sa Lin de rer vom TV Ober a chern auf Platz 31.
Im ke Hil le vom TSV Gra ben er reich te Platz 33. Auch in der K9 war
der BTB im Ge rä te fi na le ver tre ten. Dag mar Kai ser er reich te im Seil -
fi na le den 5. Platz.

Ele na Dor mi don to va vom TV Lahr war die ein zi ge Ver tre te rin des
BTB in der K10. Nach den Hand ge rä ten Keu len und Rei fen lag sie
mit zwei Zehn tel Vor sprung auf dem er sten Platz. Die Seil ü bung

es für ei nen Bun des ka der-Platz reicht, ent schei det noch die
ge for der te Punkt zahl beim Turn ta lent-Po kal, der im Okt o ber
aus ge tra gen wird. Die Vor aus set zung sind 50 Pro zent (108)
der tech ni schen und ath le ti schen Norm so wie ei ne Min dest -
punkt zahl im Pflicht-4-Kampf von 57 Punk ten.

Kunst tur nen Frau en

ZWEI TE KA DER QUA LI FI KA TION in Hal le
Der Deut scher Tur ner-Bund for der te den zwei ten Ka der test am
18./19. Sep tem ber in Hal le nur noch für die Tur ne rin nen, die im
Fe bru ar die ge for der ten Punkt zah len für den Bun des ka der nicht
er reich ten.

Die An zahl in der Al ters klas se 10 (AK) war auch im zwei ten Halb -
jahr mit 32 Teil neh me rin nen sehr hoch. Mai ke End er le, TSV Wein -
gar ten, Flo ri ne Har der, DJK Hocken heim, und Ger son de Mad len,
TSV Wie sen tal, schaff ten be reits im Fe bru ar die ge for der ten 50 Pro-
zent, die für ei nen Bun des ka der platz re le vant sind und mus sten
nicht mehr an tre ten.

Sechs Tur ne rin nen aus Ba den stell ten sich er neut vor. Ja na Streck
vom TV Her bolz heim er reich te 134,50 Punk te und mit dem 16.
Platz die be ste Plat zie rung für Ba den. Dicht da hin ter auf dem 17.
Platz Jo han na Him mel, TG Mann heim, mit 133,50 Punk ten. Auf
Platz 22 Stel le Bru zo, TG Aue, und Lou i sa Wagner, TV Kap pel, mit
121,50 und 111,50 Punk ten. Den 28. Platz er reich te Char le te Burks
von der TG Söl lin gen mit 100,50 Punk ten. Char le ne, Lou i sa und
Jo han na konn ten ei ne ge wis se Lei stungs stei ge rung vor wei sen. Ob
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Die bei den Mäd chen Be ni ta Braun, TSV Forch heim, und Me -
lis sa Bracko (TV Über lin gen), die be reits beim er sten Test von
Ba den ge star tet wa ren, mus sten sich eben falls er neut vor stel -
len. Be ni ta schaff te mit ei nem sehr sta bi len und aus ge gli che -
nen Wett kampf 139,50 Punk te. Me lis sa Bracko er reich te
Platz 8 mit 136,00 Punk ten. Bei de Mäd chen konn ten ei ne
enor me Lei stungs stei ge rung ge gen ü ber dem er sten Test vor -
wei sen und ha ben die 50 Pro zent
Hür de mit die ser Punkt zahl ge schafft.
Die se Al ters klas se stell ten 17 Tur ne -
rin nen. Auch die se Mäd chen müs sen
beim Ka der turn-Cup noch die ge for -
der te Punkt zahl in der Pflicht nach -
wei sen.

In der Al ters klas se 12 star te te Lea Grie-
ßer, TG Neu reut, die sich im Früh jahr
mit Wachs tums pro ble men nicht vor -
stel len konn te. Sie dürf te sich ei nen
si che ren BK-Platz mit 156,50 Punk -
ten und Platz zwei er turnt ha ben.

In der AK 14 stell te sich Ka tha ri na Mül ler
vom TV Über lin gen vor, die nach ei ner
lan gen Ver let zungs pau se noch kein Wett -
kampf er geb nis vor wei sen kann. Auch bei
die sem Wett kampf konn te sie noch nicht
al le ge for der ten Übun gen zei gen. Ob sie
ei nen Bun des ka der platz er reicht wird sich
eben falls beim Ka der turn-Cup zei gen.

Ma ria Ruf

DEUT SCHE TURN MEI STER SCHAF TEN 
in Ber lin mit ba di scher Be tei li gung

Am 11. und 12. Sep tem ber fan den die dies jäh ri gen Deut schen
Ge rät turn mei ster schaf ten in der Ber li ner Max-Schme ling-
Hal le statt – auch dies mal wie der mit ba di scher Be tei li gung
in Form dreier Kampf rich ter. 

Es war ein an stren gen des Wo che nen de für die drei Un par tei -
i schen. An ge fan gen hat te das Gan ze mit ei nem ge mein sa men
Tref fen der drei Ba de ner Hans Braun, Pa trik Mey er und Die -
ter Gum bin ger auf ei nem Sam mel park platz in der Nä he von
Mann heim. Dann folg te ei ne acht stün di ge Fahrt mit Um we -
gen und Staus in un se re Bun des haupt stadt. Da nach Es sen, Du -
schen, Schla fen, dann die er ste Kampf rich ter be spre chung in
der Wett kampf hal le mit an schlie ßen den Deut schen Mei s ter -
schaf ten im Ge rät tur nen, und zwar im Mehr kampf der Män ner. 

Das ba di sche Ju ro ren-Trio wur de an den Ge rä ten Pau schen -
pferd, Sprung und Reck so wie in den Ge rä te fi nals am Bo den
ein ge setzt, um den künf ti gen Deut schen Mei ster un ter den an-
ge tre te nen Spit zen tur nern her aus zu fil tern. Nach dem neu en
Co de de Po in ta ge ist es nicht un be dingt die schwie rig ste
Übung, die den höch sten End wert nach sich zieht. Es sind die
sau ber ge turn ten Übun gen, d.h. Übun gen die vir tu os und
mög lichst oh ne Tech nik- und Hal tungs feh ler vor ge tra gen wer-
den, die ei nen gu ten Tur ner zum Spit zen ath le ten ma chen.

Al le gro ßen deut schen Na men wa ren ver tre ten, Fa bi an Ham -
bü chen, der lei der nur an vier Ge rä ten star te te, Mar cel Nguyen,
Phil ipp Boy und Bri an Gla dow, um nur ei ni ge zu nen nen. Am
er sten Wett kampf tag sieg te im Mehr kampf Mar cel Nguyen
vor Bri an Gla dow und Tho mas Tar anu. Nach dem Wett kampf
ist dann im mer der ge mein sa me Plausch mit den an de ren
Kampf richt er kol le gen mit das Wich tig ste. Hier kön nen beim
ge mein sa men Es sen Er fah run gen aus ge tauscht und Ein drücke
der ein zel nen Übun gen ver mit telt wer den – und das bis zum
spä ten Abend.

Auch am zwei ten Wett kampf tag mus sten die ba di schen Kampf rich-
ter noch mal ran, um die Mei ster schafts a spi ran ten an den Ein zel -
ge rä ten zu be wer ten – ei gent lich nur sechs Übun gen pro Ge rät,
die s aber mit al ler höch ster Kon zen tra tion. Nach der Sie ger eh rung
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Kunst tur nen Männer

KTG Heidelberg vs. TG Saar
2. Kunstturnbundesliga Männer

4.12.2010

Änderung des 

Wettkampfbeginns

Jetzt 13.30 Uhr

Sporthalle Heidelberg-Kirchheim, 
Harbigweg 11, 69124 Heidelberg

Kunstturngemeinschaft Heidelberg e.V.



Ba den-Würt tem ber gi sche 
EIN ZEL-MEI STER SCHAF TEN 

Am letz ten Sep tem ber-Wo che nen de tra fen sich über 140 Orien -
tie rungs läu fer/in nen zu den ba den-würt tem ber gi schen Mei ster -
schaf ten über die lan ge Dis tanz in Zi zen hau sen bei Stockach. 

Der TV Jahn 08 Zi zen hau sen
rich te te die Mei ster schaf ten
zu sam men mit ex ter nen Hel -
fern auf der neu en Kar te „Hil -
dis burg“ aus. Gut durch lauf -
ba rer Hoch wald wech selte mit
dich ter be wach se nen und un -
ü ber sicht li chen Are a len. Ei ne
hü ge li ge Land schaft mit zum
Teil stei len Hän gen, Mo las se-
Fel sen, idyl li schen To teis lö chern
und ein zum Teil dich tes Gra -
ben sy stem bo ten in ter es san te
Po sten stand or te und Pas sa gen.
Ewald Ey rich leg te mei ster -
schafts wür di ge Bah nen, wel -
che die Wett kämp fer for der -
ten und An lass zu zahl rei chen
Di skus sio nen bo ten. Der er ste
durch den TV aus ge rich te te re -
gio na le Orien tie rungs lauf wur -
de zu ei nem vol len Er folg für
die Wett kämp fer und Or ga ni -
sa to ren.

Mei ste rin der Da men über die 6,6 km lan ge und 240 Hö hen me ter
mes sen de Dis tanz wur de Mei ke Jä ger in ei ner Zeit von 1:01:39, ge-
folgt von Ju dith Pfle ger (1:03:46) und An ne Kun zen dorf (1:03:31),
al le von der Gun del fin ger Tur ner schaft. Da mit hol te sich Mei ke die
Mei ster schaft in die sem Jahr wie der von der Vor jah res-Mei ste rin
Ju dith zu rück.

Gold der Her ren er rang Sa scha Dam meier vom SV Baindt (1:04:20).
Der Vor jah res-Mei ster Im ma nuel Ber ger (Gun del fin ger Tur ner schaft)
folg te Sa scha auf der 9,1 km lan gen und 310 Hö hen me ter um -
fas sen den Dis tanz mit 1:05:02. Lot her Hal der (SV Baindt) er lief sich
Bron ze in 1:08:55.

Das Ren nen der Se nio rin nen (D40) ent schied Kir sten Kö nig von
der OLG Or te nau, Sie ab sol vier te die 5,3 km lan ge und 140 Hö hen-
me ter schwe re Strecke in 58:47. Sil ber ging an Su san ne Hey der

Orien tie rungs lauf

Wettkampfsport

vom OL Team Fil der (1:01:34) und Bron ze an Ste fa nie Grei -
se lis-Bai ler vom TSV Stett feld (1:10:14).

Das brei te Feld der Se nio ren (H40) wur de auf der 6,8 Ki lo -
me ter langen und 270 Hö hen me ter umfas sen den Dis tanz
durch Be ne dikt Funk von der OLG Or te nau ge führt (56:32).
Sil ber ging an Rolf Wü sten ha gen von der Gun del fin ger TS
(1:00:33) und Bron ze an Mar cus Schmidt (1:02:30) von der
TSG 1885 Wies loch e.V.

Wei te re Mei ster-Ti tel

D14, 3,8 km, 60 m
San dra Nil. SV Wann weil 47:26

D16, 4,3 km, 120 m
Le na Nä ge le, SV Baindt 50:53

D50, 4,3 km, 120 m
Clau dia Qued nau, TV Mönch wei ler 63:25

H12, 3,0 km, 60 m
Lars Mai wald, TV Mönch wei ler 28:15

H14, 3,8 km, 60 m
Erik Döh ler, TUS Karls ru he-Rüp purr 30:42

H16, 5,3 km, 140 m
Mat teo En ge ser, GTS Gun del fin gen 49:51

H18, 6,6 km, 240 m
Shan ka ra Is ha Ber ger, GTS Gun del fin gen 64:51

H50, 5,8 km, 180 m
Bernd Döh ler, TUS Karls ru he-Rüp purr 45:04

H60, 5,3 km, 140 m
Diet mar Leu kert, OL-Team Fil der 55:54

Die kom plet ten Er geb nis se so wie wei te re Wett kampf ter mi ne
kön nen auf www.ol-in-ba den.de ab ge ru fen wer den.
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der Ge rät fi na li sten war wie der ei ne sie ben stün di ge Heim fahrt
zu be wäl ti gen. 

Soll te nun je mand fra gen, ob sich un se re drei Eh re nämt ler
noch mals ei ner sol chen Stra pa ze un ter zie hen wür den, dann
gä be es nur ei ne Ant wort: „Das ma chen wir auf der Stel le wie -
der, so bald sich die näch ste Ge le gen heit bie tet.“

Die ter Gum bin ger
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Läu fer am Ziel po sten

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes



DIE NEUE SAI SON steht vor der Tür
Die Fe rien sind vor bei und auch die Prell bal ler ste hen mit ih -
ren Wett be wer ben wohl ge rü stet in den Start lö chern. Ne ben
den rein ba di schen Ter mi nen fin den auch in die ser Sai son wie-
der über re gio na le Mei ster schaf ten im Lan des ver band statt.

Auf Bun des e be ne sind in die ser Sai son zwei her aus ra gen de
Ver an stal tun gen zu nen nen, die auch als be son de re Lecker -
bis sen zu wer ten sind. So fand be reits am 16. Okt o ber 2010
der er ste Spiel tag der 1. Bun de li ga Män ner in der Fritz-Er ler-
Sport hal le in Pforz heim mit dem TV Hu chen feld statt. Ein wei -
te res High light, das am 26. und 27. März 2011 eben falls in
Hu chen feld statt fin det, ist das Deut sche Ma sters, das sich im -
mer mehr zum fest eta blier ten Stan dard zu ver fe sti gen scheint.
Das Deut sche Ma sters fin det nun mehr zum vier ten Mal statt.
Schon jetzt sei auf die sen sport li chen Lecker bis sen hin ge wie -
sen. Ei nen brei ten Rah men neh men je doch auch die ba di schen
Ter mi ne in den ein zel nen Klas sen in An spruch. In der Fol ge
wird dar auf hin ge wie sen.

Süd deut sche Se nio ren- und Ju gend mei ster schaf ten
Die Ter mi ne ste hen fest. Im Fall der Süd deut schen Se nio ren-
Mei ster schaf ten auch der Ort und Aus rich ter. Hier zeich net
der TSG Gien gen für die Aus rich tung ver ant wort lich. Al ler -
dings ver waist und noch oh ne Aus rich ter sind die Süd deut -
schen Mei ster schaf ten, die am 5. März 2011 statt fin den. Um
kurz fri sti ge Be wer bun gen wird ge be ten.

Ter mi ne in den Lan des klas sen
Al le Ter mi ne und Mel dun gen bis auf den Frei zeit be reich sind
so weit in „trocke nen Tü chern”.

Ju gend-Spiel ta ge
am 10.10.2010 in Zell-Weier bach
am 28.11.2010 in Waib lin gen
am 05.02.2011 in Walds hut

Ver bands li ga Män ner, Frau en und Se nio ren
am 07.11.2010 in Of fen burg
am 12.12.2010 in Wies loch
am 20.02.2011 in Frie drichs ha fen

Ba di sche Mei ster schaf ten
am 05.02.2011 in Walds hut

Hu chen fel der Prell ball-Tur nier:

SCHÜ LE RIN NEN DES TV HU CHEN FELD 
hol ten den Po kal

Am 26. Sep tem ber fand in der Hoch feld hal le in Hu chen feld das
11. Schü ler- und Ju gend tur nier im Prell ball statt. Das recht gut
be such te Tur nier lock te Mann schaf ten aus ganz Ba den-Würt tem -
berg, Bay ern und der Pfalz an. Aus ge tra gen wur de das Tur nier in
vier Al ters klas sen. Bei den Mi nis (bis 11 Jah re) be leg te der TV
Riesch wei ler den er sten Platz vor dem Vfl Waib lin gen und dem
TV Zell-Weier bach.

Bei den Schü le rin nen (11 – 14 Jah re) er eigne te sich aus Sicht der
Hu chen fel der ei ne Sen sa tion. Die Mann schaft mit Sa rah Zier hut,
Kat ja Le na Gay de, Ste fa nie Ze lin ka und Trai ner Phil ipp Fo risch sieg -
te in der Vor- und Rück run de ge gen den TSV Ba ben hau sen und den
Vfl Waib lin gen und er kämpf te sich so mit ver dient den er sten Platz.

Die Schü ler des TV Hu chen feld be strit ten ihr De büt in die ser Klas -
se, da sie erst frisch aus den Mi nis in die se Klas se ge kom men sind.
Mar vin Günt her, Marc Günt her, Lu kas Schmidt, Lu kas Ja ny und
Trai ner Karl-Heinz Hag mai er kämpf ten hart um je des Spiel. So ge -
lang ih nen auch ein Sieg ge gen den Vfl Waib lin gen 2. Lei der war
am En de nach Nie der la gen ge gen den Vfl Waib lin gen 1, TV Riesch-
wei ler 1 und 2 lei der nur ein fünf ter Platz drin. Sie ge wür de in die -
ser Al ters klas se der TV Riesch wei ler 2.

Bei der weib li chen Ju gend 15 –18 Jah re konn te der SV Wei ler nach
recht kla ren Sie gen ge gen den Vfl Waib lin gen, den TV Riesch wei -
ler und den TV Frei burg-St.Ge or gen den Po kal ge win nen.

Dem TV Box berg ge lang es bei der männ li chen Ju gend 15 – 18 Jah -
re, al le Spie le für sich zu ent schei den. Sie wur den ver dient Er ster
mit Sie gen ge gen die TSG Wies loch und TV Reu tin.
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Das Sie ger team des Hu chen fel der Ju gend tur niers.

Jobbörse

Der TV Brei sach 1877 e.V. sucht drin gend

ÜBUNGS LEI TER oder TRAINER

für be ste hen de Grup pen Jun gen tur nen.

All ge mei nes Tur nen: Al ter von 6 – 14 Jah re
Wett kampf tur nen männ lich: Al ter ab 6 Jah re

Trai nings zeit: Di. 18 – 20 Uhr
Do. 16.30 – 18 und 18 – 20 Uhr

Kon takt: gs@tvbreisach.de, joerg.haenssel@gmx.de
Te le fon (07667) 942282

Der TSV Schöll bronn sucht ab so fort ei ne 

ÜBUNGS LEI TE RIN oder

ÜBUNGS LEI TE RAS SI STEN TIN

für zwei be ste hen de
(Mäd chen-)Ge rät turn grup pen im Al ter von 5 – 14 Jah ren.

Das Trai ning fin det der zeit frei tags statt.

Kon takt bit te un ter: 
n.schommer@tsv-schoell bronn.de oder (07243) 537471



aus reicht, um ei nen Platz auf dem Trepp chen er rei chen zu kön-
nen. Es müs sen sehr vie le Schwie rig kei ten ge konnt ver packt
sein, um ei ne ho he Wer tung zu er rei chen. Bis An fang 2010
war der Schwie rig keits wert bei acht ge zähl ten Übun gen auf
ma xi mal 4,0 Punk te be schränkt. Dies hat te zur Fol ge, dass
zu vie le Schwie rig kei ten bis da hin zum ei nen gar nicht er for -
der lich und gleich zei tig auch nicht ge wünscht wa ren. Nach
ei ner Än de rung der Wer tungs be stim mung im Früh jahr die -
ses Jah res wur de die se Po li tik nicht län ger ver folgt und die
Punkt zahl für die Schwie rig keit bis auf 6,6 Punk ten er höht.
Clau dia hat te ei ne Schwie rig keit von 4,2 Punk ten und das
reich te trotz ei ner sau ber ge turn ten Übung nur für den 6.
Platz in der Mu sik kür. Mit ih rem 4. Platz im Mehr kampf er -
geb nis ge lang die Qua li fi ka tion zu den Deut schen Mei ster -
schaf ten am 20. No vem ber in Es sen sou ve rän. Bis da hin wird
sie ver su chen, die Kür mit mehr Schwie rig kei ten auf zu wer -
ten, so dass auch dort ei ne gu te Plat zie rung mög lich ist. n

Clau dia Trickes ge winnt 
TU RI NER RHÖN RAD-MEI STER SCHAFT

Ein Hö he punkt für das Ita lie ni schen Rhön rad tur nen stand am
11. Sep tem ber auf dem Pro gramm: das 1. ‚Torino Wheel-
Cham pions hip‘. Im Rah men des ‚Torino Street Sty le‘ wur -
de in der ehe ma li gen Olym pi a stadt Tu rin vie len neu en Sport -
ar ten in der In nen stadt Ge le gen heit ge ge ben, sich zu prä -
sen tie ren. 

Der Sport ver ein S.A.Ver ti gimn To ri no hat te Ath le ten aus der
Schweiz und Deutsch land zu ei nem Ver gleichs wett kampf un -
ter freiem Him mel in die Tu ri ner In nen stadt ge la den, um der
ita lie ni schen Öf fent lich keit die se bis da to we nig be kann te
Sport art zu prä sen tie ren. Aus ge rich tet wur de der Wett kampf
auf ei ner der Haupt stra ßen, der Via Ro ma. Um den 13 Ak ti -
ven an die sem Wett kampf un üb li chen Ort sport hal len ähn li -
che Vor aus set zun gen zu er mög li chen, wur de ei gens ein PVC-
Bo den ver legt. Trotz der un ge wöhn li chen Ver hält nis se (un -
e be ner Bo den, Blick in den Him meln und klei ne Wett kampf -
flä che) bo ten die Ath le ten ei nen span nen den Wett kampf, un -
ter stützt von vie len be gei ster ten Zu schau ern.

Clau dia Trickes vom TV 1876 Neckar ge münd hat te sich zu
ei nem kom plet ten Drei kampf ent schlos sen. Der Sprung und
die Ge ra de ü bung zur Mu sik konn ten wie trai niert ge zeigt wer -

Rhön rad tur nen
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Ba den-würt tem ber gi sche Mann schafts mei ster schaf ten:

TV NECKAR GE MÜND VI ZE-MEI STER 
Sa rah Ha san, Na di ne Hoff mann, Jo han na Hof mann, An na Schnei -
der und Clau dia Trickes star te ten als ein zi ge ba di sche ge gen sechs
schwä bi sche Mann schaf ten in Stutt gart bei den ba den-würt -
tem ber gi schen Mann schafts mei ster schaf ten. In ih rer Funk tion als
Kampf rich ter wa ren Iri na An to niu und Ta ma ra Heer mann in Ak tion.

Als Ti tel ver tei di ger der letz ten drei Jah re gin gen die Neckar ge mün -
de rin nen an den Start, aber den Ti tel 2010 mus sten sie an die
Sport ver ei ni gung Feu er bach (Stutt gart) ab ge ben.

Die fünf sind zur zeit die be sten Tur ne rin nen des TV 1876, aber
durch ein ge schränk tes Trai ning – ar beits- und stu dien be dingt –
konn te kei ne von ih nen feh ler frei durch den Wett kampf kom men.
Noch im mer hin ter las sen die kom pli zier ten Aus weich mög lich kei -
ten an ver schie de ne Trai ning sor te ih re Spu ren, da re gel mä ßi ges Trai-
ning seit knapp ei nem Jahr sehr schwie rig ist. Trai ne rin und Tur ne-
rin nen müs sen lan ge An fahrts zei ten und Hal len zei ten spät a bends
in Kauf neh men. So ge se hen kön nen al le mit der Vi ze-Mei ster schaft
voll ends zu frie den sein.

Den Sprung über nahm Clau dia sou ve rän, Jo han na ließ trotz zwei -
fa chem Groß ab zug noch al le Hoff nung of fen, aber nach An nas
Spi ra le-Übung mit wei te ren zwei Groß ab zü gen und Na di nes und
Sa rahs Mu sik Kür mit ein fa chem Ab zug war den Stutt gar te rin nen
der Mei ster ti tel nicht mehr zu neh men. n

Süd deut sche Rhön rad mei ster schaf ten 2010:

CLAU DIA TRICKES Mei ste rin im Sprung –
Qua li fi ka tion für Deut sche Mei ster schaf ten

Die lan ge Vor be rei tungs zeit hat te sich für Clau dia Trickes vom
TV 1876 Neckar ge münd ge lohnt. Be reits der Ein stieg in den Wett -
kampf war über zeu gend: ein gut ge lun ge ne Sprung über das Rad,
ein ge bück ter Sal to mit hal ber Schrau be si cher te ihr den Sieg in
die ser Dis zi plin und den Ti tel ‚Süddeutsche Mei ste rin‘ im Sprung
2010.

In der Spi ra le zeig te sie Ner ven und mus ste ei nen Groß ab zug hin-
neh men, wel cher in die ser Ein zel wer tung den noch zum vier ten
Rang führ te. Das Ge ra de tur nen mit Mu sik zeig te dann al ler dings,
dass mitt ler wei le das har mo ni sche Tur nen auf Mu sik nicht mehr

Wettkampfsport
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den, die Spi ra le ü bung mus ste auf grund der klei nen Wett -
kampf flä che noch vor dem Wett kampf um ge stellt wer den. 

So zeig te sie auch nur bei der Spi ra le ü bung Ner ven, die Dis -
zi pli nen Ge ra de und Sprung konn ten oh ne gro ße Pro ble me
ge turnt wer den. Mit nur ei nem gro ben Punkt ab zug in drei
Dis zi pli nen lag sie den wei te ren Teil neh men vor aus, die den
schwie ri gen Be din gun gen Tri but zol len mus sten. 

Der Lohn für die se Lei stung: die in ter na tio na le Ju ry be wer te-
te die Kür ü bun gen mit ho hen No ten. Sie ge wann die To ri no
Wheel Cham pions hip sou ve rän und durf te den Po kal aus den
Hän den ei nes Olym pi a sie gers von Athen 2004 ent ge gen neh-
men. n
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ER FOLG REI CHE 
KAMPF RICH TER AUS BIL DUNG

Am 25./26. Sep tem ber wur de bei der TG Neu reut, vom Ba -
di schen Tur ner-Bund, ei ne Kampf rich ter aus bil dung im Tram -
po lin tur nen an ge bo ten. 

Un ter der Lei tung des Be auf trag ten für Kampf richt er we sen,
Wolf gang Böh me, und Bun des kampf rich ter B1/Ju gend fach -
wart Nor bert Rau fer wur den ins ge samt 19 Teil neh mer ge -
schult. In die ser zwei tä gi gen Schu lung mus sten die Teil neh -
mer sich in The o rie und Pra xis
be wäh ren. Am Sams tag stand
die The o rie im Mit tel punkt, im
TG Clu b raum wur den sämt li che
Pa ra gra phen und Re ge lun gen
ge paukt. Im An schluss ging es
in die Turn hal le beim Schul zen -
trum zur Pra xis auf dem Tram -
po lin. Der Sonn tag be gann mit
ei ner ein stün di gen Prü fung zur
The o rie be vor noch ein mal in
der Turn hal le die Pra xis ge übt
wur de. Hier zu ha ben sich jun ge
Tram po lin tur ne rin nen aus dem
Karls ru her Turn gau frei wil lig zur

Ver fü gung ge stellt und stun den lang wett kampf ge rech te Übun gen
ge turnt, be vor die prak ti sche Prü fung in Hal tungs- und Schwie rig-
keits prü fung zu be ste hen war. 

Zum Ab schluss mus sten die Teil neh mer an hand von Vi de o auf nah -
men die Prü fung in der Syn chron wer tung ab le gen, da im Neu reu -
ter Schul zen trum nur ein Tram po lin ge rät zur Ver fü gung steht und
die Trai nings hal le in der Süd schu le zu nie der ist. Am En de ha ben al-
le 19 Teil neh mer be stan den. Be son de ren Dank an al le die be reits im
Vor feld und beim Lehr gang un ter stützt ha ben.

Nor bert Rau fer

Tram po lin tur nen
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Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Beim Eh rungs a bend des Ba di schen Sport bun des (BSB) Karls -
ru he am 25. Okt o ber im Wies lo cher Pa la din wur de auch der
Eh ren vor sit zen de des Turn gaus Mann heim, Theo Schmitt, für
sei ne jahr zehn te lan ge eh ren amt li che Tä tig keit im Ver ein,
Turn gau und beim Ba di schen Sport bund mit der Gol de nen
BSB-Eh ren na del aus ge zeich net. Vor ge nom men wur de die Eh-
rung von Sport bund-Prä si dent Heinz Ja na lik und dem Vor -
sit zen den des BSB-Eh rungs aus schus ses, Geb hard Schnurr.

klu

Theo Schmitt mit Gol de ner BSB-Eh ren na del aus ge zeich net

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

Wie sen weg 1, 77656 Of fen burg (64); am 23. De zem ber das
Eh ren mit glied, Her mann Heiß, Loh stra ße 48, 77704 Ober -
kirch (82) und am 27. De zem ber die Vi ze prä si den tin für Frau-
en, Gleich stel lung und Per so nal ent wick lung Ma nue la Gem sa,
Liech ters mat ten 1 A, 77815 Bühl (47).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff -
nung auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel
Freu de und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des
im Dezember 2010 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches
Ju bi läum feiern dür fen!

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 2. De zem ber der Lan -
des fach wart für Schwim men, Fritz Hauß, Im Schwa nen gar ten 2,
77866 Rhei nau (72); am 17. De zem ber das Eh ren mit glied Rolf Krö -
ner, Kap pis weg 9, 74915 Waib stadt (82); am 22. De zem ber die
Lan des fach war tin für Frie sen kampf, Chri sti na Wäcker le-Klein heitz,

Turn fest in Frank furt und hat be reits um ein Quar tier für das
gro ße Tur ner tref fen 2013 in der Me tro pol re gion Rhein-Neckar
nach ge fragt. Die in Ber lin, Bres lau und Dres den zur Tech ni schen
Leh re rin aus ge bil de te Pä da go gin, hat te sich in den Nach -
kriegs jah ren auch als Kran ken gy ma stin und Schnei de rin aus -
bil den las sen. Bis vor we ni gen Jah ren war Ger da Ah lers beim
Post-Sport ver ein Karls ru he als Übungs lei te rin ei ner Se nio ren -
grup pe und für Was ser gym na stik ak tiv.

Die im mer be schei den ge blie be ne Ju bi la rin, die auch mit 95
Jah ren noch ein gro ßes De tail wis sen und ei nen kla ren Ver stand
be sitzt, zählt heu te noch Wan dern zu ih ren be son de ren Hob -
bys und war auch beim Lan des wan der tag 2010 in For bach
ak tiv. Ger da Ah lers hat im Karls ru her Turn gau und beim Ba di -
schen Tur ner-Bund ei ne Vor bild funk tion in ne und war stets
ei ne treue und en ga gier te Weg be glei te rin der Turn sa che in
Ba den.

Al le Tur nerin nen und Tur ner be glück wün schen Ger da Ah lers
zu ih rem 95. Ge burts tag und wün schen ihr wei ter hin ih re be -
wun derns wer te kör per li che und gei sti ge Fit ness. Al les Gu te,
Ger da!

Kurt Klumpp

Am 7. Okt o ber 1915 wur de
in Nie der schle sien Ger da Ah -
lers ge bo ren. Bei der Feier ih -
res 95. Ge burts ta ges konn ten
sich zahl rei che Gä ste – dar -
un ter auch BTB-Eh ren mit glied
Irm gard Rat zel, die lang jäh -
ri ge BTB-Lan des se nio ren war -
tin Ruth Ernd wein so wie
Karls ru hes ehe ma li ger Sport -
bür ger mei ster Ha rald De ne -
ken – von der be nei dens wer -
ten kör per li chen wie gei sti gen
Vi ta li tät der hoch be tag ten
Ju bi la rin über zeu gen. Ger de
Ah lers aus Karls ru he lie fert

auch im ge segne ten Al ter von 95 Jah ren noch den be ein drucken -
den Be weis, dass ei ne le bens be glei ten de sport li che Be tä ti gung ganz
we sent lich für die Ge sund er hal tung der Men schen bei trägt.

Ger da Ah lers Blick geht auch im ho hen Al ter in die Zu kunft. Im ver -
gan ge nen Jahr war sie Teil neh me rin am In ter na tio na len Deut schen

Ger da Ah lers feier te ih ren 95. Ge burts tag

BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik (links) 
und Geb hard Schnurr (rechts) 
zeich nen den Eh ren vor sit zen den des 
Turn gaus Mann heim, Theo Schmitt, 
mit der Gol de nen BSB-Eh ren na del aus.

Gerda Ahlers im Kreis ihrer Turnschwestern
Irmgard Ratzel (l.) und Ruth Erndwein (r.).
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len Deut schen und Ba di schen
Lan des turn fe sten als ak ti ver
Teil neh mer Wett kämp fe be -
strit ten hat te und sich stets in
der Spit zen grup pe sei ner Al -
ters klas se plat zie ren konn te. 

Sei ne be son de re kör per li che
Fit ness un ter streicht der Ju bi -
lar auch da durch, dass er bis her
be reits 40 Mal das Deut sche
Sport ab zei chen ab ge legt hat.
Beim dies jäh ri gen ba den-würt -
tem ber gi schen Lan des turn fest in Of fen burg star te te Wer ner Pe -
ter mann ei ne Al ters klas se tie fer, weil ihm die Turn ü bun gen für die
Acht zig jäh ri gen zu ein fach wa ren. Am En de be leg te er den 3. Platz.

Der Ba di sche Tur ner-Bund, der Kraich turn gau Bruch sal so wie al le
Tur nerin nen und Tur ner in Ba den be glück wün schen Wer ner Pe ter -
mann zu sei nem 80. Ge burts tag sehr herz lich und wün schen ihm
auch wei ter hin den Elan ei nes jung ge blie be nen Se niors.

Kurt Klumpp

Wer ner Pe ter mann feier te am 2. No vem ber in Bruch sal sei -
nen 80. Ge burts tag. Der Ju bi lar ist Eh ren-Ober turn wart im
Kraich turn gau Bruch sal und ein Bei spiel da für, dass le bens -
lan ges Sport trei ben jung und fit hält. Im ver gan ge nen Jahr
wur de Wer ner Pe ter mann in sei ner Al ters klas se Turn fest sie -
ger beim In ter na tio na len Deut schen Turn fest in Frank furt. Der
heu te noch ak ti ve Ge rät tur ner und Gym na stik fan hat beim
Kraich turn gau Bruch sal in vie len tur ne ri schen Eh ren äm tern
Maß stä be ge setzt.

Sei ne er sten tur ne ri schen Spo ren ver dien te sich der Ge burts -
tags ju bi lar bei sei nem Hei mat ver ein TSV Neu dorf, wo er be-
reits als Zwan zig jäh ri ger das Amt des Turn war tes über nahm.
Der Kraich turn gau Bruch sal wur de auf die or ga ni sa to ri schen
Fä hig kei ten von Wer ner Pe ter mann im Jahr 1963 auf merk -
sam. Ins ge samt war er 13 Jah re Män ner turn wart und zu gleich
von 1966 bis 1986 auch Gau o ber turn wart. Noch heu te ist der
jetzt Acht zig jäh ri ge auf grund sei ner tur ne ri schen Er fah rung ein
un ver zicht ba res Mit glied im Gau turn rat des Turn gaus.

Wer ner Pe ter mann ver steht sich vor al lem auch als ak ti ver
Tur ner. So ist es selbst ver ständ lich, dass er seit 1951 bei al -

Turn pio nier Wer ner Pe ter mann wur de 80

Am 29. Sep tem ber feier te Mar gret Knös sel „Mog ger“, Eh ren mit glied des Mark gräfler-Hochr hein-Turn -
gaus (MHTG), ih ren 75. Ge burts tag. Sie en ga giert sich im mer noch zu sam men mit ih rer Toch ter Kat ja
im Be reich Gym na stik und Tanz in ih rem TV Hal tin gen. Auf grund ih res über aus gro ßen turn sport li chen
En ga ge ments im Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau wur de sie zum Eh ren mit glied er nannt. 

Noch mals herz li che Gra tu la tion und vie le gu te Wün sche von der gro ßen Tur ner fa mi lie des MHTG.

Mar gret Knös sel wur de 75 Jah re alt

Auch der Ba di sche Schwarz -
wald-Turn gau pro fi tier te von
dem un ei gen nüt zi gen und kom-
pe ten ten Wir ken von Ga bi
Grieß ha ber. Un ver ges sen sind
die von ihr kon zi pier ten und
ein stu dier ten Groß raum vor -
füh run gen, bei spiel wei se bei
der gran dio sen Ab schluss ver -
an stal tung der Lan des gym nae -
st ra da 1989 im Rei ter sta dion
von Do nau e schin gen. Die Ge -
burts tags ju bi la rin hat als Gau frau en turn war tin so wie als Vor -
stands mit glied im Ba di schen Schwarz wald-Turn gau be son de re Ak-
zen te ge setzt.

Al le Tur nerin nen und Tur ner in Ba den be glück wün schen die Sym -
pa thie trä ge rin aus St.Ge or gen sehr herz lich zu ih rem 70. Ge burts-
tag und wün schen sich, dass Ga bi Grieß ha ber noch vie le Jah re dem
Tur nen treu ver bun den bleibt. Herz li chen Glück wunsch, Ga bi!

Kurt Klumpp

Kaum zu glau ben, aber Ga bi Grieß ha ber feier te am 20. No -
vem ber tat säch lich ih ren 70. Ge burts tag. Die jung ge blie be -
ne, stets quick le ben di ge Ju bi la rin steckt auch heu te noch vol -
ler Ideen und Ta ten drang. Sie per so ni fi ziert ge ra de zu den
Ide al typ ei ner eben so tra di tions be wus sten wie fort schritt li -
chen Tur ne rin, die Neu e run gen stets auf ge schlos sen ist, aber
ger ne auch am Be währ ten fest hält. Ga bi Grieß ha ber fas zi niert
nicht nur durch gro ßes fach li ches Kön nen im Be reich Cho -
re o gra fie und tän ze ri sche Ge stal tung, son dern auch durch ih re
un ü ber trof fen net te Art, gro ße Mensch lich keit und ver läss -
li che Freund schaft. Sie ist Part ne rin und Freun din, Vor bild und
kri ti sche Be glei te rin und vor al lem Ideen ge be rin. Die Zu sam-
men ar beit mit ih rer Turn schwe ster Ger trud Rei chert hat den
BTB bei vie len Groß ver an stal tun gen der art be rei chert, dass
ih re kon ge ni a le Ko o pe ra tion ge ra de zu un ver zicht bar ist. All zu
ger ne er in nern wir uns an die frü he ren Sport- und Lei stungs -
schau en des BTBs, an Ga la- und Ma ti nee-Ver an stal tun gen so -
wie ins be son de re an die vie len öku me ni schen Got tes dien ste.
Im mer da bei auch die von Ga bi Grieß ha ber ge lei te te Tanz -
grup pe des TV St.Ge or gen, ih rem Hei mat ver ein, bei dem sie
heu te noch als un ver zicht ba re Übungs lei te rin tä tig ist.

Ga bi Grieß ha ber feier te ih ren 70. Ge burts tag
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Be reits am 20. Sep tem ber konn te Er -
win Brom ba cher von der TSG Öt lin gen
sei nen 70. Ge burts tag feiern. Bei der
Fach be reichs ver samm lung in Nol lin gen
gra tu lier ten für den Mark gräfler-Hoch -
r hein-Turn gau Or nel la Po karn und Ele -
o no re Schmid mit ei nem Ge schenk und
vie len gu ten Wün schen für die Zu -
kunft.

“Wir freu en uns, Er win Brom ba cher in
un se rer Mit te zu ha ben. Er hat dem
Ge rät tur nen als Vor bild für die Ju gend,
ein Ge sicht ge ge ben. Im mer wie der
ver steht er es, die Ju gend für das Tur -
nen zu mo ti vie ren”, lob ten die Turn -

gau-Ver tre ter den rüs ti gen Sieb zi ger. Noch heu te steht er der Re -
gio nal li ga-Mann schaft des Turn gaus als „stil ler Be ra ter“ zur Sei te.
Es liegt ihm nicht, sich in den Vor der grund zu drän gen. Viel zu oft
stellt er „sein Licht un ter den Schef fel.“

Die Jahn pla ket te des Deut schen Tur ner-Bun des im Jah re 2001 war
die letz te gro ße Eh rung für Er win Brom ba cher, der be reits zu vor mit
der Gau eh ren na del, der DTB-Eh ren na del so wie mit der Gol de nen
BTB-Ver dienst pla ket te aus ge zeich net wur de. 

Herz li chen Glück wunsch, Er win!
Eleonore Schmid

Gau kunst turn mei ster im Zwölf kampf bzw. im Kür sechs kampf.
Spä ter war er als Be treu er beim In ter na tio na len Ju gend zelt -
la ger in Brei sach ak tiv. 

Die Tur nerin nen und Tur ner aus Ba den gra tu lie ren Sieg fried
Mül ler – wenn auch ver spä tet – sehr herz lich zu sei nem 70.
Ge burts tag. 

Herz li chen Glück wunsch, Sieg fried.

Sieg fried Mül ler vom TV Has lach durf te be reits am 18. Au gust auf
70 Le bens jah re zu rück blicken. Die stell ver tre ten den Gau vor sit zen -
den Ur su la Hild brand und Kla ra Hopf gra tu lier ten im Na men al -
ler Tur nerin nen und Tur ner des Ba di schen Schwarz wald-Turn gaus
zum Ju bel fest und über reich ten ein Ge schenk des Turn gau es. 

Sie lob ten den jahr zehn te lan gen Ein satz des Ju bi lars im Turn sport,
auch über den Gau hin aus und freu ten sich, dass er im mer noch
ak tiv mit da bei ist. Sie er in ner ten an das Lei stungs zen trum un ter
der Lei tung von Sieg fried Mül ler im Kin zig tal. „In Has lach warst du
die gro ße Ta lent schmie de, wo bei ei nes sei ner größ ten Schütz lin ge
Na tio nal tur ner Ste fan Zapf war“, be ton ten die stell ver tre ten den
Gau vor sit zen den. Schon 1972 hat te Mül ler das Amt des Gau kunst -
turn war tes über nom men, dem wei te re Äm ter, dar un ter Lehr wart
und E-Ka der-Trai ner folg ten. „Im Turn gau und auch dar ü ber hin -
aus hast du uns mit dei nen Vor füh run gen be gei stert“, sag ten die
Ver tre te rin nen des Turn gaus, die be son ders die sehr gu te Trai nerar -
beit des Gau eh ren mit glie des her vor ho ben. 

Im Gau, beim Ba di schen Tur ner-Bund, bei vie len Lan des- und Deut-
schen Turn fe sten und auch bei den Schul wett kämp fen „Ju gend
trai niert für Olym pia“ ha ben Schütz lin ge von Sieg fried Mül ler auf
dem Trepp chen – meist ganz oben – ge stan den. Für die se groß ar -
ti gen Lei stun gen, vor ran gig im Ge rät tur nen, dank te der Turn gau
im Jah re 2007 mit der Er nen nung zum Gau eh ren mit glied.

Her aus ra gend wa ren auch Sieg fried Mül lers sport li che Lei stun gen
an den Turn ge rä ten. Von 1963 bis 1973 war er oh ne Un ter bre chung

?
In Me mo ri am:

Trau er um Au gust Steiß
In der Mai-Aus ga be der BTZ konn ten wir Gau eh ren mit -
glied Au gust Steiß noch zu sei nem am 1. Mai ge feier ten
90. Ge burts tag gra tu lie ren. Im Be richt über den Wan der-
tag des Turn gau es Mann heim durf ten wir ihn im Ju li-Heft
in Bild und Wort als strah len den, gut auf ge leg ten und als
äl te sten Mit wan de rer prä sen tie ren. Dem Un ter zeich ner
die ser Zei len brach te er gar aus Dank bar keit über die kur -
ze Lau da tio in der BTZ zu sei nem 90. Ge burts tag noch ein
Wein prä sent zum Wan der tag mit. Um so über ra schen -
der war nun die Nach richt von sei nem plötz li chen Ab -
le ben! Als lang jäh ri ger Wan der wart der al ten Schu le im
Turn gau Mann heim und in sei nem Ver ein, der TG Lau -
den bach, so wie als Spre cher der Gau wan der war te beim
BTB, hat sich der Na me Au gust Steiß un aus lösch lich in
die Ge dan ken welt zahl lo ser Wan der freun de aus dem ge-
sam ten Länd le ein ge gra ben. Sei nem letz ten Gang hat te
sich ein gro ßer Trau er zug an ge schlos sen, in dem sich
auch die Turn gau-Spit ze und vie le Kol le gen und Turn -
ka me ra den aus den Gau ve rei nen ein ge reiht hat ten. Mit
be weg ter Stim me schick te Gau eh ren vor sit zen der Theo
Schmitt, auch na mens des Ba di schen Tur ner-Bun des, die-
sem ech ten al ten Turn freund ei nen letz ten Gruß hin ter -
her, und der Gau ehr te ihn zu sätz lich mit ei ner Kranz nie-
der le gung. 

Ei nen Mann wie Au gust Steiß, des sen Mi nen spiel stets
von Gü te und von Her zen kom men der Freund lich keit
ge prägt war, wer den wir un wei ger lich in stets blei ben -
der Er in ne rung be hal ten.

Rolf Schmich

Von links: Kla ra Hopf, Ju bi lar Sieg fried Mül ler und Ur su la Hild brand.

Has la cher

Sieg fried Mül ler wur de 70

Er win Brom ba cher wur de 70
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Bei den Ein zel wer tun gen la gen vor ne: Jo nas Kro nen wit ter, (46,65),
Fe lix Rie del, (51,70), Ce dric Schmi der (55,35), Ma xi mil li an Ast
(41,30) und Fritz Haas (al le TG Gut ach/Wol fach) mit 36,80 Punk -
ten. Vor al lem im Kür be reich wur den in der Schil ta cher Groß sport -
hal le die her aus ra gen den Kür tei le ge zeigt, dar un ter am Sprung tisch
Rad wen de mit Sal to rück wärts, Sal to ab gän ge und Rie sen fel gen am
Reck und Stu fen bar ren, so wie tol le Akro se rien mit Flick Flack und
dem Schrau ben sal to am Bo den. Zahl rei che Zu schau er ver folg ten
mit viel In ter es se die schwie ri gen, gut ge turn ten Übun gen und spar -
ten nicht mit Ap plaus. Der TV Schil tach, al len vor an In ge Wol ber-
Ber thold, sorg te mit ih rem be währ ten Team für ei nen flot ten Ver -
lauf des über re gio na len Schwarz wald-Cups.

Da go bert Mai er

STEP & MO RE beim TV Vil lin gen
Ein Ta ges-Spe zi al mit dem Schwer punkt Step-Ae ro bic gab es am
16. Okt o ber in der Wa ren berg hal le in Vil lin gen. Re fe rent war Kai
Bol lin ger aus Pir ma sens. Er schul te die knapp 30 Teil neh mer/in nen
in der Zeit von 10 bis 17 Uhr. 

The men wa ren: Cir cle-Step, Dan ce-Step und Mu si cal-Dan ce. Ei ne
Ein heit “To ning mit dem Step” run de te die Fort bil dung ab.

Or ga ni siert wur de der Lehr gang von BSTG-Fach war tin Pia Luft,
wäh rend das Sport-Ae ro bic-Team des TV Vil lin gen die Ver pfle gung
über nahm. n

Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

Überr re gio na ler SCHWARZ WALD-CUP 
in Schil tach

Die TG Gut ach/Wol fach bei den Män nern und Jungs mit vier
Sie gen und der TuS Bräun lin gen bei den Frau en und weib li -
chen Ju gend mit drei er sten Plät zen wa ren die er folg reichs -
ten Turn rie gen beim 34. Schwarz wald-Cup in Schil tach. 

Bei den Frau en im Kür wett kampf do mi nier ten die Tur ne rin nen
des Ober li ga ver eins SV Istein, die im Kür ver gleich und im ver -
ein fach ten Kür wett kampf (KM 2) je weils auf dem ober sten
Trepp chen stan den. Mit An ne Gott schalk (48,05) und Li sa
Eble (43,30) wa ren auch zwei Istei ne rin nen die Be sten in der
Ein zel wer tung. Zwei te Plät ze be leg ten Ame lie Ku ster (Bräun -
lin gen) mit 47,75 Punk ten und Jo se fa Kohl mann (Schil tach),
die 42,50 Punk te er hielt. Die Bron ze me dail len ge wan nen Vera
Mu ser (Istein) mit 47,65 und Mir jam Kai ser (Istein) mit 42,40
Punk ten.

Bei den Män nern sieg te der TV Wyhl (170,40 Punk te) oh ne
Geg ner, da der TV Schil tach ei nen Re gio nal li ga wett kampf ge -
gen die TG Mark gräf ler-Hochr hein be stritt. Be ster war Chris -
toph Röt te le im Kür sechs kampf mit 63,90 Punk ten. Bei den
Schü le rin nen Jahr gang 2002 u. jün ger (Pflicht ü bun gen) sieg -
te der TV Schil tach mit 139,85 Punk ten vor dem TuS Bräun -
lin gen (136,75). Bei den Kür pflicht ü bun gen (KM 4) do mi nier -
te der TuS Bräun lin gen in der Jahr gangs stu fe 2000 u. jün ger
mit 129,10 Zäh lern vor dem TV Schil tach (126,90). In der Al -
ters stu fe 1998 u. jün ger (KM 4 er schwert) sieg te eben falls
der TuS Bräun lin gen mit 144,75 Punk ten. Mit dem TV Schil -
tach (139,30) in der Schwie rig keits stu fe KM 3 Jahr gang 1996
u. jün ger und dem TuS Bräun lin gen (Jahr gang 1994 u. jün ger
KM 3) mit 144,10 Punk ten gab es zwei si che re Sie ger. 

In der se pa rat ge wer te ten Ein zel wer tung wa ren Sa rah Wöhr -
le, TV Schil tach, (48,60), An ja Ge ring (Ebin gen) 46,50, Eva
Ma ria Dold (Bräun lin gen) 49,30, Jo ana Ege (Schil tach 47,10)
und Sa bri na Bö ding meier mit 49,15 Punk ten die Be sten ih rer
Al ters grup pe. 

Vier mal er hielt der TG Gut ach/Wol fach die Ur kun de für den
er sten Platz. Bei den Jungs im Pflicht vier kampf (2002 u. jün -
ger) mit 139,05 Punk ten. So auch in den Jahr gän gen 1998
u. jün ger (161,15), so wie 1993 u. jün ger (105,40). Auch bei
den Ak ti ven (1992 u. äl ter) lag die TG mit 108,60 Punk ten
vor ne. Der TV Schil tach er turn te sich den Sieg bei den Schü -
lern (153,75) der Al ters stu fe 2000 u. jün ger. 
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Der TuS Bräun lin gen sieg te in der Al ters stu fe
1998 und jün ger – von links: Ce li ne Zan do na,
Lo reen Eb ner, Ali na Hickl, Eva-Ma ria und 
Mag da le na Dold.

Bei den Jüng sten lag
Sa rah Wöhr le vom 

TV Schil tach vor ne.
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Be reits um 14 Uhr wur den die Grup pe am Bahn steig des Ber -
li ner Haupt bahn hofs von Herr Zwie ner, Mit ar bei ter des Ber -
lin bü ros von Herrn Weiß und ei ner Rei se füh re rin freund lich
emp fan gen. Mit ei nem Bus ging die Fahrt di rekt zu ei nem In -
for ma tions ge spräch in das Bun des mi ni ste ri um für Ar beit und
So zi a les. Da nach wur den wir in un ser Ho tel ge fah ren, wo uns
beim ge mein sa men Abend es sen Herr Weiß be grüß te.

Der näch ste Tag be gann mit ei ner Stadt rund fahrt und ei nem
Rund gang über den Pots da mer Platz. In der Lan des ver tre tung
Ba den-Würt tem berg stärk ten wir uns mit ei nem lecke ren Mit-
ta ges sen, be vor es dann zum näch sten In for ma tions ge spräch
in das Ver kehrs mi ni ste ri um ging. Ei ne abend li che Schiff fahrt
auf der Spree be end e te den of fi ziel len Teil des Ta ges.

Am Frei tag hieß es dann früh auf ste hen; denn be reits um 8.30
Uhr wa ren die Breis gau er zum Si cher heit-Check im Reichs tag
an ge mel det. Nach dem al le die Si cher heits ü ber prü fung be stan-
den hat ten, nah men wir auf der Zu schau er tri bü ne des Ple nar-
saa les Platz und folg ten für ei ne Stun de ei ner Ple nar sit zung des
Deut schen Bun des ta ges. Nach dem Mit ta ges sen wur den wir
er neut auf un se re Si cher heit über prüft – dies mal im Bun des -
kanz leramt. Wie uns ge sagt wur de traf die Kanz le rin we ni ge
Mi nu ten vor uns ein – ge se hen ha ben wir Frau Mer kel aber
nicht.

Zu wei te ren Hö he punk ten un se res Ber lin be suchs ge hör te die
Füh rung durch die Ge denk stät te Ber lin-Ho hen schön hau sen
so wie durch das im Früh jahr er öff ne te Do ku men ta tions zen -
trum „To po gra phie des Ter rors“. Trotz des sehr um fan grei -
chen Pro gramms ka men Ge sprä che über das Gau ge sche hen
mit Herrn Weiß so wie in di vi duel le Stadt rund gän ge nicht zu
kurz. Selbst ver ständ lich wur den auch der Ale xan der platz, das
So ny cen ter und das Bran den bur ger Tor be sucht, über den Ku -
damm ge schlen dert oder die ein- oder an de re Kauf hau spas -
sa ge be sucht.

Trotz ei ner Groß de mon stra tion am Haupt bahn hof ge gen die
Atom po li tik der Re gie rung, war die Turn gau-Grup pe recht zei -
tig zur Ab fahrt des Zu ges auf dem Bahn steig. Ge stärkt mit vie-
len Ein drücken von Ber lin und dem po li ti schen Ge sche hen er -
folg te die Heim fahrt zu rück ins ver trau te Breis gau er land. n

Breisgauer Turngau
Steffanie Belledin . Neunkircherweg 6 . 79291 Merdingen . Telefon (07668) 93 11

VR-TA LEN TI A DE te stet 
Ge schick lich keit und Ko or di na tion

Mit rund 70 be gei ster ten Teil neh mern feier te die VR-Ta len ti a de
im Tur nen ein tol les De büt in Her bolz heim. Das Lan des lei stungs -
zen trum und der TV Her bolz heim sorg ten in Ko o pe ra tion für ei nen
rei bungs lo sen Wett kampf tag.

Bei ei nem Ge schick lich keit stest wur den an sechs Sta tio nen
vie le all ge mein-mo to ri sche Fä hig kei ten ge prüft. Die Er geb-
nis se spie gel ten das Kraft-, das ko or di na ti ve und das Be weg-

lich keits ni ve au der Kin der wi der. In den Jahr gän gen
2004 und 2005 der Mäd chen star te ten die mei sten
Teil neh mer. Hier sieg te mit 58,0 Punk ten (von 60
mög li chen Punk ten) Ka tha ri na Glöck ler (TSG Wal -

ters ho fen), dicht ge folgt von Ma ra Schmidt (56,0) vom TV Her -
bolz heim. Den 3. Platz teil ten sich Ro my Ha ber stroh (54,0 SV Ot -
to schwan den) und An ouk Fri ske (SV Wald kirch). Bei den 7- und
8- jäh ri gen Mäd chen ge wann He le ne Kre her vom TV Ih rin gen (59,0).
Auf dem 2. Platz land e ten Amé lie Hinn (SV Wald kirch), Mar cel la
Lift (TV Ih rin gen), Le na Chro mik (TV Böt zin gen), Jes si ca Riedl (TV
Lahr) und Han na Hu ser (TuS Ober hau sen, al le 58,0). In der Al ters -
klas se 9/10 gab es mit Te re se Kre her (TV Ih rin gen), Li sa Din kel und
Ta lea Rapp (bei de SC Bah lin gen) gleich drei Sie ge rin nen, die mit der
Ma xi mal punkt zahl nicht zu schla gen wa ren. Bei den jun gen Tur nern
der Jahr gän ge 2004 und jün ger er reich te Frank Kol ler (58,0 LLZ
Her bolz heim) den er sten Rang, vor Col lin As sion (53,0 LLZ Her bolz -
heim) und Finn Hu ser (44,0 TuS Ober hau sen). Im Jahr gang 2002/
2003 gab es gleich meh re re er ste Plät ze. Mit 59,0 Punk ten sieg ten
Mi ke Wil helm (TV Ichen heim), Mar vin Sut thi butr, John Metz ler
(bei de TV Lahr), Er ic Schä fer, Art jem An dreev, Paul Vo gel (al le LLZ
Her bolz heim). Mit vol ler Punkt zahl be leg te Jan Heß (TV Lahr) Platz
eins der Al ters klas se 9/10, dicht ge folgt von sei nem Ver ein skol le -
gen Va len tin Sack mann (58,0). Zur Sie ger eh rung freu ten sich al le
Ur kun den und klei ne Ge schen ke. Die Erst plat zier ten er hiel ten au -
ßer dem ein T-Shirt der lan des wei ten VR-Ta len ti a de. Mit dem an -
schlie ßen den Bun des li ga-Wett kampf der Kunst tur ner wur de ei ne
ge lun ge ne Sport ver an stal tung per fekt ab ge run det. Hz

GAU VOR STAND in der Bun des haupt stadt

Auf Ein la dung von Herr Pe ter Weiß, Ab ge ord ne ter des Deut schen
Bun des ta ges und Bei sit zer im Breis gau er Turn gau, rei ste ein Teil
der Vor stand schaft mit Part ner/in nen am 15. Sep tem ber für vier
Ta ge nach Ber lin.
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Re vo lu tion an den Turn ge rä ten:

KARL WET TACH Ge dächt nis Mi xed 
Kunst turn wett kämp fe 2010

Nach ei ner Pau se von mehr als zehn Jah ren or ga ni sier te die
Turn ab tei lung des PTSV Jahn Frei burg wie der Kunst turn -
wett kämp fe zur Er in ne rung an Karl Wet tach. Er war von 1950
bis 1975 die See le des Ver eins, präg te des sen Ent wick lung
wie kaum ein an de rer. Er hat durch sein bei spiel lo ses En ga -
ge ment auch we sent lich da zu bei ge tra gen, dass der Brei ten -
sport und Wett kampf sport, aber auch die Ju gend för de rung
zu An se hen und Er fol gen ge kom men sind und bis heu te sei -
ne Be deu tung im PTSV Jahn Frei burg ha ben.

In An leh nung an den „Gen gen ba cher Turn Mix“ von Rai ner
Klip fel und Bir git Leh mann wur den be freun de te Ver ei ne ein -
ge la den, die je weils „Turn paa re“ bzw. Ein zel tur ner/in nen mel-
den konn ten. Ge turnt wur de nach der KM2 an drei von vier
Ge rä ten (Tur ne rin nen) bzw. drei von sechs Ge rä ten (Tur ner)
nach ei ge ner Wahl. Den “Turn paa ren“ wink ten Sieg prä mien
und wert vol le Sach prei se, so wie ein ei gens für die Wett kämp-
fe her ge stell te Er in ne rungs-T-Shirt.

Mehr als 130 Zu schau er und Pro mi nenz aus der Stadt Frei burg,
so wie ei ni ge Pres se ver tre ter konn ten ei nen span nen den Wett-
kampf ver fol gen. Es turn ten im mer die Tur ne rin bzw. der Tur -
ner ein zeln aber als “Paar“ und so mit er gab sich für bei de und
die Zu schau er ein äu ßerst span nen der Wett kampf ver lauf. Nach
ei ner Wett kampf dau er von zwei Stun den stan den die Sie ger
fest und nach der Eh rung wur de noch ge mein sam ge feiert.

Für die Or ga ni sa to ren der Wett kämp fe, die Zu schau er und
die Wett kämp fer steht fest, die se „Karl Wet tach Ge dächt nis-
Mi xed Kunst turn wett kämp fe“ müs sen fort ge führt wer den.
Viel leicht gibt es auch nach dem „Gen gen ba cher Turn Mix“
und den „Karl Wet tach Ge dächt nis-Mi xed Kunst turn wett -
kämp fen“ des PTSV Jahn Frei burg wei te re Nach ah mer und es
ent steht ein „Ba di scher Grand prix“ im Paar-Mi xed Tur nen.

Ab schlus sta bel le

1.Sa bi ne Storz (PTSV Jahn Frei burg/TV Malsch) 38.05 73.95
An dre as Flack (PTSV Jahn Frei burg) 35.90

2.Ja na Ma rie Nie land (SV Istein) 35.70 72.30
Jo ris Tho mas (TV Wol fen wei ler/Schall stadt) 36.60

3.Ma rei ke Jänsch (SV Istein) 36.80 69.50
Do mi nik Lott (TV Hal tin gen) 32.65

Mir jam Kai ser (TV Wol fen wei ler/Schall stadt) 34.50 68.50
Ben ja min Schwei zer (TV Hal tin gen) 34.00

4.Li sa Eble (SV Istein) 37.35 68.25
Mar tin Kai ser (TV-Wol fen wei ler/Schall stadt) 30.90

5.Re gi na An selm (SV Istein) 33.75 66.30
Pa trick Kohl mann (SV Istein) 32.55

Ta ges be ster Tur ner: Jo ris Tho mas 36.60
Ta ges be ste Tur ne rin nen: Sa bi ne Storz 38.05

Ta ges höchst no te Tur ner: Jo ris Tho mas 12.80*
Ta ges höchst no te Tur ne rin nen: Sa bi ne Storz 13.50*
*(Pferd sprung)

Man fred Jä ger
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El senz-Turn gau Sins heim
Sarina Pfründer . Stebbacher Pfad 12 . 75050 Gemmingen . Telefon (07267) 96 16 45

„Wan dern und Wein“ in Eschel bronn:

DURCH WALD UND WIE SEN 
hin auf zum Schloss

Un ter dem Mot to „Wan dern und Wein“ tra fen sich die Ver -
ei ne des El senz-Turn gaus zur Gau wan de rung im Schrei ner -
dorf Eschel bronn. Na he zu 120 Wan der freun de mach ten sich
auf Schu sters Rap pen auf den Weg.

„Nach elf Jah ren im Sü den des El senz-Turn gaus mit Sulz feld
und Ep pin gen freut es mich ganz be son ders, dass wir in die -
sem Jahr im nörd li chen Teil un se res Turn gaus zu Gast sind“,
freu te sich der Turn gau vor sit zen de Mar kus Pfrün der bei der
Be grü ßung und dank te zu gleich dem aus rich ten den TV Eschel-
bronn mit sei nem Vor sit zen den Ro land Dwor schak. Die Wan-
der freun de hat ten die Mög lich keit zwi schen ei ner zehn und
ei ner fünf Ki lo me ter lan gen Strecke zu wäh len. „Das Kon zept
ei ner län ge ren und ei ner kür ze ren Strecke hat sich be währt“,
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Aus den Turngauen

so Pfrün der. Die Wan de rung star te te vom Tur ner heim des TV
Eschel bronn und führ te durch Wald und Wie sen auf ei ne An hö he
mit herr li chem Blick auf den Oden wald. Von der Ge mar kung Eschel-
bronn ging es nach Nei den stein hin auf zum Schloss mit ei ner Rast
bei der Wald hüt te kurz vor Eschel bronn. Dort an ge kom men hat ten
al le die Mög lich keit sich mit Bre zeln, Wein und Bier zu stär ken.
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Nach ei ner gu ten hal ben Stun de mach ten sich die Tur ner aus
Sulz feld, Bad Rap pe nau, Waib stadt, Ep pin gen, Eschel bronn,
Kir chardt, Meckes heim und Sins heim wie der auf den Weg zu -
rück zum Aus gangs punkt, dem Tur ner heim des TV Eschel -
bronn. Bür ger mei ster Flo ri an Bal dauf stell te in sei nem Gruß -
wort das Schrei ner dorf Eschel bronn vor. Mit viel Mu sik, ge -
sun ge nen Lie dern und ei ni gen Ein zel vor trä gen klang die Ver -
an stal tung am spä ten Abend ge müt lich aus. 

„Mit dem Wet ter hat ten wir gro ßes Glück. In der Son ne war
es so warm, dass ei ni ge Wan de rer ih re West en aus zie hen
konn ten“, zeig te sich auch Ro land Dwor schak zum Schluss
der Ver an stal tung sehr zu frie den und dank te der Win zer ge -
nos sen schaft Bracken heim-Dü ren zim mern für den ge stif te -
ten Wein bei der an schlie ßen den Wein pro be.

Sa ri na Pfrün der

bach über 15 km nach Schil tach ge wan dert wur de. Tri berg,
Scho nach, Schön wald und zu rück nach Tri berg (19 km) ist
auch jetzt noch in be ster Er in ne rung. Es ging durch das Na -
tur schutz ge biet Blin den see und vor bei an den Tri ber ger Was -
ser fäl len. Über 15 km ging die Wan de rung von St.Ge or gen
nach Schön wald, ent lang dem Mit tel weg des Schwarz wald -
ver eins, über den Kes sel berg und „Am Gal gen“ so wie am
Wald heim „Stöck le wald turm“ mit Sicht bis zum Sän tis.

Zum Ab schluss gab es er neut ei ne Wan de rung im Do nau tal
von Sig ma rin gen zur Neu müh le. Kurz fri stig ent schloss man
sich noch zu ei ner Wan de rung in Of fen burg über 9 km. Man
pil ger te mit vie len Wan de rern durch das „Pa ra dies auf Er -
den“, wo bei Kai ser wet ter den Weg durch die herr li che Re ben-
land schaft der Or te nau be gün stig te.

Die Be gei ste rung bei den Wan der freun den vom Bo den see und
He gau war rie sig, man darf schon jetzt auf die Wan der sai son
2011 ge spannt sein. n

Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon (07731) 4 54 42

Gro ßes In ter es se an GAU WAN DE RUN GEN

Da mit hat te man im He gau-Bo den see-Turn gau nicht ge rech net:
Bis zu 23 Ver ei ne ha ben in die sem Jahr an den von Gau wan der -
wart Ernst Kauf mann in sze nier ten Wan de run gen un ter dem Mot -
to: „Wan dern ent lang der Schwarz wald bahn“ teil ge nom men. „Im
Jah re 2011 wer de ich mit al len Ver eins wan der war ten zu sam men -
sit zen, um wie der ein at trak ti ves Wan der pro gramm zu er ar bei -
ten“, versprach Ernst Kauf mann.

Wan dern ist bei den Turn ve rei nen und Turn ab tei lun gen sehr be -
liebt. Die ver schie de nen Ver ei ne hat ten an den an ge bo te nen Gau -
wan de run gen mit Weg strecken von 15 bis 22 km teil ge nom men.
Die se Wan de run gen sind aber nicht mit dem Lan des wan der tag des
Ba di schen Tur ner-Bun des gleich zu set zen, denn dort wer den grund -
sätz lich drei Strecken mit un ter schied li cher Län ge an ge bo ten. Beim
sehr ge schätz ten Lan des wan der tag des Ba di schen Tur ner-Bun des
war in die sem Jahr vom He gau-Bo den see-Turn gau nur Wan der -
wart Ernst Kauf mann vor Ort an der Murg. Dies soll sich so rasch
wie mög lich än dern, zu mal der en ga gier te Wan der wart des He -
gau-Bo den see-Turn gaus in den näch sten Jah ren selbst ei nen Gau -
wan der tag or ga ni sie ren möch te.

„Wan dern ent lang der Schwarz wald bahn“
wur de zu ei nem ech ten Knül ler, nur ein -
mal mach te das Wet ter ei nen ganz dicken
Strich durch die Rech nung. Zum Auf takt
wur de über 18 km von Bi be rach über Ho -
hen ge rolds eck nach Gen gen bach ge wan -
dert, wo bei das herr li che Früh lings wet ter
Aus blicke bis in die Vo ge sen er mög lich te.

Re gen herrsch te bei der eben falls 18 km
lan gen Wan de rung von Haus ach bis zum
Bran den kopf. Von Loß burg nach Al pirs -
bach (16 km) ging die drit te Wan de rung.
Start war am Vog tei turm in Loß burg, vor -
bei an der Him mels lei ter und ent lang der
jun gen Kin zig führ te die Wan der strecke.
Ein mal mehr zeig te sich der Schwarz wald
von sei ner schön sten Sei te, als von Al pirs -

Fo
to

: A
l f

re
d 

K
la

i b
er



_________________________________________________________________________________________________ 39Badische Turnzeitung 11/2010

ANZEIGE

Der ideale Begleiter 
bei Sport & Spiel

Qualitätsfruchtsäfte von

DIETZ Fruchtsäfte
Osterburken

Telefon 06291/6428-0

Offizieller Partner des Badischen Turner-Bundes

Nun hat ten die Be su cher ein hal be Stun de Zeit, sich mit gu ten Be -
kann ten im Foy er bei ei nem Glas Sekt zu tref fen.

Da nach ging es mit „gro ßen Sprün gen“ auf dem Air Track der
Kunst turn Re gion Karls ru he wei ter. „Se nio ren in Schwung“ aus
Mühl acker schlos sen sich an, be vor die „Lö wen“ vom TV Knie -
lin gen sich als un ge fähr lich, je doch tur ne risch sehr ein falls reich zu
er ken nen ga ben. Der FSSV Karls ru he de mon strier te „Seil sprin gen
einst und heu te“, wäh rend die TG Neu reut das Pu bli kum mit ei ner
fas zi nie ren den Dar bie tung nach Ägyp ten ent führ te. Es folg te die
Tur ner schaft Dur lach mit „Ne ver for get“ und der TV Pfortz-Ma -
xi mi li an sau er staun te das Pu bli kum mit dem Po wers wing-Gym -
na stik-Stab, der der Grup pe enor me Kraft ab ver lang te, ob wohl die
Vor füh rung un ter „Just for fun“ an ge kün digt wur de. „Mi xed Steps“

Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen . Te le fon (0721) 78 83 15

GRO SSE TURN GA LA 
im Karls ru her Opern haus

Das aus ver kauf te Opern haus im Ba di schen Staats the a ter
Karls ru he bot nun mehr zum drit ten Mal ei ne be ein drucken -
de Ku lis se für die Turn ga la des KTG. Ein No vum die ser
glanz vol len Ver an stal tung war, dass Achim Thor wald, Ge -
ne ral in ten dant und Opern di rek tor des Hau ses, als Mo de ra -
tor für die se Ga la ge won nen wer den konn te. Sou ve rän und
lau nig führ te er durch das drei stün di ge Pro gramm.

„Ster nen kin der“ der TG Eg gen stein er öff ne ten das Pot pour ri
vol ler Kre a ti vi tät. Es schlos sen sich naht los ge lun ge ne tän ze -
ri sche und akro ba ti sche Dar bie tun gen des TV Bret ten mit
„Jun gle drum“, der Se nio ren grup pe St. An dre as: „Wir tan zen
im Sit zen“ und des MTV Karls ru he mit „Gre a se“ an.

Der TSV Wein gar ten über zeug te das Pu bli kum mit ge lun ge -
nen Übun gen am Bar ren und am Turn pilz. Der TV Wös sin gen
prä sen tier te ei ne be schwing te Step-up-Cho re o gra fie. Ei nen
star ken Ap plaus zoll te das fach kun di ge Pu bli kum den „Agen -
ten und Ga no ven“ von der TG Söl lin gen. Auch be gei ster te der
„Zir kus Rocks“ des TuS Neu reut durch kurz wei li ge Akro ba tik.
Ei ne Dan ce Vi sion „Good fel laz“ run de te den er sten Teil der
ab wechs lungs rei chen Ga la ab.



Aus den Turngauen

Be dingt durch die über schau ba re Teil nehm er zahl herrsch te
in der Sport hal le des Schul sport zen trums Karls ru he-Neu reut
ei ne sehr an ge neh me Wett kampf at mos phä re. Die TG Neu -
reut als Aus rich ter sorg te für ei nen rei bungs lo sen Ab lauf und
für ei ne an spre chen de Be wir tung. Die ver ant wort li che Fach -
war tin des Turn gau es, Do rit Mat tern, ver stand es er neut, die
Rie gen zur vol len Zu frie den heit der be treu en den Trai ner
ein zu tei len. Das Kampf ge richt ar bei te te zü gig, so dass viel Ab -
wechs lung für die an we sen den Zu schau er ge bo ten wur de.
Vie le ge lun ge ne Übun gen der Tur ne rin nen wur den vom Pu -
bli kum mit spon ta nem Ap plaus ho no riert.

Aus zug aus den Sie ger li sten

KM IV Jg. 2000 u. jün ger:
1. Lu i se von Kutz schen bach, TV Knie lin gen 47,75 P.
2. Lau ra Phil ipp, Tur ner schaft Dur lach 47,30 P.
3. Ju li a na Volk, TG Neu reut 44,15 P.

KM IV Jg. 1998/1999
1. Sa mi ra Schmid, TV Malsch 47,95 P.
2. Ama ja Keck, Tur ner schaft Dur lach 46,10 P.
3. La na Hayn, TV Knie lin gen 45,55 P.

KM IV Jg. 1997 u. äl ter
1. So phia Pöt tin ger, TG Eg gen stein 47,45 P.
2. Lu i sa Roth, TG Eg gen stein 45,65 P.
3. Jas min Klei ber, TV Knie lin gen 45,40 P.

KM III jahr gang sof fen
1. Isa bel le Stingl, TSV Rin theim 49,45 P.
2. Ja na Küm mer lin, TG Eg gen stein 48,65 P.
3. An to nie Kay ser, TG Neu reut 48,20 P.

KM II jahr gang sof fen
1. An ne Schmitt, TSV Rin theim 46,90 P.

Wei te re Plat zie run gen unter: www.Karls ru her-Turn gau.de
(Ju gend/Wett kämp fe)

der TG Eg gen stein zeig ten rei fe, coo le Her ren ganz in schwarz, um -
garnt von ei ni gen Da men. Den Ab schluss und ei nen wei te ren Hö-
he punkt bil de te noch mals die Kunst turn Re gion Karls ru he mit ei -
ner über aus bril lan ten Show un ter dem Mot to „One world“.

Be ein druckt vom tol len Am bien te des Ba di schen Staats the a ters und
be gei stert von den Lei stun gen der Ak teu re nahm das Pu bli kum Ab -
schied in der Hoff nung, dass man sich in zwei Jah ren wie der im
Opern haus mit sei nen un ge ahn ten Mög lich kei ten von Licht, Ton
und Tech nik zur Turn ga la 2012 trifft.

In grid Möl le mann

Ein zel mei ster schaf ten im weib li chen Ge rät tur nen:

GE RIN GE BE TEI LI GUNG bei den P-Übun gen

Nur 35 Teil neh me rin nen hat ten sich zu den dies jäh ri gen Ein zel -
mei ster schaf ten in der Kür mo di fi ziert an ge mel det. Wahr schein -
lich re sul tier te die ge rin ge Teil nehm er zahl da her, dass der Ter min
der Turn gau-Ein zel wett kämp fe (P-Übun gen) vor ge zo gen wer den
mus ste. Da durch dräng te sich das Ein zel-Wett kampf ge sche hen
des Karls ru her Turn gaus in die zwei te Ok to ber hälf te. Nur ei ne
Wo che nach den Kür-Mei ster schaf ten/mo di fi ziert wur den die Ein-
zel wett kämp fe im P-Pro gramm an ge bo ten.

Wäh rend die KM IV in drei Al ters klas sen un ter teilt war, turn ten die
Mäd chen der KM III jahr gang sof fen. Für die KM II hat te sich nur
ei ne Tur ne rin ent schie den. Scha de!
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Jobbörse

Die TSG Germania Dossenheim sucht ab 1. Januar 2011 oder später

Leiter/in der Kindersportschule

Tätigkeitsbereich:
– KiSS-Leitung mit Lehrtätigkeit und zugehörigen Verwaltungsaufgaben
– Elternkontakte, Beratung, Öffentlichkeitsarbeit

Wir bieten:
– Gut eingeführte KiSS mit 14 Gruppen in 4 Altersstufen

unterrichtet von 6 ÜL
– Teilarbeitsplatz 50% mit Perspektive auf Erweiterung

Ihr Anforderungsprofil:
– Abgeschlossenes sportwissenschaftliches Hochschul -

studium oder staatlich anerkannte Sportlehreraus -
bildung mit Schwerpunkt Kindersport

– Langjährige Erfahrung im Kinderturnen im Sportverein
– Selbständiges Arbeiten im fachlichen und 

organisatorischen Bereich
– Freude an der Arbeit mit Kindern
– Teamfähigkeit
– Gute MS-Office Kenntnisse

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann lassen Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs -
unterlagen bis 15.12.2010 per Post oder online zukommen.

Kontakt:
TSG Geschäftsstelle
Daniel König, 
1. Vorsitzender der Turnabteilung der TSG
Am Sportplatz 5
69221 Dossenheim
Telefon: 0176 – 241 695 97
Mail: turnen@tsg-germania-dossenheim.de
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Gau wan der tag in Zeu tern:

WUN DER SCHÖ NES HERBST WET TER 
und herr li che Fern sicht

Ei nen aus ge spro che nen Weit blick hat ten die Wan der freun de des
Kraich turn gaus Bruch sal beim Gau wan der tag am 3. Okt o ber in
Zeu tern. Bei herr li cher Fern sicht konn ten die fast 150 Teil neh mer
aus 16 Mit glieds ve rei nen von den Hö hen des Wein dor fes bis zum
Kö nig stuhl, zur Mann hei mer Raf fi ne rie oder über das Phil ipps -
bur ger Kern kraft werk bis in das Pfäl zer Berg land schau en. 

Turn gau-Vor sit zen der Jörg Won tor ra und Gau wan der wart Kurt
Kuhn freu ten sich über die gu te Be tei li gung und dank ten der aus-
rich ten den TG Zeu tern für die mu ster gül ti ge Durch füh rung. An ge-
bo ten wa ren zwei Strecken über sechs und zehn Ki lo me ter, wo bei
auch die Nord ic-Wal king-Freun de auf ih re Ko sten ka men. Ne ben
der herr li chen Aus sicht war der Be such des re no vier ten First stän -
der hau ses in Zeu tern ei ner der Hö he punk te des Wan der ta ges. Da -
bei hat ein Ver tre ter des Hei mat ver eins Ub stadt-Wei her die Be deu -
tung die ses kul tur hi sto risch be deut sa men Ge bäu des er läu tert.

Die gast ge ben de Turn ge mein de mit ih rer rüh ri gen Vor sit zen den
Ute Lanz stell te mit 33 Teil neh mern auch die größ te Wan der grup -
pe, vor dem Karls ru her Ver ein „Ufer los“ mit 17 Wan de rern und dem
TV Ober grom bach, der mit 16 Mit glie dern nach Zeu tern rei ste. Äl -
te ster Wan der freund war Wer ner Pe ter mann vom TV Hei dels heim,
der in we ni gen Wo chen sei nen 80. Ge burts tag feiern darf. Auch

Ehe frau In ge er hielt als
äl te ste Teil neh me rin
eben so ei ne Aus zeich -
nung wie Ma riel le Puls
vom TSV Stett feld und
Le vin Sing ler von der
TG Zeu tern als jüng ste
Wan de rer. 

Bei der Drei-Ge ne ra tio -
nen wer tung wur de ei ne
Fa mi lie ge ehrt, die mit

Oma, Opa, Mut ter
und Kind am Start
war. Der nächst -
jäh ri ge Wan der tag
des Kraich turn gaus
Bruch sal fin det am
25. Sep tem ber 2011
in Bahn brücken
statt.

Kurt Klumpp

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

Herbst ta gung beim TSV Karls dorf:

RECHTS- und VER SI CHE RUNGS FRA GEN 
stan den im Mit tel punkt

Bei der Herbst ta gung des Kraich turn gaus Bruch sal im Ver -
eins heim des TSV Karls dorf spiel ten Rechts an walt und Gau -
vor sit zen der Jörg Won tor ra so wie Tho mas Ro den büsch vom
Ver si che rungs bü ro des Ba di schen Sport bun des Karls ru he
“ver ba les Ping pong”. Wie beim Tisch ten nis den Cel lu lo id -
ball scho ben sie sich die Ar gu men te ge gen sei tig zu und öff -
ne ten da durch den an we sen den Ver eins ver tre tern ganz be -
wusst die Au gen. 

Won tor ra re fe rier te über die „Haf tung des eh ren amt li chen
Ver eins vor stan des“ und prä sen tier te an hand von Bei spie len
vie le ju ri sti sche Fall stricke. Und Sport ver si che rer Ro den büsch
nahm die sen Ball auf und emp fahl ent spre chen de Ab si che -
run gen. „Al ler dings“, so Won tor ra, „ge gen Straf ta ten gibt es
kei ne Ver si che rung“. Vie len Zu hö rern war bis her un be kannt,
dass die pri va te Haft pflicht ver si che rung bei Schä den in Aus -
ü bung des Eh ren am tes nicht greift. Ne ben der re gu lä ren Sport-
ver si che rung, die je der Ver ein auf grund sei ner Mel dung beim
Ba di schen Sport bund für sei ne Mit glie der be sitzt, bie tet des -
halb das Arag-Bü ro in Karls ru he ei ne Rei he sinn vol ler Zu satz -
ver si che run gen für Ver mö gens schä den, Pkw-Schä den oder
für In sol ven zen bei Ver ein srei sen an. Auch Nicht mit glie der
kön nen pau schal ver si chert wer den.

Die Mit glie der mel dung der Ver ei ne an den Ba di schen Sport -
bund war ein wei te res The ma bei der Herbst ta gung der 44
Turn gau ver ei ne. Nach dem der SSV Wag häu sel sei ne gym nas -
ti schen Ak ti vi tä ten ein ge stellt und aus dem Kraich turn gau
Bruch sal aus ge tre ten ist, freu te sich Gau vor sit zen der Jörg
Won tor ra über die neue Mit glied schaft des Ver eins Zir kus
Con fet ti aus Forst. Den noch ist in die sem Jahr die Ge samt zahl
der Mit glie der im Kraich turn gau Bruch sal erst mals rück läu fig.
Die 44 Ver ei ne mel de ten ins ge samt 23.224 Mit glie der ge gen -
ü ber 23.904 im Jahr 2009. Jörg Won tor ra ap pel lier te an die
Ver ei ne Wer bung für die Turn sa che zu be trei ben und emp fahl
An ge bo te im Be reich des Ge sund heits sports so wie für Äl te re
und Se nio ren. 

Gau ju gend lei ter Da niel Brey er re flek tier te das dies jäh ri ge Kin -
der- und Ju gend turn fest in Kro nau, das mit 650 Teil neh mern
nicht ganz die Er war tun gen er fül len konn te. Ei nen re gel rech-
ten Boom lö sen die vom Kraich turn gau Bruch sal an ge bo te -
nen Quar tals wan de run gen aus. Gau wan der wart Kurt Kuhn
er in ner te da bei an den am 3. Okt o ber in Zeu tern statt fin den -
den Gau wan der tag. 

Vor aus blickend er wähn te Turn gau vor sit zen der Jörg Won tor -
ra, dass 2011 ei ne ge rin ge Er hö hung der Wett kampf- und Eh -
rungs ge büh ren vor ge se hen sei. Zu dem lud er die Ver ei ne zur
Lan des gym naest ra da des Ba di schen Tur ner-Bun des vom 3. bis
5. Ju ni 2011 nach Kon stanz ein. Der BTB-Lan des wan der tag
fin det am 8. Mai 2011 in Ober hau sen-Rhein hau sen statt. Ein
Plä doy er für die Zu kunfts fä hig keit der Ver ei ne hielt zum Schluss
Sport kreis-Vor sit zen der Wal fried Hambsch, der da zu auf for -
der te, die vom Ba di schen Tur ner-Bund und vom Ba di schen
Sport bund an ge bo te nen Ver eins be ra tun gen an zu neh men.

Kurt Klumpp
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Aus den Turngauen

Seit dem 12. Jahr hun dert hat ten die Eber stei ner dort das Sa -
gen; die heu ti ge Burg aus dem 16. Jahr hun dert, die erst 1828/
1829 in den Be sitz der Stadt über ging, zeugt heu te noch da -
von. Im Pfäl zi schen Erb fol ge krieg 1689 wur de fast die ge sam -
te Stadt durch fran zö si sche Trup pen nie der ge brannt, da nach
wie der auf ge baut; doch ei ne neu er li che Feu ers brunst – der
gro ße Stadt brand tat 1739 ein Übri ges zum wirt schaft li chen
Nie der gang des Or tes. 1806 kam Gochs heim dann end gül tig
zum Groß her zog tum Ba den.

Der La ge des al ten Städt chens ent spre chend führ te uns die
Wan de rung durch ei nen tief ein ge schnit te nen Hohl weg steil
nach oben zu ei nem schat ti gen Rast platz mit Quel le, dann
aber auch wie der – auf ei ner eben so stei len Trep pen an la ge
– hin un ter ins Tal zum al ten Orts kern.

Trotz Zer stö rung und Brän den hat sich doch ei ni ges in Gochs -
heim er hal ten, so z.B. das schö ne Scharf rich ter haus von 1615,
von des sen Be woh nern Frau Fink bei ner vom Hei mat- und
Mu seums ver ein Kraich tal schau ri ge Ge schich ten zu er zäh len
wus ste. Sie führ te uns aber auch ge konnt und mit sehr viel
De tail wis sen durch das Ba di sche Bäcker mu seum und das Zu-
cker bäck er mu seum, bei de in hi sto ri schen Ge bäu den lie be voll
un ter ge bracht.

Auf dem Weg zum Züch ter heim Gochs heim, wo der Ab -
schluss des sehr in for ma ti ven und von gu tem Wet ter be glei -
te ten Wan der-Nach mit tags statt fand, führ te ein schma ler Weg
noch durch den pri vat an ge leg ten Sin nes gar ten di rekt am
Kraich bach u fer, wo an son sten haupt säch lich Kin der gar ten-
und Schul grup pen sich bar fuß durch 14 ver schie de ne We ge-
Be la gar ten in ei nem La by rinth die Sin ne an re gen las sen kön -
nen. Ein klei ner Kräu ter gar ten run det das An ge bot an die Be -
su cher ab und zeugt von viel Lie be zum na tur be las se nen
De tail.

Pe ter Krie ger

Bei der drit ten Quar tals wan de rung:

BERG AUF – BERG AB, rund um Gochs heim

Die 3. Quar tals wan de rung von Gau wan der wart Kurt Kuhn am 22.
Sep tem ber zeig te er neut den po si ti ven Trend, den die se Ein rich -
tung – in je dem Quar tal ei ne Nach mit tags wan de rung zu ma chen
– seit ih rem Be ginn in 2009 ge nom men hat.

Die ses Mal war die al te Kraich gau sied lung Gochs heim un ser Ziel,
und wie der wa ren mehr als 60 in ter es sier te Wan de rer mit von der
Par tie. Man traf sich am Bahn hof und wur de dort von Kurt Kuhn
und vom 1.Vor sit zen den des Turn ver eins Gochs heim, Tho mas Ernst,
be grüßt.

Gochs heim mit sei nen rund 1.700 Ein woh nern wur de be reits um
das Jahr 800 erst mals ur kund lich er wähnt, er hielt 1220 vom Stau -
fer kai ser Frie drich II die Stadt rech te ver lie hen, die ihm 1935 ent -
zo gen und 1956 er neut ver lie hen wur den.

Vom noch jun gen Kraich bach um flos sen liegt es stolz auf der Hö -
he, dehn te sich aber auch im Lau fe der Zeit im Tal nach meh re ren
Sei ten aus. Seit 1971 ist es nach der da ma li gen Kreis re form ei ner
von neun Stadt tei len der Stadt Kraich tal. Ein klei nes Bäch lein, die -
ser Kraich bach, aber Hoch was ser mar ken aus dem 19. Jahr hun dert
zei gen an, dass der Ort schon mehr mals un ter sei nen im mens an -
ge schwol le nen Flu ten zu lei den hat te.
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di gen Auf wen dun gen für die Kunst turn zen tren zu be schaf fen, wo -
bei der Schwer punkt im männ li chen Be reich liegt, weil der Turn gau
hier prak tisch auf die Ver ei ne, die El tern der Tur ner und auf sich al-
lein ge stellt ist. In all den Jah ren ist es bis her Rolf Wein zierl zu ver -
dan ken, dass die not wen di gen Mit tel im mer wie der zu sam men -
ge kom men sind, um die ses Pro jekt am Le ben zu er hal ten. Noch
un ver ständ li cher fan den es die an we sen den Ver eins ver tre ter, dass
der Turn gau im mer wie der von Ver bands sei te her Schwie rig kei ten
be kommt, wenn er ver nünf ti ge Re ge lun gen tref fen will, um auch
Mög lich kei ten für ein zen tra les Trai ning im Kunst tur nen männ lich
in der Kunst turn hal le in Mann heim bie ten zu kön nen.

Be schlos sen wur de ab schlie ßend, dass sich so wohl Ri chard Möll
als auch Theo Schmitt beim Ba di schen Tur ner-Bund da für ein set zen,
dass die se Schwie rig kei ten ab ge stellt wer den. Au ßer dem soll die -
ses Pro jekt auf je den Fall wei ter ge führt und ver sucht wer den, die
Pa let te der un ter stüt zen den Ver ei ne im Turn gau Mann heim zu er -
wei tern, auch wenn die se im Mo ment nicht in der La ge sein soll -
ten, Lei stungs tur ner da für ab zu stel len.

Theo Schmitt

(Sie he hier zu auch das “Freie Wort” auf Sei te 7.)

VR-Ta len ti a de 2010:

PUR ZEL-OLYM PI A DE 
als Sich tung für Turn ta len te

Erst mals wur de im Lei stungs zen trum Mann heim
im Rah men der VR-Ta len ti a de die Pur zel-Olym -
pi a de der Turn ge mein schaft Mann heim e.V. durch -
ge führt. Ziel der Ta len ti a de war es ta len tier ten Jungs
und Mäd chen den Zu gang zum ge re gel ten Kunst turn trai ning zu
er mög li chen.

Schirm herr die ser Ver an stal tung ist die Volks- und Raiff ei sen bank,
die mit ih rem Wett kampf vie le sport be gei ster te Ju gend li che in al -
len Spar ten des Sports er rei chen will. 51 Jungs und Mäd chen im
Al ter von vier bis zehn Jah ren gin gen in je drei Al ters klas sen mit viel
Ei fer an die sechs Sta tio nen des Fit nes stests. Der Fit nes stest soll
mög lichst vie le all ge mein-mo to ri sche Fä hig kei ten und Fer tig kei ten
prü fen. Die Er geb nis se spie geln das Kraft-, das ko or di na ti ve und
das Be weg lich keits ni ve au der Kin der wie der.

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

AK TION ZUR AK TI VIE RUNG 
des männ li chen Ge rät tur nens

In i ti a tor der im Ba di schen Tur ner-Bund wohl ein ma li gen Maß-
nah me war vor et wa fünf Jah ren im Mann hei mer Turn gau
Rolf Wein zierl, der auch im Ba di schen Tur ner-Bund die Mann -
hei mer In ter es sen als Vor stands mit glied im Be reichs vor stand
Wett kampf sport ver tritt. Es war sein An lie gen, das seit ei -
ni gen Jah ren brach lie gen de männ li che Kunst tur nen neu zu
be le ben, ihm neue Im pul se zu ge ben und da mit wie der an
die gu te al te Tra di tion der Mann hei mer Tur ner hoch burg an-
zu schlie ßen. Nach knapp fünf Jah ren galt es nun, Bi lanz zu
zie hen und die Ver ei ne des Turn gau es Mann heim in ei nem
In for ma tions ge spräch am 26. Sep tem ber über den Stand der
Ak tion zu in for mie ren.

Ob wohl nur et wa die Hälf te der zwölf Gau ver ei ne, die die ses
Pro jekt schon seit Jah ren un ter stüt zen, den Weg in die Turn -
hal len-Gast stät te nach Secken heim fan den, zog Wein zierl un -
ter Bei sein des Eh ren prä si den ten des Ba di schen Tur ner-Bun des
und Eh ren mit glieds des Turn gau es Mann heim, Ri chard Möll,
so wie des Turn gau-Eh ren vor sit zen den, Theo Schmitt, ein po -
si ti ves Re sü mee für die se wohl ein ma li ge Ak ti vi tät in den 13
Turn gau en des Ba di schen Tur ner-Bun des und mach te deut lich,
dass er sich ei gent lich ei nen bes se ren Be such, ins be son de re
von den Mann hei mer Turn gau-Ver ei nen, ge wünscht hät te. Er
be rich te te von den schwie ri gen An fän gen, zu nächst Ver ständ -
nis bei den Gau ve rei nen für die ses Vor ha ben und die Un ter -
stüt zung zu fin den, die es dann mög lich mach ten, die Vor aus-
set zun gen für die Um set zung der Idee zu schaf fen.

Ein glück li cher Zu fall mach te es da mals auch mög lich, dass
der ehe ma li ge ru mä ni sche Na tio nal tur ner und Di plom-Trai -
ner, Da nut Crai nic, ei ne Ar beits stel le in Deutsch land such te
und für das Mann hei mer Kunst turn zen trum als Trai ner ge -
won nen wer den konn te. Turn ta len te wa ren – wie auch in an -
de ren Turn gau en – in Mann heim vor han den.

Übungs stät ten stell ten die Turn gau ver ei ne ko sten los zur Ver-
fü gung, so dass man heu te über ei nen fest en und re gel mä ßi-
gen Stamm von et wa 20 Tur nern ver fü gen kann, aus dem in -
zwi schen Kunst tur ner her vor ge gan gen sind, die dem ba di schen
Kunst turn-Ka der zu ge ord net wer den kön nen und die auch bei
Ba di schen, selbst bei Deut schen Mei ster schaf ten vor de re Plät -
ze be le gen und re gel mä ßig auch beim BTB in den Län der wett-
kämp fen Be rück sich ti gung fin den. So ma chen Spit zen tur ner
aus La den burg, Hocken heim, Kä fer tal, Hed des heim, Ketsch,
Secken heim, Wein heim, Frie drichs feld, Leu ters hau sen, Groß -
sach sen und Plank stadt nicht nur für den Turn gau Mann heim,
son dern auch als Mann schaft für die TG Mann heim, ei nem
Ver ein, der da mals als Start ba sis und für die Teil nah me an
Mann schafts wett kämp fen für ta len tier te Kunst tur ner/in nen
vom Turn gau ge grün det wur de, von sich re den. Die ser Ver -
ein, in zwi schen auch Trä ger für das Mann hei mer Kunst turn -
lei stungs zen trum und Stütz punkt des BTBs für das weib li che
Kunst tur nen, ist ge ra de in letz ter Zeit auch mit sei nen gro -
ßen Er fol gen der Deut schen Mei ste rin Eli sa beth Seitz und der
Deut schen Schü ler mei ste rin Ca gla Aky ol zu ei nem Be griff in
der na tio na len und in ter na tio na len Kunst turns ze ne ge wor den.

Gro ße Schwie rig kei ten gibt es nach wie vor, die fi nan ziell not -
wen di gen Mit tel für die Un ter hal tung und per so nell not wen -
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Aus den Turngauen

chen kam mit 56 Punk ten Ni na Heck fuß (KSV Schries heim)
auf den 1. Platz. Platz 2 ging an Li sa-Ma rie Lil lu mit 53 Punk -
ten (DJK Hocken heim) und Platz 3 an Ali na Gräff mit 45,5
Punk ten (noch in kei nem Turn ver ein).

Mit der Ma xi mal punkt zahl von 60 sieg te in der Al ters klas se
7/8 bei den Jungs Da vid Abert (TV Phil ipps burg), vor Sid ney
Rieß ler (TSG Secken heim) mit 59 Punk ten und Jo na Boh lin ger
(TV Phil ipps burg) mit 58,5 Punk ten. Eben fall mit der Ma xi -
mal punkt zahl von 60 wur de Sie ge rin bei den 7- bis 8-jäh ri gen
Mäd chen Eva-Ma ria Lem merz (TV Hor ren berg-Balz feld).
Zwei te wur de La ra Keck (TSG Wein heim) mit 59 Punk ten und
drit te Si na Wa gen blaß (TV Hor ren berg-Balz feld).

Nur we ni ge Teil neh mer wa ren bei den 9- bis 10-Jäh ri gen am
Start. Bei den Jungs ge wann An ton Gri go rev mit 51 Punk ten
(TV Phil ipps burg) und bei den Mäd chen Ki ra Ham bü cher mit
58,5 Punk ten, vor Ele na Ost wald mit 58 Punk te und So phia
von Gu den berg mit 52 Punk ten (al le TSG Wein heim).

Die Or ga ni sa to ren der TG Mann heim, des Turn gau Mann -
heims und des Ba di schen Tur ner-Bun des wa ren mit der Be tei -
li gung der Tur ner/in nen und der Ver ei ne sehr zu frie den. Ei ni -
ge Kin der wer den in den näch sten Ta gen ei ne Ein la dung zum
Pro be trai ning in den je wei li gen Lei stungs stütz punk ten er hal -
ten. Man darf ge spannt sein, ob ei ni ge Kin der der Pur zel-Olym-
pi a de in die Fuß stap fen ins be son de re der er fol grei chen Tur ne-
rin nen wie Eli sa beth Seitz und Ca gla Aky ol tre ten kön nen.n

Den er sten drei je der Wett kampf klas se wur den vom Turn gau Mann-
heim ge spon ser te Me dail len in Gold, Sil ber und Bron ze so wie T-Shirts
von den Volks- und Raiff ei sen ban ken über reicht. Die se wur den von
Herrn Kon rad Rei ter (Vor sit zen der des Turn gaues Mann heim) und
von Tho mas Gleß ner (Lei ter Un ter neh mens kom mu ni ka tion der VR-
Bank Rhein-Neckar) über reicht.

Dar ü ber hin aus be kam je der Teil neh mer ei ne Ur kun de und ein Lan -
y ard von den VR-Ban ken und et was Sü ßen von der TG Mann heim
ge stif tet. Die mei sten Teil neh mer wa ren in den jüng sten Al ters klas -
sen, den un ter Sechs jäh ri gen. Bei den Jungs sieg te hier Fe lix Mai er
von der TSG Secken heim mit 55,5 Punk ten. Zwei ter wur de Vin -
cent Scheu er mit 55 Punk ten (TV Phil ipps burg) und drit ter Ma nuel
Braun eis mit 50 Punk ten (noch in kei nem Turn ver ein). Bei den Mäd -
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Un ter ide a len Be din gun gen wur de von Don ners tag bis Sonn -
tag in Istein in der Al li anz hal le trai niert. Ne ben dem Tur nen
hat ten die Mäd chen auch Ge le gen heit ih re wei te ren Fä hig -
kei ten zu te sten. So wur den am Frei tag nach schweiß trei ben -
dem Trai ning künst le ri sche und bau li che Fä hig kei ten ge for dert.
Auf ga be der vier Grup pen war, mit den Schaum stoff qua dern
aus der Schnit zel gru be, den Turn ge rä ten Stu fen bar ren, Män -
ner bar ren, Sprung tisch und Schwe be bal ken ein Haus mit zwei
Zim mern zu bau en. Dies war kei ne leich te Auf ga be. Nach ca.
drei Stun den wa ren die Häu ser fer tig. Die Ju ry, be ste hend aus
den Trai ne rin nen der ein zel nen Ver ei ne, hat te es schwer das
Sie ger team zu er mit teln.

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Eleonore Schmid . Gartenstraße 18 . 79790 Küssaberg . Telefon (07741) 22 55

Mehr als Flick-Flack und Rad wen de:

FE RIEN FREI ZEIT mit kre a ti ver No te

La chen, Spaß ha ben, Freun de ken nen ler nen, viel trai nie ren und
neue Ele men te er ler nen, das al les ge hört zur Fe rien frei zeit der Tur -
ne rin nen des Mark gräf ler-Hochr hein-Turn gau es. Wie je des Jahr
hat te An drea Fromm herz über un se re Fach be reichs lei te rin Ga bi
Fuss höl ler zur Tur ne rin nen frei zeit nach Istein ein ge la den. Die Ver -
ei ne TV Bren net-Öf lin gen, TV Stei nen, TB Wyh len und SV Istein
ha ben ih re Mäd chen, die schon die ge for der ten Ele men te be herr -
schen, zu die ser Fe rien maß nah me an ge mel det.
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Sams tag, nach der Trai nings -
ein heit und dem Mit ta ges -
sen, ging es nach Bad Säck -
in gen zum Aben teu er-Mi ni -
golf platz. Bei wun der schö -
nem Wet ter konn ten sich al -
le auf dem schö nen Ge län de
in die ser Sport art mes sen.
Zum Nach tes sen fuh ren wir
auf den Grill platz nach Öf -
lin gen. Stock brot, di ver ses Ge mü se und Würst chen stan den zum
Gril len be reit. Nach dem Es sen war der Wald ein ide a ler Aus gleich
zum Trai ning in der Sport hal le. Strah len de Ge sich ter der Mäd chen
und Trai ne rin nen zeig ten den Ver ant wort li chen des TV Bren net-
Öflin gen, an ih rer Spit ze Co rin na Koch, dass sie wie der ein su per
Frei zeit pro gramm an ge bot aus ge sucht hat ten.

Spät abends ging es zu rück nach Istein. Die Näch te wur den im -
mer kür zer. Trotz dem wur de am Sonn tag zur letz ten Trai nings ein -
heit an ge tre ten. Zum Ab schluss zeig ten die Tur ne rin nen ih re neu -
en Turn e le men te wie Flick-Flack, Rä der auf dem Bal ken, Fel gen in
den Hand stand, Schrau ben und Sal ti am Bo den. Fach be reichs lei -
te rin Ga bi Fuss höl ler dank te Co rin na Koch für die Or ga ni sa tion so -
wie dem Aus rich ter TV Bren net-Öflin gen und den Trai ne rin nen und
Tur ne rin nen für ei ne tol le, lehr rei che und ver let zungs freie Tur nerf -
rei zeit. Chri stel Lau ri nat
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Frisch ge stärkt und im mer noch trocke nen Fu ßes mach ten sich die
bei den Grup pen auf den Weg, der ab hier auf zweier lei Strecken
von ins ge samt neun bzw. zwölf Ki lo me ter zum Aus gangs punkt zu -
rück führ te. Erst dann öff ne te der Him mel sei ne Schleu sen, nach -
dem sich zwi schen durch im mer mal wie der die Son ne hat te blicken
las sen. Nach der Rück kehr der Wan de rer in die Turn hal le sorg te der
gast ge ben de Ver ein un ter der Re gie der Vor sit zen den Ma ria Knapp
für das leib li che Wohl und viel fäl ti ge Un ter hal tung.

Bar ba ra Nie ßen

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

Gau wan der tag in Ei sen tal:

GE LUN GE NER AB SCHLUSS 
der Ju bi läums feier lich kei ten

Trotz eher schlech ter Wet ter progno sen ka men rund 80
Wan der freun de aus dem Turn gau Mit tel ba den-Murg tal zum
Gau wan der tag in das Büh ler Reb land. Aus An lass sei nes 90-
jäh ri gen Be ste hens hat te der TV Ei sen tal die Aus rich tung
über nom men. 

Gau wan der wart Wolf gang Kö nig be grüß te an der Schar ten -
berg hal le die Teil neh mer/in nen – un ter ih nen die Vi ze prä si -
den tin des Ba di schen Tur ner-Bun des, Ma nue la Gem sa, so wie
den stell ver tre ten den Gau vor sit zen den Nor bert Fröh lich – und
stell te Paul Eben thal vor, der ihm im näch sten Jahr im Amt des
Gau wan der war tes nach fol gen soll. Nach ei nem Aus blick auf
den Lan des wan der tag 2011 in Ober hau sen-Rhein hau sen
und die Gau wan de run gen 2011 in Rei chen tal und Lof fe nau
star te te die Grup pe un ter fach kun di ger Füh rung von Ver eins -
wan der wart Paul Hahn zu ei ner Pa no ra ma wan de rung rund
um das Wein dorf Ei sen tal. 

Der Weg führ te durch Streu obst ge bie te in der Ebe ne und die
Re ben der Vor berg zo ne bis zum Wald rand un ter halb des
Schar ten bergs. An ei nem der schön sten Aus sichts punk te mit
Blick in die Rhein e be ne und zu den Vo ge sen wur de Rast ge -
macht. Ein Hel fer team des TV Ei sen tal hat te ei ne Grill hüt te zu
ei ner Ver sor gungs sta tion um funk tio niert und bot Ve sper und
Ge trän ke an. 
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Ortenauer Turngau
Isabell Anders . Raiffeisenstraße 16 . 79112 Opfingen . Telefon (07664) 32 78

JAH RES AB SCHLUSS 
im son ni gen Or ten berg

Auch in die sem Jahr tra fen sich die Mit glie der des
Or te nau er Turn gau vor stan des zu ei nem fröh li chen
und ge müt li chen Bei sam men sein. Die ses Mal fand
der tra di tio nel le Jah res ab schluss in mit ten der herbst -
li chen Or ten ber ger Reb land schaft statt.
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Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

Schlech tes Wet ter beim BERG TURN FEST

Re gen und küh le Tem pe ra tu ren ver hin der ten in
die sem Jahr ei ne Teil nehm er stei ge rung beim
Berg turn fest des Turn gaus Pforz heim-Enz am
letz ten Sep tem ber-Wo che nen de in Kie sel bronn.
Ro bert Gel ler, Fach wart Leicht ath le tik und Or -
ga ni sa tor, be dau er te, dass vie le Sport ler auf -
grund des schlech ten Wet ters ih re Wett kampf -
teil nah me kurz fri stig ab ge sagt hat ten. Trotz dem
zeig ten die Ak ti ven aus acht Gau ve rei nen teil -
wei se op ti ma le Lei stun gen.

So gab es beim Kampf um den Berg -
turn fest sieg ei nen packen den Zwei -
kampf zwi schen Mi chael Win ter, TV
Hu chen feld, und dem Vor jah res sie -
ger Ba sti an Bi schoff, TV 1834 Pforz -
heim, wel chen der Hu chen fel der mit
knap pem Vor sprung für sich ent schei -
den konn te. Her vor ra gen de Leis tun -
gen im Baum stamm wer fen (11,18 m)
und Stein sto ßen (7,77 m) hat ten zur
Fol ge, dass er nach die sen bei den
Dis zi pli nen so wie dem Lau fen, Weit -
sprung, Hoch sprung sei nen Ti tel aus
den ver gan ge nen Jah ren wie der zu -
rück er o bern konn te. Ba sti an Bi schoff
hin ge gen über zeug te mit über sprun -
ge nen 1,76 Me ter bei wid ri gen Wet -
ter ver hält nis sen.

Turn fest sie ge rin bei den Frau en wur -
de, wie auch im ver gan ge nen Jahr,
Ma xi He ge mann, TV En gels brand, die
mit 2.511 Punk ten auch die Ta ges -
höchst wer tung er ziel te. Sie sam mel -
te die mei sten Punk te im Hoch sprung
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mit über sprun ge nen 1,48 Me tern. Die gu te Nach wuchs ar -
beit im weib li chen Be reich ver deut lich ten die vie len Teil neh -
me rin nen im Leicht ath le tik-3-Kampf der weib li chen Ju gend
F 14 – 15, die der Leicht ath le tik wei ter treu blei ben. In dem
teil nehm er stärk sten Wett kampf si cher te sich Jas min Die trich,
TV Neu lin gen, vor Fa bien ne Hör ter, TV Hu chen feld, und Sa -
rah Me lin gi, TV En gels brand, die Gold me dail le. Die Mann -
schafts wer tung ge wann, wie auch in den letz ten Jah ren, der
TV Hu chen feld mit ins ge samt 10.155 Punk ten. Auch in den
wei te ren Wett kämp fen ent schie den zum Teil sehr knap pe Er -
geb nis se über den Ge winn der Gold me dail len. Mit ins ge samt
sechs Sie gen war der TV En gels brand häu fig ster Ti tel ge win -
ner, vor dem TV Hu chen feld mit fünf er sten Plät zen.

Mit dem Dank an den gast ge ben den TV Kie sel bronn, der wie
im mer her vor ra gen de Vor aus set zun gen für ein tol les Berg -
turn fest ge bo ten hat te, ver ab schie de te Ro bert Gel ler die
Ath le ten in der Hoff nung, dass 2011 das Berg turn fest bei bes -
sern Wit te rungs be din gun gen statt fin den wird.

Auf der Ho me pa ge www.turn gau-pforz heim-enz.de ist die
kom plet te Sie ger li ste ver öf fent licht. Ralf Kie fer
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Neu lin gen mit na he zu zwölf Punk ten Vor sprung
auf die wei te ren Plät ze der 15 an ge tre te nen
Mann schaf ten. Mit 60,450 Punkten trug Le na
Mi cha lak, die auch die Ta ge höchst wer tung von
15,70 Punk ten in die sem Wett kampf am Bo den
er ziel te, maß geb lich zum Po kal ge winn der Bröt -
zin ger Tur ne rin nen bei. 

Auch im Ge rä te-4-Kampf Kür mo di fi ziert (KM)
IV stan den die Tur ne rin nen der Trai ne rin nen
Kri sti na Ruf und Ant je Zon si us auf dem Sie ger -
po dest auf dem höch sten Trepp chen, und ge -
wan nen den Po kal mit mehr als zwölf Punk ten
vor den Wi der sa che rin nen des TV Kie sel bronn
und des TV Neu lin gen. Im Ver gleich zur Vor run -
de stei ger ten die West städ te rin nen ih re Lei stun -
gen um mehr als drei Punk te, und dür fen nun den
Po kal ver dient in die Ver eins vi tri ne stel len. 

Ein Kopf-an-Kopf-Ren nen bo ten sich der TV
Tie fen bronn und der TV Bröt zin gen im Ge rä te-
4-Kampf KM IV der Jahr gän ge 1996 und äl ter.
Nach dem Bröt zin gen in der Vor run de noch
knapp das Klas se ment an ge führt hat ten, er turn-
te sich der TV Tie fen bronn mit ei ner ge schlos -
se nen Mann schafts lei stung den Po kal sieg, die
Übun gen am Bal ken und Bo den wa ren Grund -
la ge für den Sieg. Der drit te Platz des TV Eu tin -
gen ist auch al ler Eh ren wert, zu mal die se mit nur
drei Tur ne rin nen, und damit oh ne Streich re sul -
tat, in den Wett kampf tra ten. Der TV Hu chen -
feld ver tei dig te sei ne Füh rung im jahr gang sof -
fe nen aus ge tra ge nen Ge rä te-4-Kampf KM III
vor der Rie ge des TV Neu lin gen I, wel che den
nach der Vor run de noch zweit plat zier ten TV
Bröt zin gen ab fan gen konn te. Tol le Übun gen
zeig ten Sa bi ne Jung, TV Neu lin gen (50,750 P.)
und Sa rah Ken ter, TV Hu chen feld (50,650 P.).

Im männ li chen Nach wuchs be reich turn te der
TV Nöt tin gen deut lich vor der Kon kur renz. Mehr
als 16 Punk te Vor sprung im Ge rä te-4-Kampf
P3-P6 (Jg. 1998 – 2008) vor dem TV Hu chen -
feld und der Wett kampf ge mein schaft TV Er sin -
gen/TB Kö nigs bach, fast 40 Punk te Dif fe renz
vor der Wett kampf ge mein schaft TV Er sin gen/TB
Kö nigs bach im Ge rä te-Wahl-4-Kampf KM IV
(Jg. 1996 u. äl ter) und mehr als 45 Punk te Ab -
stand vor der Wett kampf ge mein schaft TV Er sin -
gen/TB Kö nigs bach im jahr gang sof fe nen aus ge -
tra ge nen Ge rä te-Wahl-4-Kampf KM III ver deut -
li chen die Über le gen heit der von Sieg fried Gui -
gas und Ger hard Roth trainierten Turner. n

Herb stein zel wett kämp fe:

HU CHEN FEL DE RIN SA RAH KEN TER 
vier fa che Sie ge rin

Bei den dies jäh ri gen Herb stein zel wett kämp fen des Turn gaus
Pforz heim-Enz wur de am letz ten Okt o ber-Wo che nen de in Bröt -
zin gen und Nöt tin gen um die Me dail len ge kämpft. Mit 217 Starts
im weib li chen und 110 Starts im männ li chen Be reich zeig ten sich
die ver ant wort li chen Ju gend fach war te Jen ny Hart mann und An -
dre as Ket te rer sehr zu frie den. 

ER LEB NIS REI CHE GAU WAN DE RUNG 
in Dill wei ßen stein
Die zwei te Gau wan de rung des Turn gaus Pforz heim-Enz in
die sem Jah re rich te te An fang Okt o ber der Po li zei sport ver -
ein (PSV) Pforz heim aus. 145 Wan de rer tra fen sich bei herr -
li chem Wet ter zum Ab marsch um 9.30 Uhr bei der Na gold -
hal le in Dill wei ßen stein. 

Ro land Veit, Gau fach wart Wan dern, konn te in der gro ßen
Wan der schar den Turn gau vor sit zen den Wolf gang Schick,
den Turn gau-Eh ren vor sit zen den Klaus Pfeif fer und Win fried
Butz, stell ver tre ten der Vor sit zen der über fach li che Auf ga ben,
be grü ßen. Franz Mat tes vom PSV führ te die Wan de rer über
die Brücke hin ter der Na gold hal le am Schloss berg hin auf zur
Bur gru i ne Krä hen eck, wo Diet lin de Hess vom Bür ger ver ein
ei nen in ter es san ten ge schicht li chen Vor trag hielt. Wei ter ging
es zu rück zur Ver pfle gungs sta tion Na gold hal le, um nach kur-
zer Stär kung hin auf am Häm mer les berg Rich tung Ho hen eck,
ins Hin te re Tal und über die Wei ßen stei ner Bo gen brücke und
zu rück zum Aus gangs punkt zu wan dern, wo die Wan de rer in
der Hal le vom Mu sik ver ein Dill wei ßen stein mit flot ten Wei -
sen emp fan gen wur de. Nach ei nem her vor ra gen den Mit tag -
es sen mit an schlie ßen dem Ku chen buf fet wur den die Po ka le
von Ro land Veit an die Sie ger ver lie hen. Die Turn gau wan de -
rung be gei ster te wie der al le Teil neh mer, des halb wer den die
Pla nun gen für 2011 in Kür ze an lau fen, um wie der ein ab -
wechs lungs rei ches Wan der pro gramm für die Ver ei ne an zu -
bie ten. n

Po kal tur nen Rück run de:

TV NÖT TIN GEN
do mi nier te männ li ches Ge rät tur nen

Span nen de Wett kämp fe konn ten die zahl rei chen Zu schau -
er bei der Rück run de des Po kal tur nens der Tur ner ju gend am
zwei ten Okt o ber-Wo che nen de in der Lud wig-Er hard-Hal le
in Pforz heim im weib li chen Be reich be stau nen, wäh rend im
männ li chen Be reich al le Wett kämp fe von den Tur nern des TV
Nöt tin gen do mi niert wur den.

Nach dem in der Vor run de im Früh jahr die er sten Punk te zum
Po kal ge winn ge sam melt wur den, tra ten nun ma xi mal acht
Tur ne rin nen bzw. fünf Tur ner an die Ge rä te, von de nen je -
weils ma xi mal fünf pro Ge rät ak tiv ins Wett kampf ge sche hen

ein grei fen durf ten,
und die je weils drei
be sten Wer tun gen in
das End er geb nis in
sie ben Wett kämp fen
ver schie de ner Schwie-
rig keits stu fen ein flos -
sen.

Im Ge rä te-4-Kampf
der Pflicht ü bun gen
P3-P6 der Tur ne rin -
nen der Jahr gän ge
1998 – 2004 ver tei -
dig te der TV Bröt zin -
gen die Füh rung aus
der Vor run de und dis -
tan zier te den TV Tie -
fen bronn und den TV



Arthrose der Schulter ist be -
sonders schmerzhaft und ein-
schränkend und häufig die 
Folge von Stürzen. Vor allem 
im höheren Lebensalter ereig-
nen sich Schulter-Stürze aus 
harmlosen alltäglichen Situa-
tionen heraus und führen nicht 
selten zu Oberarmbrüchen. 
Manche dieser Brüche heilen 
rasch nach einfacher Ruhig-
stellung. Andere jedoch sind 
kompliziert und langwierig und 
können zu erheblichen Kom-
plikationen führen. Wie kann 
man vorbeugen, und wie kann 

man Schmerzen und Einschrän-
kungen lindern? Wann muss 
unbedingt operiert werden, 
und wann helfen konservative 

Was tun bei

ARTHROSE?
Behandlungen? In ihrer aktu-
ellen Informationszeitschrift 
„Arthrose-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. hierzu 
zahlreiche Hinweise. In an -
schau lichen und interessanten 
Darstellungen werden darüber 
hinaus viele weitere nützliche 
Empfehlungen zur Arthrose ge -
geben, die jeder kennen sollte. 
Ein Musterheft kann kostenlos 
angefordert werden bei: Deut-
sche Arthrose-Hilfe, Postfach 
11 05 51, 60040 Frankfurt/M. 
(bitte eine 0,55-€-Brief mar- 
ke für Rückporto beifügen).

Aus den Turngauen

Der Nöt tin ger Nach wuchs tur -
ner Nic Krzyz an ows ki sieg te in
der KM IV (Jg. 1999 u. jün ger)
am Bo den, Bar ren, Reck, am
Pau schen pferd und dem Sprung
so gar mit 2,2 bzw. mit ei nem
Punkt Vor sprung deut lich vor
der Kon kur renz, die Wer tung
an den Rin gen ge wann Mar vin
Ham mer.

Die Tur ner des TV Er sin gen sam -
mel ten fünf Gold me dail len bei
den Ent schei dun gen in der KM
IV (Jg. 1996 – 1999). Phil ipp
Ger ber di stan zier te am Bo den,
Sprung und Pau schen pferd die
Kon kur renz, am Bo den zu sam -
men mit sei nem Ver ein ska me ra -
den Ni klas Mül ler, der auch am
Bar ren sieg te. Mit Ma xi mi li an
Dil ler, TV En gels brand, der an
den Rin gen die mei sten Punk te
sam mel te, ging ein Ti tel auch an
ei nen Ver ein, der erst seit letz -
tem Jahr ak tiv am Wett kampf -
ge sche hen im männ li chen Be -
reich teil nimmt.

Carl Gui gas, TV Nöt tin gen, do -
mi nier te in der KM III (Jg. 1996
u. äl ter) mit vier Gold me dail len
am Bo den, Pau schen pferd, Bar -
ren und Reck. 

Sei ne Trai nings ka me ra den Jo nas Becker an den Rin gen und
Jörg Plan ner am Sprung mach ten den Tri umph der Nöt tin ger
in die ser Wer tung per fekt.

Die kom plet ten Sie ger li sten und die De tail wer tun gen sind auf
der Ho me pa ge www.turn gau-pforz heim-enz.de ver öf fent -
licht.

Ralf Kie fer

An al len olym pi schen Ge rä ten sind die Sie ger
in 33 Wett kämp fen in ei nem Ge rä te fi na le in
ver schie de nen Al ters- und Schwie rig keits stu-
fen er mit telt wor den, im weib li chen Be reich
wur den zu sätz lich die Ge win ne rin nen im Ge-
rä te-4-Kampf ge kürt.

So wohl bei den weib li chen als auch bei den
männ li chen Wett kämp fen er wie sen sich die
Sport ler des TV Nöt tin gen als wah re Me dail -
len samm ler, mit ins ge samt sie ben Ti tel trä -
gern bei den Mäd chen und zwölf Gold me -
dail len ge win nern wa ren die Rem chin ger der
er folg reich ste Ver ein.

In der Kür mo di fi ziert (KM) IV, Jahr gän ge 2000 und jün ger war,
wie be reits im Vor jahr, Lu i sa Shag hag hi, TV Nöt tin gen, mit vier Sie -
gen er folg reich ste Tur ne rin, sie ge wann die Kon kur renz im Sprung,
Bar ren, Bal ken und im Ge rä te-4-Kampf, und mus ste le dig lich die
Wer tung am Bo den an Han nah Lin der meir, TV Bröt zin gen, über -
las sen, die punkt gleich mit ihr auch am Bar ren tri um phier te.

Im Wett kampf der Tur ne rin nen der Jahr gän ge 1996 – 1999 in der
glei chen Schwie rig keits stu fe sieg ten Ma ra Schnee weiß (Sprung) und
Fa bien ne Groß mül ler (Bo den), bei de TV Bröt zin gen, so wie Liz Krzyz -
an ows ki, TV Nöt tin gen, am Stu fen bar ren, Schwe be bal ken, so wie
im Vier kampf in Teil nehm er fel dern von bis zu 35 Tur ne rin nen.

Sa rah Ken ter, TV Hu chen feld, do mi nier te den schwie rig sten Wett -
kampf im weib li chen Be reich, die KM III der Jahr gän ge 1996 und
äl ter mit vier Sie gen. Nur am Bo den war Vera Gier ke, TV Bröt zin -
gen, die Tur ne rin mit den mei sten Punk ten.
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Ba di sche Tur ner ju gend
Aus schrei bung der Mann schafts- 
und Ein zel wett kämp fe im Ge rät tur nen 
der all ge mei nen Klas se 2011

Wett kampf ter mi ne
Gau ent schei de: 19., 20., 26. oder 27. März 2011
Be zirks ent schei de: 9./10. April 2011
Lan des fi na le: 15. Mai 2011

Wett kampf klas sen

Gau klas se
Die Wett kampf in hal te und die Wett kampf aus schrei bung lie gen
in der Ver ant wor tung der Turn gaue. Die Gau klas se en det auf
Gau e be ne!

Be zirks klas se – Tur ne rin nen
WK-Nr. Wett kampf- start be rech tigt In hal te Zu satz

be zeich nung

WK 1 W 8/9 2002 u.j. P2-P4 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 2 W 10/11 2000 u.j. P3-P5 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 3 W 12/13 1998 u.j. P4-P6 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 4 W 14/15 1996 u.j. P5-P7 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 5 W 16/17 1994 u.j. P5-P8 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 6 Of fe ne Kl. 1997 u.ä. P4 und Pflicht-4-Kampf
ab W 14 hö her Mann schafts wett kampf

Übun gen
Ge turnt wer den die Pflicht ü bun gen laut DTB-Auf ga ben buch
Ge rät tur nen weib lich (Aus ga be 2008; 2. Auf la ge), Va ri an te A.
Stand Ja nu ar 2010.

Be zirks klas se – Tur ner
WK-Nr. Wett kampf- start be rech tigt In hal te Zu satz

be zeich nung

WK 11 W 8/9 2002 u.j. P2-P4 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 12 W 10/11 2000 u.j. P3-P5 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 13 W 12/13 1998 u.j. P4-P6 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 14 W 14/15 1996 u.j. P5-P7 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 15 W 16/17 1994 u.j. P5-P8 Pflicht-4-Kampf
Mann schafts wett kampf

WK 16 Of fe ne Kl. 1997 u.ä. P4 und Pflicht-4-Kampf
ab M 14 hö her Mann schafts wett kampf

Die kom plet te Aus schrei bung steht auf der Sei te der Ba di schen
Tur ner ju gend (www.ba di sche-tur ner ju gend.de) zum Down lo ad
zur Ver fü gung oder kann im Ju gend se kre ta ri at, Am Fä cher bad 5,
76131 Karls ru he, Te le fon (0721) 181525 an ge for dert wer den.

Chri sti ne Kel ler, Lan des ju gend fach wart Ge rät tur nen weib l.
Chri sti an Sche rer, Vor stands mit glied für Wett kampf sport

Res sort Pro jek te / Vor füh run gen
Cho re o gra fie-Werk statt 2011

Pra xis-Works hop mit Be ra tung für Vor führ grup pen
Die Cho re o gra fie-Werk statt rich tet sich an al le Vor führ grup pen
im Ver bands be reich des Ba di schen Tur ner-Bun des. Der Works hop
bein hal tet Be ra tung, Er ar bei tung und Ab schlus sprä sen ta tion der
Vor füh rung.

Ter min: Sams tag, 9. April 2011
Ort: Universität Frei burg

Zeit ab lauf: 9.00 – 18.00 Uhr (ab hän gig von den Mel de zah len)
Ko sten: 50,– Eu ro pau schal pro Vor führ grup pe

(Ab bu chung er folgt über Ver ein skon to)
Mel de schluss: 15. März 2011

An mel dung
Bit te form los an den Ba di schen Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131
Karls ru he un ter An ga be von The ma und Ti tel der Vor füh rung, der Teil -
nehm er zahl so wie den Kon takt da ten des Übungs lei ters.

Zur zwei ten Cho re o gra fie-Werk statt des Ba di schen Tur ner-Bun des la -
den wir al le Vor führ grup pen un se rer Turn- und Sport ver ei ne herz lich
ein. Der Works hop bein hal tet Be ra tung, Er ar bei tung und Ab schlus sprä -
sen ta tion der Vor füh rung.

Ein aus ge wähl tes Re fe ren ten team wird die Vor füh run gen der Grup pen
be gut ach ten und prak ti sche Hil fen ge ben. Je nach An zahl der An mel -
dun gen er hält je de Grup pe 30 bis 45 Mi nu ten Be ra tungs zeit. Nach der
Prä sen ta tion der Ori gi nal-Vor füh rung im Ori gi nal-Out fit wer den die
Fach leu te ge mein sam mit der Grup pe und dem Übungs lei ter an der Vor-
füh rung ar bei ten und klei ne Ver än de run gen oder Ver bes se run gen vor -
schla gen. Im An schluss an ih re Be ra tung ist es je der Grup pe mög lich,
vor Ort und in se pa ra ten Räum lich kei ten zu üben. Mit den Ab schluss-
Prä sen ta tio nen be schlie ßen wir un se re 2. Cho re o gra fie-Werk statt.
Wir freu en uns auf euch und eu re Vor füh run gen!

Ger trud Rei chert und Me la nie Rie der
Res sort Pro jek te/Vor füh run gen im Be reichs vor stand Tur nen 

(Frei zeit- und Ge sund heits sport)

Turn gau Hei del berg
Ein la dung zum Jah res ab schluss mit Früh stück

Wir la den al le Übungs lei ter/in nen sehr herz lich zu un se rem Jah res ab -
schluss nach Bam men tal in die TV-Hal le ein.
Wir wer den uns am Sams tag, dem 4. De zem ber 2010 um 9.30 Uhr in
Bam men tal tref fen, ge mein sam ein lecke res Früh stück zu uns neh men,
gu te Ge sprä che füh ren und leb haft di sku tie ren. En de der Ver an stal tung
wird ge gen 12.30 Uhr sein.

Un ser Re fe rent ist in die sem Jahr Herr Dr. Mül ler-Söhn ke, Un fall arzt aus
Bam men tal. Sein Re fe rat han delt von Un fall-Ri si ken wäh rend des
Sport un ter richts und de ren Erst ver sor gung. Das gan ze Team freut sich
auf ei ne gu te Ver an stal tung.

An net te Gärt ner, Res sort Frau en & Män ner ak tiv

Ae ro bic und Step Fort bil dung 
für An fän ger und Fort ge schrit te ne

Ter min: Sams tag, 19. Fe bru ar 2011
Be ginn: 9.00 – 17.00 Uhr
Ort: Fi tro po lis der TSG Hei del berg-Rohr bach
Re fe ren tin: An ke Ernst

Es er war tet uns ein ab wechs lungs rei cher Tag. Ae ro bic und Step-Cho -
re o gra fien, die An fän ger und Fort ge schrit te ne an spre chen wer den.
Wer die Re fe ren tin An ke Ernst kennt,weiß, dass die ser Tag sehr in ter -
es sant und ab wechs lungs reich sein wird.

The men,Step vom Leich ten zum Schwe ren – ein fa che Schritt fol ge, die
durch Hilfs me tho den va ri iert und kom ple xer ge macht wer den. Step spe-
zi fi sche Kräf ti gung – sinn vol ler Ein satz des Bretts –, Ae ro bic ein fach
ge macht, klei ne Häpp chen für je de Stun de ein zu set zen, Ae ro bic für
Fort ge schrit te ne, Bra sil, das Hand ge rät für die Tie fen mu sku la tur.

Die Fort bil dung dient der Li zenz ver län ge rung, auch der B-Li zenz. Bei
un ent schul dig tem Fern blei ben, wird dem Ver ein ei ne Be ar bei tungs -
ge bühr von 10,– Eu ro be rech net.

An mel dung bit te an: An net te Gärt ner, Res sort lei tung Frau en & Män -
ner und Fach war tin Ae ro bic, Turn gau Hei del berg.
E-Mail: Gaert ner.Annette@t-on li ne.de, Te le fon (06223) 40528

An net te Gärt ner, Res sort Frau en & Män ner ak tiv
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Turn gau Mann heim
Ein la dung zum Gau ju gend-Turn tag

Ter min: Frei tag, 21. Ja nu ar 2011
Be ginn: 20.00 Uhr
Ort: SV 98/07 Secken heim, Zäh rin ger Stra ße 80, Mann heim

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Be kannt ga be der Ter mi ne und Aus rich ter 2011/2012
3. Be rich te der Ju gend lei tung und der Fach war te
4. An trä ge

Pau se / Aus ga be der Be rich te
5. Aus spra che zu den Be rich ten und An trä gen
6. Fest stel lung der Be schluss fä hig keit
7. Ab stim mung über An trä ge
8. Per so nel les / Ent la stung und Wah len
9. Ver schie de nes

Wir wür den uns freu en, euch zahl reich be grü ßen zu dür fen. Den Ver -
ant wort li chen des SV 98/07 Secken heim dan ken wir für die Be reit -
schaft un se ren Gau ju gend-Turn tag aus zu rich ten.

Die Ju gend lei tung

Turn gau Mit tel ba den-Murg tal
Fit und ge sund-Tag 
in Ko o pe ra tion mit der 
AOK Mitt le rer Ober rhein

Ter min: Sonn tag, 6. Fe bru ar 2011
Ort: AOK-Kli nik Korb matt fel sen hof

Fre mers berg stra ße 115, 76530 Ba den-Ba den

Fol gen de Ar beits krei se wer den an ge bo ten:
AK 1 (9.45 Uhr)
– Ko or di na ti ves Sta tion strai ning
– Chi-Ball
– Becken bo den trai ning
– Fit ness für Kopf und Kör per
– In no va tion im Fit nes strai ning (Th)
AK 2 (11.30 Uhr)
– Bu do-Fit ness
– Bo dy Art
– Becken bo den trai ning
– Dan ce-e-mo tion für Men schen im be sten Al ter
– Sen so mo to ri sches Trai ning als Trai nings mit tel der Zu kunft? (Th)

AK 3 (14.15 Uhr)
– Mind bo dy Step 3/4 (Fort ge schrit te ne)
– Pi la tes für den Rücken
– Mo bi ler Kör per – Wa cher Geist (Den ken und Be we gen)
– Be weg lich keit durch Mo bi li sa tion
– Kräf ti gung und Deh nung – My thos und Ak tu a li tät (Th)
AK 4 (16.00 Uhr)
– Car dio-Pi la tes
– Pi la tes bei Schul ter- und Nacken ver span nun gen
– Mul ti ta sking
– Ent span nung zum Stun den aus klang
– Rücken ge rech tes Trai ning im Was ser

Re fe ren ten: Ul la Hä fe lin ger, Hei ke Hör ner, Bri git te Joos, Ma nuel
Kra mer, Ul ri ke Wagner

An mel dung schrift lich un ter Nen nung der ge wünsch ten AKs mit
Al ter na ti ven A+B: Turn gau Mit tel ba den Murg tal, Rhein stra ße 20,
76549 Hü gels heim, turn gau-mit tel ba den-murgtal@t-on li ne.de

An mel de schluss: 21.01.2011
An mel de be stä ti gun gen wer den nicht er teilt. Bei ei ner Stor nie rung
nach dem 02.02.2011 wird ei ne Stor no ge bühr von 9,– Eu ro er -
ho ben.

Teil nah me ge bühr incl. Mit ta ges sen: 45,– Eu ro
für Mit glie der von fit-und-ge sund-Ver ei nen 35,– Eu ro

Bei ei ner Teil nah me von vier AKs wer den acht Ler nein hei ten zur
Li zenz ver län ge rung (auch P-Li zenz) an ge rech net. Bit te ge eigne -
te Un ter la ge (Iso-Mat te) mit brin gen.

Wei te re In for ma tio nen er teilt: Ka rin Wah rer, Te le fon (07222)
21674 oder kwahrer@web.de

Or te nau er Turn gau
Fort bil dung Kin der tur nen
Tur nen an Ge rä ten – mit Spaß zum Er folg!

Ter min: Sams tag, 27. No vem ber 2010
Be ginn: 9.30 – 16.30 Uhr
Ort: Ot ters weier, in der neu en Sport hal le in Ot ters weier, 

Fried hof stra ße, ne ben der Ma ria-Vik to ria-Schu le

Für Übungs lei ter/in nen von Kin der turn grup pen (Mäd chen und
Jun gen) im Brei ten sport be reich von ca. 6 – 12 Jah ren.

Re fe ren tin: Bir git Leh mann, er fah re ne Trai ne rin und Pä da go gin

The men:
– klei ne Spie le
– Vor aus set zun gen zum Tur nen schaf fen
– Grund la gen ver mit teln
– Hil fe stel lung
– mit gro ßen Grup pen an Ge rä ten

Bit te bei Re gi na Jä ger un ter geschaeftsstelle@ortenauer-turn -
gau.de an mel den.

Die Fort bil dung wird mit 8 Ler nein hei ten zur Li zenz ver län ge rung
an ge rech net.

Die Ko sten pro Teil neh mer/in be tra gen 26,– Eu ro für BTB-Mit -
glie der und 31,– Eu ro für Gä ste.

Die Tur ner schaft Ot ters weier bie tet in der Mit tags pau se ein reich-
hal ti ges Sa lat buf fet für 3,– Eu ro an. Bit te bei der An mel dung an -
ge ben, ob ein Mit ta ges sen er wünscht ist.

Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Dezember 2010.

Redaktionsschluss: 3. Dezember 2010
Manu skripte bitte per E-Mail an:

Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de
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Menschen werden belästigt, bedroht, 
geschlagen, sexuell gedemütigt – 
vor unseren Augen. 
Die Opfer hoffen auf unsere Hilfe. 
Viel zu oft jedoch vergebens. 
Jeder von uns kann helfen. Auch Sie!

www.weisser-ring.de
Spendenkonto 34 34 34 
Deutsche Bank Mainz (BLZ 550 700 40)

Opfer-Telefon 0800 0800 343

Zeigt Zivilcourage. Ruft Hilfe: 110

Stopptdas »Vogel-Strauß-Syndrom«



www.gymnaestrada.de

Badischer Turner-Bund e.V.
Am Fächerbad 5
76131 Karlsruhe
Tel. 0721 / 1815-0
Fax 0721 / 26176
www.badischer.turner-bund.de

Medienpartner

Erstmalig

Teilnahme 

kostenlos!



Alles im Ordner! 
Das A und O für die Karriere.
Im AOK-Azubi-Info-Ordner steht alles drin, was junge Berufsstarter wissen 
müssen – tolle Infos für eine erfolgreiche Ausbildung oder einen entspannten 
Berufsstart. Jetzt bei der AOK abholen!

www.jetzt-zur-aok-wechseln.de
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AOK Baden-Württemberg

Jetzt Kino-
Spot

ansehen:
www.aok4you.de/bw 


